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FRAU DANIEL KAUFT
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Schreibmaschinen, Figuren, 

Schallplatten, Eisenbahnen, Leder- und Krokotaschen,
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn, Modeschmuck, Möbel,

Kleider, Alt- u. Bruchgold, Zahngold, Goldschmuck, Gardi-
nen, Uhren, Münzen, Bernstein, Perlen, Bilder, Gobelin, Mes-
sing, Teppiche, Orden, Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge.

Komplette Nachlässe sowie Haushaltsaufl ösungen.
Kostenlose Besichtigung sowie Wertschätzung.

100 Prozent seriöse und diskrete Barabwicklung vor Ort.
Täglich Montag-Sonntag von 8-21 Uhr.

Telefon 06196 - 40 26 889

Feierliche Kampagneneröff nung in Wixhausen

Wixhausen (tk). In der ver-
gangenen Woche wurde in 
Wixhausen der Start in die 
fünfte Jahreszeit gebührend 
gefeiert. Zuerst haben sich die 
Mitglieder des Karneval-Club 
Wixhausen am Abend des 11.11. 
an der TSG Turnhalle und am 
Bürgermeister-Pohl-Haus ge-
troff en, um die KCW-Fahnen zu 
hissen. Im Anschluss ging es ins 

Bürgermeister-Pohl-Haus, um 
auf die kommende Kampagne 
anzustoßen. Am 15.11. traf man 
sich wieder, diesmal auch mit 
einer Vielzahl an Gästen, denn 
anlässlich des 66-jährigen Jubi-
läums hat der KCW einen ganz 
besonderen Abend auf die Beine 
gestellt. Unter dem Motto „Glanz 
und Tanz“ gab es zunächst ein 
paar Highlights aus dem KCW 

Programm, wie die neuen 
Marschtänze und ein Zwiege-
spräch von Regina O´Brien und 
Marion Brachtl. Dann folgte ein 
grandioses Big Band Konzert 
der One Night Band unter der 
Leitung von Matthias Joos. Da-
mit wurde auch die Tanzfläche 
eröff net und viele Gäste tanzten, 
sangen und schunkelten zur Mu-
sik. In der Pause der Big Band 

gab es mit einem Showtanz der 
Vipers ein weiteres Highlight. 
Abgerundet wurde der Abend 
mit der After Show Party an der 
Sektbar. Danke an alle Gäste 
und Aktive, die diesen Abend 
so besonders gemacht haben. Er 
war ein wahrlich angemessener 
Start in die Jubiläumskampagne 
und man kann gespannt sein, 
was noch kommt.

Blutspende in Wixhausen
Wixhausen (ub). Am Freitag, 

28.11.2025, von 16 bis 19 Uhr 
findet im Bürgermeister-Pohl-
Haus, Im Appensee 26, 64291 
DA-Wixhausen ein DRK-Blut-
spendetermin statt. Gerade 
in der Erkältungszeit fehlen 
viele Blutkonserven, da Spen-
derInnen ausfallen. Und auch  
ErstspenderInnen sind wichtig. 
Deshalb bietet der DRK Blut-
spendedienst eine Sonderakti-
on an. Für jeden ErstspenderIn, 
den Sie mitbringen, bekommen 
beide eine exklusive Emailetas-
se. Blut wird kontinuierlich ge-
braucht. Alleine in Hessen und 
Baden-Württemberg werden 
täglich etwa 2.700 Blutspenden 
benötigt. Besonders anspruchs-
voll ist die Versorgungskette bei 
Blutblättchen (Thrombozyten), 
da diese nur 4 Tage haltbar sind. 
Das DRK appelliert daher: Es ist 
nie zu spät für eine gute Tat. Die 
Blutspende ist die einfachste 

Möglichkeit, um Leben zu retten. 
Und eine Blutspende ist so ein-
fach: Einen Wunschtermin on-
line unter www.blutspende.de/
termine reservieren und am Tag 
der Spende reichlich (alkohol-
frei) trinken. Anmeldung unter 
Vorlage des Personalausweises 
(oder eines anderen amtlichen 
Dokumentes mit Lichtbild) im 
Entnahmelokal. Ausfüllen des 
medizinischen Fragebogens. 
Mittels einer kleinen Labor-
kontrolle und eines ärztlichen 
Gesprächs wird festgestellt, 
ob gespendet werden darf. Es 
folgt die Blutspende, die ledig-
lich 5-10 Minuten dauert und 
im Anschluss die wohlverdiente 
Ruhepause mit leckeren Snacks. 
Weitere Informationen rund um 
das Thema Blutspende gibt es 
online unter www.blutspende.
de oder telefonisch kostenfrei 
unter 0800 11 949 11. Fassen Sie 
sich ein Herz – Helfen Sie helfen.

Tag der Off enen Tür
Jugendhaus HEAG-Häuschen am Löwenplatz
Arheilgen (tn). Anlässlich des 

Arheilger Weihnachtsmarktes 
veranstaltet das Jugendhaus 
HEAG-Häuschen am Sonn-
tag, den 30.11.2025 einen Tag 
der Off enen Tür. Von 13 bis 19 
Uhr steht das Haus, das direkt 
neben dem Löwenbrunnen am 

Löwenplatz liegt, für alle Kinder, 
Jugendlichen und Erwachsenen 
ohne Altersbegrenzung off en. 
Es gibt heißen Chai Latte und 
Kakao sowie die Möglichkeit, 
das Haus zu besichtigen und 
die Spielangebote auszupro-
bieren. 

Obst- und Gartenbauverein Arheilgen 

Helfer bei der Kerb
Arheilgen (uh). Mit Vergnügen 

hatte der Obst- und Gartenbau-
verein Arheilgen auch dieses 
Jahr am Kerbmontag – vom 
Frühschoppen bis zum Spät-
nachmittag – die Bewirtung im 
Löwensaal übernommen. Herz-
lichen Dank allen Helfer:innen, 
die den Kerbverein durch ihren 
unermüdlichen Einsatz bei 
diesem tollen Event unterstützt 
haben. Sehr zur Freude des 
OGV-Vorstandes klappte alles 

„wie am Schnürchen“, egal ob 
an der Theke, in der Küche oder 
am Spülmobil.

Nun dauert es nicht mehr 
lange, da sorgen wieder die 
beliebten Weihnachtsmärkte 
mit ihrem Lichterglanz und 
Glühweinduft für eine beson-
dere Atmosphäre. Der Vorstand 
des Obst- und Gartenbauverein 
Arheilgen wünscht Ihnen schon 
heute  eine wundervolle Ad-
ventszeit.

Der original Arheilger
Weihnachtsmarkt rückt näher

Arheilgen (gva). Nun rückt 
das erste Adventswochenende 
und damit der original Arheilger 
Weihnachtsmarkt immer näher 
– die Vorfreude des Gewerbe-
verein Arheilgen e.V. ist groß 
und wir hoff en Eure auch.

Merkt Euch nochmal vor: Vom 
28. bis zum 30. November findet 
er in und um den Goldnen Lö-
wen statt. Am Freitag ab 18 Uhr, 
Samstag und Sonntag jeweils 
ab 13 Uhr.

Die off izielle Eröff nung fin-
det traditionell am Freitag um
19 Uhr, begleitet durch den Po-
saunenchor, statt.

 
Zahlreiche, regionale Ver-

kaufsstände mit ihren schönen 
Handmade-Artikeln findet 
ihr im Jugendstil-Bürgerhaus 
„Zum Goldnen Löwen“: Von 
Deko, Kerzen, Schmuck bis hin 
zu Postkarten, Gestricktem und 
Gehäkeltem – alles aus  liebevol-
ler Handarbeit aus der direkten 
Region, oft sogar extra nur für 
den Arheilger Weihnachtsmarkt 
hergestellt.

Zusätzlich findet im Goldnen 
Löwen der Verkauf von selbst-
gebackenem Kuchen und Kaff ee 
statt.

Was für den Gewerbeverein 
Arheilgen eine absolute Her-
zensangelegenheit ist, ist der 
Wunschbaum: An ihm sind Post-
karten zu finden mit Wünschen 
gemeinnütziger Organisationen. 
Den ganzen Weihnachtsmarkt 
über könnt ihr Euch hier eine 
Wunsch-Postkarte nehmen, 
das Geschenk besorgen und zu 
unserer Sammelstelle für den 
guten Zweck bringen – alle De-

tails findet ihr natürlich nochmal 
auf den Karten.

Am original Arheilger Weih-
nachtsmarkt kommt Samstags 
und Sonntags, jeweils von 15 
bis 16 Uhr, der Nikolaus mit 
Geschenken für unsere Kleins-
ten. Für die größeren Besucher 
findet während dieser Zeit 
unser Verkauf der Arheilger 
Goldstücke statt. Hier kann ge-
spart werden mit der Aktion „10 
kaufen & 11 erhalten“ (maximal 
5 Aktionspakete pro Person) 
und damit gleichzeitig unsere 

regionalen Geschäfte im Ort 
unterstützt.  

Auf dem Löwenplatz vor dem 
Goldnen Löwen sind allerlei Ver-
kaufshütten mit ihren Leckerei-
en, von unseren Orts-Vereinen 
aufgebaut und betrieben, zu 
finden. So lasst Euch gerne 
ausgiebig von ihnen verköstigen 
und unterstützt damit gleichzei-
tig die Vereinskassen.

Die Merck-Eisstockbahn 
findet ihr zusätzlich auf dem 
Löwenplatz und steht Euch 
den ganzen Weihnachtsmarkt 

zu spannenden Partien zur 
Verfügung. Äußerst spannend 
wird es am Samstag um 16 Uhr: 
Dann findet die Challenge statt 
an der Arheilger Vereine sich 
herausfordern. Mal sehen wer 
in diesem Jahr den begehrten 
Wanderpokal mit nach Hause 
nimmt.

 
Erfahrt in der nächsten Ausga-

be der APo die letzten Infos zum 
Weihnachtsmarkt des Gewerbe-
verein Arheilgen e.V., wie auch 
Details zu den Highlights.

Fo
to

: I.
 A

rn
dt

Spenden statt Geschenke. 

Ihr Geschenk für die Natur!
040 970 78 69-0 
www.DeutscheWildtierStiftung.de/Spenden

           

johanniter.de/spenden-
stiften/anlassspenden

HOFFNUNG IN NOTLAGEN.
IHRE SPENDE HILFT! 

Foto: Paul Hahn
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VERWALTUNG
ARHEILGEN
BEZIRKSVERWALTUNG
Rathausstr. 1
Bezirksverwalter:
Andreas Schmidt
Tel.: 06151 13 23 97
bv.arheilgen@darmstadt.de
Öffnungszeiten:
Mo bis Fr 8:30-12:30 Uhr
sowie Di und Mi 14-17 Uhr

MELDESTELLE
Telefonische Informationen zur 
Meldestelle Arheilgen
Mo und Do 13:30-15 Uhr 
Tel.: 06151 13 36 80

ORTSGERICHT
Ortsgerichtsvorsteher:
Lutz Hefert
Telefonisch erreichbar:
Di und Mi 18-19 Uhr
Tel.: 06151 13 36 81
Mo bis Fr 18-19 Uhr
Mobil: 0152 37865655
ortsgericht-darmstadt-
arheilgen@darmstadt.de
Sprechzeiten:
Di und Mi 18-19 Uhr

3. POLIZEIREVIER
Röntgenstr. 41
Tel.: 06151 96 94 13 10
Odine Kunert
Tel.: 06151 96 94 13 52 
Mobil: 0162 6181384
Sprechzeiten: nach Vereinb.

SCHIEDSAMT
Jürgen Hein-Benz
Tel.: 06151 37 03 85
Günther Lisemer (Stellv.)
Tel.: 0160 3648660
schiedsamt-arheilgen@
darmstadt.de
Sprechzeiten: nach Vereinb.

STADTPOLIZEI
Steffen Grüner 
Tel.: 06151 13 22 37 
Mobil: 0151 15981361
steffen.gruener@darmstadt.de
Sprechzeiten: nach Vereinb.

KRANICHSTEIN
MELDESTELLE
Hotline: 06151 13 32 22

ORTSGERICHT
Ortsgerichtsvorsteherin:
Petra Gengnagel
Mirjam-Pressler-Str. 10
Tel.: 06151 96 76 585
Fax: 06151 96 76 643
ortsgericht-darmstadt-
kranichstein@darmstadt.de
Sprechzeiten: 
Mo 10:30-12:30 Uhr

POLIZEIDIENSTSTELLE
Einkaufszentrum am See
Mirjam-Pressler-Str. 6
Tel.: 06151 96 16 12
Mobil: 0172 6843833

WIXHAUSEN
BEZIRKSVERWALTUNG
Falltorstr. 11
Bezirksverwalterin: 
Deniz Würsch
Verwaltung:
Tel.: 06151 13 4100
bv.wixhausen@darmstadt.de
Öffnungszeiten:
Mo, Di, Mi und Fr 8-12 Uhr
sowie Mi 14-17 Uhr

MELDESTELLE
Tel.: 06151 13 4102
Öffnungszeiten:
Mo, Di, Mi und Fr 8-12 Uhr
sowie Mi 14-17 Uhr

ORTSGERICHT
Ortsgerichtsvorsteher:
Bernd Henske
Tel.: 06151 13 4105
ortsgericht-darmstadt-
wixhausen@darmstadt.de
Sprechzeiten: Mi 16-17 Uhr 
Telefonisch erreichbar: 
Mi 16-17 Uhr

SCHIEDSAMT
Renate Hahn-Dyroff
Tel.: 06151 13 4104
schiedsamt-wixhausen@
darmstadt.de
Sprechzeiten: Mo 9-10 Uhr 
und nach Vereinb.

STADTPOLIZEI
Uwe Kittner
Tel.: 06151 13 4103 
Mobil: 0151 15977203
uwe.kittner@darmstadt.de
Sprechzeiten: nach Vereinb.

KIRCHLICHE TERMINE
ARHEILGEN
CHRISTLICHES ZENTRUM DARMSTADT – CZD
Röntgenstr. 18, www.cz-darmstadt.de
Sonntag, 23. November 2025
10:30 Uhr Gottesdienst mit Kinderbetreuung und Livestream online

EVANG. AUFERSTEHUNGSGEMEINDE
www.auferstehungsgemeinde-arheilgen.de
Do: 17 Uhr Die Wollmäuse – Offener Handarbeitstreff; Fr: 16 Uhr 
Pfadfindergruppen; 18 Uhr C3 Jugendtreff im CVJM Heim; 19:30 Uhr 
Posaunenchor
Sonntag, 23. November 2025
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Verstorbenengedenken, 
Pfarrer Fabian Böhme, Pfarrer Rudolf Mader; Mo: 14:30 Uhr Musika-
lische Früherziehung; Di: 16/17:30 Uhr Konfi-Zeit; 19:15 Uhr Orchester; 
Mi: 14:30 Uhr Musikalische Früherziehung; 16:30 Uhr Lucky Kids im 
CVJM Heim; 20 Uhr Kantorei

EVANG. STADTMISSION
Info-Tel.: 06151-373440, www.stadtmission-arheilgen.de
Sonntag, 23. November 2025
10 Uhr Gottesdienst; Do: 20 Uhr Friedensgebet

KATH. HEILIG-GEIST-KIRCHE
www.heilig-geist-darmstadt.de
Fr: 18 Uhr Pfadfinder „Wölflinge“, „Jufis“, „Pfadis“ und „Rover“
Sonntag, 23. November 2025
10:30 Uhr Familiengottesdienst mit Vorstellung der Kommunion-
kinder, anschließend Adventsmarkt; Mo: 16 Uhr Krippenspielprobe; 
19:30 Uhr Kirchenchor „InSpirit“; Mi: 9 Uhr Heilige Messe; 19:30 Uhr 
Abschalten & Auftanken: Adventsstündchen
ST. BONIFATIUS
Sonntag, 23. November 2025
Fr: 18 Uhr Heilige Messe

KREUZKIRCHENGEMEINDE
www.kreuzkirche-arheilgen.de
Do: 15 Uhr Erlebnistanz
Sonntag, 23. November 2025
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl zum Ewigkeitssonntag, Pfarrerin 
Themel, der Eintracht-Chor wird den Gottesdienst musikalisch be-
gleiten; Di: 16 Uhr Krippenspielprobe; 16/17:30 Uhr Konfi-Zeit in der 
Auferstehungsgemeinde
Öffnungszeiten der Bücherei:
Mo: 18:30-19:30 Uhr; Mi: 8:30-9:30 Uhr und 16-18 Uhr; Do: 16-18 Uhr

NETZWERKKIRCHE
Arheilger Kleingruppe jeden Do: 19 Uhr; Kontakt-Tel.: 0151 27658284 
(Pastor Christian Marschall) E-Mail: christian.marschall@netzwerk-
kirche.com auch bei Tiktok und Instagram

KRANICHSTEIN
EVANG. PHILIPPUS KIRCHENGEMEINDE
Sonntag, 23. November 2025
10:30 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Pfr. S. Wiegand
Ökum. Gemeindezentrum
www.oegz.de
Mo: 16:30-18 Uhr Flötengruppen TonArt; Di: 15-18 Uhr Gemeinde-
bücherei; Di. 25.11.: 19 Uhr Ökumene konkret in der Philippuskirche

KATH. KIRCHENGEMEINDE ST. JAKOBUS
www.oegz.de
Do: 10 Uhr Eucharistiefeier; Sa: 18 Uhr Eucharistiefeier als Vorabend-
messe
Sonntag, 23. November 2025
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung

KLEINE KIRCHE AM SEE
www.selk-darmstadt.de
Fr: 9:30 Uhr Frauenfrühstück im Gemeindehaus; Sa: 17:30 Uhr Ein-
ladung Brückenbauer
Sonntag, 23. November 2025
11 Uhr Hauptgottesdienst

WIXHAUSEN
EVANG. KIRCHENGEMEINDE WIXHAUSEN
www.kirche-wixhausen.de
Offene Kirche täglich 9-16 Uhr; Fr: 19 Uhr Theateraufführung „Das 
UN“ in der Scheune; Sa: 14:30 Uhr Theateraufführung „Das UN“ in 
der Scheune
Sonntag, 23. November 2025
10 Uhr Gottesdienst mit Totengedenken; Mi: 14:30 Uhr Treffen der 
evangelischen Frauenhilfe in der Scheune, mit Andacht und Abend-
mahl

Kino in der Kirche
Arheilgen (rs). Das Christli-

che Zentrum Darmstadt (CZD) 
hat im November etwas ganz 
Besonderes für Jung und Alt 
geplant: Ab dem 09.11. bis ein-
schl. 30.11. wird jeden Sonntag 
der Gottesdienstraum in ei-
nen klassischen Kinosaal mit 
gemütlichem Ambiente ver-
wandelt. Es werden bekannte 
Szenen aus spannenden und 
bewegenden Filmen abgespielt, 
welche zudem christliche Wer-
te behandeln. Die Filme sind 
am 09.11. „Moneyball“, am 16.11. 
„Hacksaw Ridge“, am 23.11. „Ti-

tanic“ und am 30.11. „Ben Hur“ 
(2016). Diese Woche, am 23.11. 
ist der Film „Titanic“ geplant. 
Wir haben außerdem ein tolles 
Programm für Kinder geplant. 
Natürlich wird frisch aus der 
Popcornmaschine zubereitetes 
Popcorn nicht fehlen. Also sei 
dabei, wenn in Darmstadt etwas 
außergewöhnliches geschieht. 
Wir freuen uns auf dich! Wann: 
sonntags, ab dem 09.11 bis ein-
schl. Sonntag, 30.11., um 10:30 
Uhr. Wo: Christliches Zentrum 
Darmstadt, Röntgenstraße 18, 
64291 Darmstadt-Arheilgen.

Kinderchor probt
für Heiligabend

Ev. Stadtmission Arheilgen lädt ein
Arheilgen (js). Die Ev. Stadt-

mission lädt alle Kinder von 5-12 
Jahren zum Kinderprojektchor 
für Heilig Abend ein. Die 1. Probe 
ist am Freitag, dem 05.12. um 
16:45 Uhr in der Römerstraße 
34. Nur wer zur 1. Probe kommt 
kann an Heiligabend mitsingen. 
Singen macht Kindern viel Spaß 

und im Chor zu singen ist ein-
fach toll! Zum Gottesdienst an 
Heilig Abend sind dann alle Fa-
milienangehörigen eingeladen. 

Weitere Informationen unter 
www.stadtmission-arheilgen.
de. Bei Fragen gerne auch info@
stadtmission-arheilgen.de

Adventsbasar in der 
Kreuzkirche

am Samstag, den 29.11.2025
Arheilgen (srg). Am Samstag 

vor dem 1. Advent von 14:00 bis 
17:00 Uhr findet wie jedes Jahr 
der beliebte Adventsbasar in 
der Kreuzkirche Arheilgen, 
Jakob-Jung-Straße 29, statt.

An den Basartischen erwar-
tet Sie dann wieder ein buntes 
Sortiment: kuschelige Stricksa-
chen und kreative Handarbei-
ten, grüne Adventskränze und 
rote Weihnachtssterne, leckere 
Marmeladen und knusprige 
Weihnachtsplätzchen.

Und für das gemütliche 
Beisammensein nach dem 
Geschenkestöbern ist das Ku-

chen- und Tortenbuff et wie im-
mer reichhaltig bestückt. Oder 
darf es ein heißer Glühwein mit 
Brezel sein? Das Basarteam 
lädt herzlich ein und freut sich 
auf Ihr Kommen! 

Der Erlös aus Basar- und Ku-
chenverkauf wird traditionell 
an karitative Einrichtungen 
gespendet, im vorigen Jahr 
an die Teestube Darmstadt, 
die Darmstädter Tafel, das 
Projekt Anna, der Weiße Ring, 
das Frauenhaus in Darmstadt, 
der Förderverein Liberale Sy-
nagoge und das Darmstädter 
Tierheim.

Kommt wir wolln
Laterne laufen

Die Ev. Stadtmission Arheilgen lud ein
Arheilgen (js). Ein langer, 

fröhlicher Zug mit vielen bunten 
Laternen schlängelte sich am 
Donnerstag, dem 13.11., durch 
die Gassen Arheilgens. Die 
strahlenden Lichter erhellten 
fröhliche Gesichter und leucht-
ende Kinderaugen. Es war ein 
schöner, kurzweiliger Umzug mit 
einigen Stopps zum gemeinsa-
men Singen. Am Gemeindehaus 
der Ev. Stadtmission, Römer-
straße 34, gab es danach süße 
Brötchen und heißen Tee zum 
Aufwärmen und zum geselligen 
Beisammensein – ein fröhliches 

Miteinander und ein herzlicher 
Abschluss mit Verabredungen 
zu baldigem Wiedersehen. Die 
Ev. Stadtmission Arheilgen 
lädt Kinder von 4-7 Jahre jeden 
Donnerstag zu S³ – Spiel Spaß 
Segen – von 15:30-16:45 Uhr ein, 
parallel läuft der Flohzirkus für 
0-3jährige mit Begleitung. Zu 
den Gottesdiensten sonntags 
um 10 Uhr werden Kindergottes-
dienste für alle Altersgruppen 
angeboten.

Nähere Informationen unter 
www.stadtmission-arheilgen.de

Adventsmarkt der
Heilig Geist Gemeinde

Arheilgen (cr). Auch in diesem 
Jahr plant das Basarteam einen 
Adventsmarkt im Pfarrgarten 
neben der Kirche und im Pfarr-
heim. In zwei Zelten werden 
Adventkränze, Marmelade und 
Plätzchen angeboten. Im klei-
nen Pfarrsaal gibt es Socken, 
Mütze, Schals sowie genähte 
Kleinigkeiten. Kolping wird an 
einem Stand Jubiläumswein und 
Handgemachtes anbieten. 

Für das leibliche Wohl sorgen 
eine hausgemachte Suppe, 

Grillwürstchen sowie ein reich-
haltiges Kuchenbuff et. Kaff ee, 
Tee, Glühwein und Alkohohlfrei-
es stehen ebenso bereit.

Der Erlös aus dem Verkauf 
ist wieder für Projekte unserer 
Pfarrgemeinde bestimmt.

Wir laden alle zum Advents-
markt am 23.11. ein und freuen 
uns auf dieses Fest der Begeg-
nung! 

Beginn ist um 11.30 Uhr nach 
dem Familiengottesdienst, Ende 
um 14.00 Uhr.

ANZEIGEN- 
ANNAHME
printdesign24 GmbH
Röntgenstr. 15
64291 Darmstadt

Kontakt
T: 06151 78 66 888
M: info@arheilger-post.de

Redaktions- und
Anzeigenschluss
Montags um 17.00 Uhr,
an Feiertagen ggf.
abweichend

Spende jetzt!

Deine 
Spende
macht
 schlau.

           

johanniter.de/spenden-
stiften/anlassspenden
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IMPRESSUM
HERAUSGEBER
Verantwortlich für den Druck,
Verlag und Inhalt
printdesign24 GmbH
Röntgenstr. 15 
64291 DA-Arheilgen

KONTAKT
Tel. 	 06151 78 66 888
Fax 	 06151 78 66 830
Mail 	 redaktion@printdesign24.de
Web 	 www.printdesign24.de

SOCIAL MEDIA
facebook.com/printdesign24
facebook.com/arheilgerpost
facebook.com/erzhaeuseranzeiger
facebook.com/weiterstaedter
terminkalender

COPYRIGHT & URHEBERRECHT
Nachdruck, auch auszugsweise, nur 
mit ausdrücklicher Genehmigung des 
Verlags. Alle Urheberrechte vorbehalten. 
Nicht namentlich gekennzeichnete Arti-
kel stehen nicht unter Verantwortung des 
Verlags. Namentlich gekennzeichnete 
Artikel geben nicht unbedingt die Mei-
nung des Herausgebers wieder. Für un-
verlangt eingesendete Manuskripte und 
Bilder wird keine Haftung übernommen.

BEZUG
Kostenfrei in alle Haushalte des
Verteilungsgebietes

ERSCHEINUNG / AUFLAGE
Wöchentlich
Arheilger Post 16.500
Erzhäuser Anzeiger 3.700

REDAKTIONSSCHLUSS
Jeweils montags, 17:00 Uhr
(an Feiertagen ggf. abweichend)

ÜBER DEN TELLERRAND HINAUS
ERZHAUSEN
MONTAG
24.11., 14:30-17h

ROSSDÖRFER SPÄTLESE
Wo: Bürgerhaus Erzhausen

FREITAG
28.11., 20h

SYNDICATE LIVE IM BÜCHERBAHNHOF
Wo: Bücherbahnhof Erzhausen

SAMSTAG
29.11., 19h

JAHRESKONZERT GOSPELCHOR BLUE LIGHTS
Beginn: 19:00 Uhr, Einlass: 18:00 Uhr
Vorverkaufsstellen in Erzhausen: Reisebüro Tho-
maschautzki und Ludwig-Tabakwaren. Weitere 
Infos unter shop@gospelchor-bluelights.de
Wo: Bürgerhaus Erzhausen

SAMSTAG
29.11., 19:30h

LIVE-REPORTAGE VON STEFAN SEIBOLD
Lofoten: Berge, Fjorde, Abenteuer – Da wo das 
Nodlicht tanzt
Wo: Bücherbahnhof Erzhausen

SONNTAG
30.11., 11-17h

ADVENTSMARKT DER HOBBYKÜNSTLER
Wo: Alte Schillerschule mit Museum, Hauptstr. 12

WEITERSTADT
DIENSTAG
25.11., ab 16:30h

ABEND DER OFFENEN HESSENWALDSCHULE 
Wo: Hessenwaldschule                                     13

Alle Angaben ohne Gewähr. Irrtümer, Änderungen und Druckfehler vorbehalten.
Für Richtigkeit und Vollständigkeit wird keine Haftung übernommen.

WAS IST LOS IN DEN
STADTTEILEN?

ARHEILGEN
DONNERSTAG
20.11., 14:30-17h

KAFFEETREFF – BILDER UND VORTRAG ZU 
ARHEILGER STRASSENNAMEN
Wo: Nachbarschaftstreff Alte Feuerwehr

MONTAG
24.11., 19-21h

SPIELEABEND
Wo: Nachbarschaftstreff Alte Feuerwehr

DIENSTAG
25.11., 14-16:30h

SENIORENNACHMITTAG AWO
Wo: Nachbarschaftstreff Alte Feuerwehr

MITTWOCH
26.11., 14:30h

VDK ARHEILGEN – FRAUENNACHMITTAG
Wo: Muckerhaus

FREITAG
28.11., 14:30-16h

GESPRÄCHSKREIS FÜR PFLEGENDE
ANGEHÖRIGE
Wo: Nachbarschaftstreff Alte Feuerwehr

FREITAG
28.11., 16-19h

TAG DER OFFENEN TÜR UND ADVENTSMARKT
Wo: Stadtteilschule Arheilgen                          11

FREITAG
28.11., 19:30h

ALLTAGSPAUSEN-ABEND FÜR FRAUEN MIT 
LISSY SCHNEIDER
Mit mir selbst gerne unterwegs sein – von Stärken 
und Schwächen.
Wo: Ev. Stadtmission Arheilgen, Römerstraße 34

FR. BIS SO.
28. bis 30.11.

ARHEILGER WEIHNACHTSMARKT
Wo: Im und um den Goldnen Löwen

SAMSTAG
29.11., 14-17h

REPAIR CAFÉ ARHEILGEN
Wo: Muckerhaus, Messeler St. 112A                  10

SONNTAG
30.11., 13-19h

TAG DER OFFENEN TÜR – JUGENDHAUS
HEAG-HÄUSCHEN AM LÖWENPLATZ
Wo: Jugendhaus HEAG-Häuschen am Löwenplatz

DONNERSTAG
04.12., 14:30-17h

KAFFEETREFF
Wo: Nachbarschaftstreff Alte Feuerwehr         12

FREITAG
05.12., 12h

VDK ARHEILGEN – STAMMTISCH
Wo: Bürgermeister-Pohl-Haus, Wixhausen

FREITAG
05.12., 16:45h

1. PROBE KINDERCHOR FÜR HEILIGABEND
Kinder von 5-12 Jahren
Wo: Ev. Stadtmission Arheilgen, Römerstraße 34

SAMSTAG
06.12., 14h

VDK ARHEILGEN – WEIHNACHTSFEIER
Anmeldung unter 06151-374454
Wo: "Zum Goldnen Löwen"

SONNTAG
07.12., 11-18h

MARKT DER SCHÖNEN DINGE
Wo: "Zum Goldnen Löwen"                                11

KRANICHSTEIN
MITTWOCH
26.11., 17h

STADTTEILRUNDE KRANICHSTEIN
Wo: Erich-Kästner-Schule, Bartningstr. 33       13

WIXHAUSEN
DONNERSTAG
20.11., 15h

REPARATURCAFÉ
Wo: Ostendstr. 27-29 in der Begegnungsstätte der
DRK Aktiven Senioren Wixhausen

FREITAG
21.11., 19h

VORTRAG ÜBER HOSPIZARBEIT V. F. MENZEL
Wo: Ostendstr. 27-29 in der Begegnungsstätte der
DRK Aktiven Senioren Wixhausen                    14

DIENSTAG
25.11., 14h

ADVENTSBASAR
Wo: Ostendstr. 27-29 in der Begegnungsstätte der
DRK Aktiven Senioren Wixhausen

DONNERSTAG
27.11., 19h

VORTRAG "STÄRKUNG DES
ABWEHRSYSTEMS" VON DR. C. BURGER
Wo: Ostendstr. 27-29 in der Begegnungsstätte der
DRK Aktiven Senioren Wixhausen                   10

FREITAG
28.11., 16-19h

BLUTSPENDE
Wo: Bürgermeister-Pohl-Haus, Im Appensee 26

SAMSTAG
29.11., 19h

DIE VIER ELEMENTE IN DER MUSIK
Jugendkonzert am Vorabend des 1. Advents
Wo: Ev. Kirche Wixhausen

NOTDIENSTE
ARHEILGER
APOTHEKEN
(nachmittags 14:30-18 Uhr)
26. November 2025
Odenwald-Apotheke
Untere Mühlstr. 10

ÄRZTLICHER 
NOTDIENST
Tel.: 06151 116 117
Ärztl. Bereitschaftsdienstzen.
KLINIKUM Darmstadt
Grafenstr. 9

GESUNDHEIT
& SOZIALES

KRANICHSTEIN
GEMEINDEPFLEGE
Ansprechpersonen:
Patrizia Krech
Tel.: 0151 22 11 84 14
patrizia.krech@regionale-
diakonie
Nurcan Yildiz
Tel.: 0151 43 10 06 48
nurcan.yildiz@regionale-
diakonie.de
Luise-Büchner-Haus
Mirjam-Pressler-Str. 10, 1. OG
Weitere Termine n. Vereinb.
Offene Sprechstunde:
Di. 10-12 Uhr

WIXHAUSEN
GEMEINDEPFLEGE
(Beratungsstelle für ältere 
Menschen und Angehörige)
Falltorstr. 11
Ansprechpartner:
Judith Zumbruch und
Coralie Hafner
Tel.: 06151 36 06 150
seniorenberatungwx@
drk-darmstadt.de
Offene Sprechstunde:
Di. 10-12 Uhr und 13-15 Uhr
Weitere Termine n. Vereinb.

JAHRGÄNGE
ARHEILGEN
JAHRGANG 1939
Unser nächster Stammtisch ist 
am 20. November um 17.30 Uhr 
in der Gaststätte "Zum Stor-
chen".

Adventskonzert in der
Heilig Geist Kirche

Arheilgen (rp). Am 1. Advents-
sonntag um 17.00 Uhr wird in 
der Heilig Geist Kirche das 
traditionelle Adventskonzert 
aufgeführt. Es musizieren der 
ökumenische Kirchenchor von 
Heilig Geist „InSpirit“ zusam-

men mit befreundeten Instru-
mentalisten aus der Gemeinde 
und aus Nachbargemeinden, 
unter anderem auch der Posau-
nenchor der Auferstehungsge-
meinde. Neben verschiedenen 
Musikstücken wird die Kantate 

„Halleluja, lobet Gott“ von 
Heizmann zu Gehör gebracht. 
Dieses Konzert hat eine lange 
Tradition als Benefizkonzert. 
Diesmal kommt die Spende dem 
Projekt „ANNA“ der Kinderklini-
ken Prinzessin Margaret zugute. 

Pfarrbüro
Heilig Geist

Arheilgen (cr). Das Pfarrbüro 
Heilig Geist bleibt am Freitag, 
28. November 2025, geschlos-
sen. Wir bitten um Beachtung.

Friedenssehnsucht
am Volkstrauertag

Kranzniederlegung in Wixhausen

Wixhausen (kw). Zum ge-
meinsamen Gottesdienst und 
Kranzniederlegung trafen sich 
am Sonntag zahlreiche Wixhäu-
ser Bürgerinnen und Bürger.

Die evangelische Kirchenge-
meinde mit Pfarrer Ingo Steg-
müller, die Stadt Darmstadt 
mit Bezirksverwalterin Deniz 

Würsch und der VdK richteten 
die Gedenkfeier aus. Pfarrer 
Ingo Stegmüller brachte ein-
drucksvoll die Losung: „Suchet 
den Frieden und jaget ihm 
nach!“

Wixhausens VdK-Vorsitzender 
Wolfgang Bender erinnerte an 
die Gründungszeit des VdK 

und spannte den Bogen zu 
den vielen Kriegen in unserer 
Zeit. Beide Kränze wurden am 
Ehrenmal auf dem Wixhäuser 
Friedhof niedergelegt. Von links: 
Ortsvorsteher Marven Ries, Be-
zirksverwalterin Deniz Würsch, 
Wolfgang Bender und Sandra 
Pfaff  vom VdK.

(Foto: Klaus Wieland)

Volkstrauertag Kranzniederlegung

Arheilgen (hr). Am Volkstrau-
ertag gedachten die Arheilger 
Bürger zusammen mit dem 
OB Hanno Benz und Heidrun 
Richstein vom VdK Arheilgen in 
einer Abendveranstaltung mit 
Fackelschein und Kerzenlicht 
den in den beiden Weltkriegen 
gefallenen Soldaten und allen 
Betroff enen. Und auch die krie-

gerischen Auseinandersetzun-
gen der Gegenwart in Europa, 
im Nahen Osten und in Afrika 
machen es erforderlich, zahl-
reiche Opfer in das Gedenken 
miteinzuschließen. Herr Benz 
wies in seiner Rede darauf hin, 
dass wir selbst es in der Hand 
haben, unsere Demokratie zu 
schützen und auf diese Weise 

neuen Kriegen entgegenzuwir-
ken. Herr Pfarrer Mader trug 
mit der Verlesung eines Psalms 
aus dem Buch Israel zur feier-
lichen Stimmung bei und alle 
Gäste beteten gemeinsam 
das Vaterunser. Es wurden am 
Kriegsdenkmal die Kränze der 
Stadt Darmstadt und des VdK 
Arheilgen niedergelegt.

V.l.: OB Hanno Benz, Heidrun Richstein, Pfarrer Rudolf Mader.
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Unsere Leistungen für Sie:

● Kostenloser Hörtest

● Unverbindliches Probetragen
 von Hörgeräten aller Hersteller

● Wartung und Reparatur Ihrer
 Hörgeräte (auch Fremdgeräte)

● Maßgefertigter Schwimm-
 und Gehörschutz

Hörakustik-Gunkel-Arheilgen ● Hörakustikermeister
Frankfurter Ldstr. 165 ● 64291 Darmstadt ● Tel. 06151 27 87 967

Wir f
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igen
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lbst!

Karl Traser GmbH
Ritterstraße 13, 64291 DA-Arheilgen
Telefon:  0 61 51 / 37 18 76
E-Mail:  info@karl-traser.de

www.karl-traser.de

„Nie wieder ist jetzt!“ – Erinnerungsreise beim 
Arheilger Stolperstein-Rundgang

SPD lud zum Putzen der Arheilger Stolpersteine am 09.11. ein
Arheilgen (kv/ts). Am Sonn-

tag, 9. November, trafen sich 
auf Einladung der Arheilger 
SPD zahlreiche Arheilgerinnen 
und Arheilger am Wechslereck 
(Aron-Reinhard-Straße / Ecke 
Messeler Straße), um an die 
Opfer der Pogromnacht von 
1938 zu erinnern. Trotz Regen 
und Wind zeigte sich: Erinne-
rungskultur macht auch bei 
schlechtem Wetter keine Pause.

Seit dem vergangenen Jahr 
übernimmt die SPD Arheil-
gen die Patenschaft für die 
Stolpersteine im Stadtteil. In 
regelmäßigen Abständen la-
den die Sozialdemokraten ein, 
die Gedenksteine zu putzen, 
gemeinsam der Arheilger Op-
fer des Nationalsozialismus zu 
gedenken und die Erinnerung 
wach zu halten.

SPD-Ortsvereinsvorsitzender 
Tim Sackreuter eröff nete den 
Rundgang um 11:15 Uhr: „Heu-
te vor 87 Jahren brannten in 
Deutschland die Synagogen – 
auch hier in Arheilgen kam es 
zu Gewalt und Zerstörung. Wir 
erinnern an unsere jüdischen 
Nachbarinnen und Nachbarn, 
Freundinnen und Freunde, die 
damals verfolgt, vertrieben oder 
ermordet wurden.“

Die Arheilger Schicksale aus 
dieser Zeit haben Mechthild 
Benz und Jürgen Hein-Benz 
vom Arheilger Geschichtsver-
ein ausführlich recherchiert. 
Entlang mehrerer Stationen 
erinnerten sie in lebendigen 
Berichten und Erzählungen an 
die Menschen, die einst Teil der 
Arheilger Ortsgemeinschaft wa-

ren und dann Opfer von Gewalt 
und Verfolgung wurden.

Geschichten, die bleiben
Erinnert wurde an die Familie 

Karlsberg, an Dora Stern, die 
nach der Pogromnacht an ihren 
Verletzungen starb, an den Dru-
ckereibesitzer Aron Reinhardt 
und seine Tochter Johanna, an 
die Bäckerfamilie Wechsler, an 
Heinrich Orlemann, der wegen 
seiner sexuellen Orientierung in 
das KZ Sachsenhausen depor-
tiert und dort ermordet wurde, 
an Berta und Betty Kahn, die in 
Theresienstadt starben, sowie 

an den Arzt Dr. Arthur Goge, 
dem als Jude die Approbation 
entzogen wurde und dem mit 
seiner Familie die Flucht in die 
USA gelang.

Beim gemeinsamen Reinigen 
der Stolpersteine und zwischen 
den Stationen entstanden stille, 
bewegende Momente.

Erinnern heißt Verantwortung 
übernehmen – heute genauso 
wie damals!

 „Wir sind die Nachkommen 
derer, die damals weggesehen 
oder geschwiegen haben. Heute 

dürfen wir nicht dieselben Feh-
ler machen“, sagte Mechthild 
Benz, bevor sie Paul Celans 
Gedicht „Todesfuge“ vortrug. 
Jürgen Hein-Benz erinnerte dar-
an, dass die Pogrome kein spon-
taner Ausbruch von Wut waren, 
sondern bewusst vorbereitete 
Verbrechen. In der Nacht vom 
10. auf den 11. November 1938 
zogen SA-Männer auch durch 
Arheilgen, zerstörten Geschäfte, 
bedrohten und verletzten Men-
schen und trieben Etliche in den 
Tod. Die Täter kamen meist mit 
geringen Strafen davon.

Tim Sackreuter betont: „Wir 
müssen auch heute laut werden, 
wenn Menschen ausgegrenzt 
oder bedroht werden. Zusam-
menhalten statt Wegsehen.“ 
Jürgen Hein-Benz ermutigte 
abschließend in Anlehnung an 
die bekannten Liedzeilen von 
Konstantin Wecker: „Im Alltag, 
im Verein, in der Nachbarschaft 
– misch dich ein, sage nein!“

Erinnerung und
Verantwortung weitertragen

Die SPD Arheilgen wird in 
diesem Zusammenhang weitere 
Veranstaltungen in Kooperation 
mit dem Geschichtsverein orga-
nisieren, die nächsten im Januar 
2026. Informationen können Sie 
im Vorfeld wie gewohnt der Ar-
heilger Post, dem Schaukasten 
des SPD-Ortsvereins sowie 
unserer Homepage entnehmen. 
Außerdem verweisen wir sehr 
gerne auf die Ausstellung „Ich 
wusste, was ich tat. Früher Wi-
derstand gegen den Nationalso-
zialismus.“ (noch bis Dezember 
im DGB-Haus Darmstadt, Fried-
berger Straße 25)

Zu Ehren der Arheilger Opfer des Nationalsozialismus wurden die 
Stolpersteine entlang der Stationen des Rundgangs geputzt und 
Rosen niedergelegt.                                              (Foto: Katrin Vogel)

Darmstadt für alle –
Die SPD macht sich auf den Weg

Darmstädter Sozialdemokraten beschließen Programm
und Kandidaten für die Kommunalwahl am 15. März 2026

Arheilgen (ts). Die Darmstäd-
ter SPD hat auf einem Parteitag 
im Alten Schalthaus ihr Pro-
gramm und die Personen für die 
Kommunalwahlliste am 15. März 
2026 beschlossen.

„Unsere Stadt wächst stetig 
und wird es weiter tun. Damit 
Darmstadt lebenswert für alle 
wird, muss die soziale Infra-
struktur mitwachsen und die 
Stadtteile dürfen nicht auf der 
Strecke bleiben“, erläutert Bijan 
Kaff enberger (MdL), Vorsitzen-
der der Darmstädter SPD.

„Unser Oberbürgermeister 
hat die Diskussion zur Stadt-
entwicklung angestoßen und 
bereits einige Versprechen ein-
gelöst. Aber genau wie Grünen, 
CDU und Volt fehlt auch ihm 
für Vieles eine Mehrheit in der 
Stadtverordnetenversammlung. 
Das wollen wir ändern. Wir wol-
len nach der Kommunalwahl 
eine Koalition anführen, die 
gemeinsam mit dem Oberbür-
germeister Politik für alle macht. 
Eine Stimme für die SPD stärkt 
Hanno Benz“, so Kaff enberger.

Der SPD-Parteivorsitzende 
weiter: „Was bedeutet für uns 
Politik für alle? Wir nehmen 
die Menschen ernst, begegnen 
ihnen mit Respekt, unvoreinge-
nommen und auf Augenhöhe. 
Wir entscheiden nicht über ihre 
Köpfe hinweg, sondern binden 
sie konsequent ein. Sie sollen 
bei der Entwicklung in den 
Stadtteilen nicht vor vollendete 
Tatsachen gestellt werden oder 
nur noch über den Anstrich der 
Wand entscheiden dürfen.“

Diese Zeiten erfordern aus 
Sicht der Darmstädter SPD eine 
starke Gemeinschaft, ein neues 
Miteinander in Darmstadt, das 
geprägt ist von Solidarität und 
Zusammenhalt. „Niemand wird 
zurückgelassen, wir nehmen alle 
in den Blick“, betont Kaff enber-
ger: „Diese inhaltliche Haltung 
und unser Politikstil unterschei-
det uns von der Politik von Grü-
nen und CDU in Darmstadt.“

Weiter sagt der Darmstädter 
SPD-Vorsitzende: „Die Grünen 
sind mehr als dreißig Jahre Teil 

der Stadtregierung in Darm-
stadt. Dabei haben sie sich an 
Macht gewöhnt, bleiben unter 
sich und reflektieren politische 
Entscheidungen zu selten. Die 
CDU ist kaum erkennbar und 
hat nur wenig Profil. Hauptsa-
che mitregieren und Konflikte 
mit den Grünen ist keine Politik, 
die den Herausforderungen in 
unserer Stadt gerecht wird.“

Daher brauche es einen Wech-
sel und neue Impulse in der 
Stadtverordnetenversammlung.

Die Darmstädter SPD geht mit 
überzeugenden Personalien in 
den Kommunalwahlkampf.

Auf Listenplatz eins bewirbt 
sich der Landtagsabgeordnete 
und Darmstädter SPD-Vorsit-
zende Bijan Kaff enberger um 
ein Stadtverordnetenmandat. 
In Darmstadt geboren und 
eingeschult, kandidiert er nach 
jahrelanger kommunalpoliti-
scher Erfahrung im Landkreis 

zum ersten Mal für das Darm-
städter Stadtparlament. Viele 
Menschen in Darmstadt kennen 
ihn über seine erfolgreiche Ar-
beit als Landtagabgeordneter. 
„Erfahrung, neue Impulse und 
beste Kontakte in die Region, 
das sind gute Voraussetzungen, 
um die Herausforderungen der 
Zukunft anzugehen“, ist Kaff en-
berger überzeugt.

Auf Listenplatz zwei folgt 
Rita Beller, die ehrenamtliche 
Stadträtin aus der Heimstätten-
siedlung. Von ihrer jahrelangen 
Erfahrung in der Stadtpolitik 
profitieren die Menschen in der 
Stadt, für die Beller stets off ene 
Ohren hat. „Die Stadt ist die 
Summe aller Stadtteile, damit 
hat Oberbürgermeister Hanno 
Benz völlig recht und diesen 
Weg gehen wir voller Überzeu-
gung mit“, betont Beller.

Auf Listenplatz drei ist Tim 
Sackreuther aus Arheilgen zu 
finden, stellvertretender Frak-
tionsvorsitzender und Vorsit-

zender des städtischen Schul-
ausschusses. Das drückt die 
Bedeutung des Themas Bildung 
für die SPD aus. 

Auf Listenplatz vier steht 
Christina Brahm. Die Vorsit-
zende der SPD in Eberstadt 
und stellvertretende Parteivor-
sitzende in Darmstadt arbeitet 
im Kommunalen Jobcenter der 
Kreisverwaltung Darmstadt-
Dieburg als Fachbereichsleitung 
Aktivierende Hilfe. „Menschen 
in Arbeit bringen. Das gehört zur 
DNA der SPD“, sagt Christina 
Brahm.

Auf Listenplatz fünf steht 
Rainer Lach. „Mr. Waldkolonie, 
Kerbvadder, aktiv bei der Inte-
ressengemeinschaft Waldkolo-
nie e.V. aber auch landesweit ob 
beim Hessischen Fußballver-
band oder Verdi“. „Rainer Lach 
steht für breites gesellschaftli-
ches Engagement“, freut sich 
Spitzenkandidat Kaff enberger 
über seinen neuen Mitstreiter. 

Besonders weisen die Darm-
städter Sozialdemokraten auf 
folgende Kandidaturen hin: 
Listenplatz acht: Jenna Reibold. 
Sie ist parteilos und arbeitet als 
Leitung der Regionalen Diako-
nie Darmstadt-Dieburg und ist 
seit vielen Jahren im Dreieck von 
Sozialer Arbeit, Sozialpolitik und 
Kirche unterwegs. Sie bringt 
zusätzliche Kompetenzen, neue 
Perspektive und Ideen mit in die 
künftige Fraktion. Ein Klares Si-
gnal für unser sozialpolitisches 
Profil. 

Listenplatz 71: Gerda Krüger. 
Als Leiterin der Wanderabtei-
lung des SV Darmstadt 98 hat 
sie mehr als 1000 Wanderungen 
für den Verein geplant und ist 
bis heute bei jedem Heimspiel 
am Bölle dabei. Genauso treu 
wie zu den Lilien steht sie zur 
SPD. Als Dank für ihr langjähri-
ges Engagement besetzt sie den 
Ehrenplatz.

„Diese Kandidaturen stehen 
wie alle insgesamt 81 für die 
ganze Bandbreite der Gesell-
schaft und unser Motto: Ein 
Darmstadt. Für alle“, so Spit-
zenkandidat Bijan Kaff enberger. 

Die TOP-5 Kandidaturen der SPD Darmstadt nach dem Parteitag 
zusammen mit Oberbürgermeister Hanno Benz. Im Bild v.l.n.r.: Rai-
ner Lach, Christina Brahm, Bijan Ka� enberger (Spitzenkandidat), 
Hanno Benz (OB), Rita Beller und Tim Sackreuther.

„Das Adventsstündchen“ 
in der Heilig Geist Kirche

„Abschalten & Auftanken“ – Zeit für mich!

Arheilgen (kp). Jetzt, wo es 
draußen früher dunkel wird und 
das Kerzenlicht wieder stärker 
ins Bewusstsein rückt, ist die 
Zeit für unsere Abschalten & 
Auftanken Abende gekommen. 
Bei Kerzenschein und besinn-
licher Musik wird eine ganz 
besondere Atmosphäre ge-
schaff en, die den Alltag für den 
Moment vergessen lässt. Es ist 
ein Angebot, um Kraft zu schöp-
fen und um unsere meist hekti-
sche Zeit etwas zu endschleu-
nigen. Einfach mal abschalten 
und den Kopf frei bekommen. 
Der erste Abend dieser Reihe 

findet am Mittwoch, 26.11., von 
19:30-20:30 Uhr statt und steht 
ganz im Zeichen des Advents. 
Geschichten und Lieder rund 
um die Vorweihnachtszeit sollen 
Ihnen an diesem Abend Licht 
und Wärme ins Herz zaubern. 
Bringen Sie sich gerne eine war-
me Decke zum „Einkuscheln“ 
und eine/n Tasse/Becher mit. 
Für einen warmen Tee, den Sie 
mit auf ihren Platz nehmen kön-
nen, sorgen wir. Wir freuen uns 
sehr, Sie an diesem Abend in der 
Heilig Geist Kirche, Zöllerstr. 3 in 
Arheilgen zu unserem Advents-
stündchen begrüßen zu dürfen. 
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Wildschweine in Arheilgen
Neue Reviergrenzen und Aufhebung der Befriedung

Arheilgen (mw). Gute Neuig-
keiten für die Gärten, Bewohner 
und Spaziergänger rund um das 
Rückhaltebecken. In Arheilgen 
steht die Stadt vor einer Ver-
änderung im Umgang mit den 
Wildschweinen, die zunehmend 
in den urbanen Raum vordrin-
gen. Das Revier Arheilgen I 
erhält neue Reviergrenzen, die 
einen kontrollierten Umgang mit 
den Tieren ermöglichen sollen.

Die bisherigen Befriedungs-
maßnahmen, die der Bejagung 
der Wildschweine im Bereich 
des Rückhaltebeckens und 
rund um die SGA-Sportstätte 
Grenzen setzten, wurden auf-
gehoben. Dies ist das Ergebnis 
intensiver Diskussionen der 
CDU-Arheilgen mit der unteren 
Jagdbehörde sowie einer brei-

ten Unterstützung aus der Be-
völkerung, die sich beim vorab 
stattfindenden CDU-Infoabend 
mit hoher Beteiligung für eine 
Aufhebung der Befriedung 
aussprach. Die off izielle Über-
gabe der neuen Revierkarte 
erfolgte kürzlich durch Axel 
Lanzmich, Vorsitzender der 
CDU-Arheilgen. Die Karte zeigt 
die neuen Grenzen und soll 
künftig zur besseren Koordi-
nation und Überwachung des 
Wildschweinemanagements ge-
nutzt werden. Das Engagement 
der CDU-Arheilgen und der Ini-
tiative vor Ort unterstreicht den 
Wunsch vieler Anwohner nach 
einem naturnahen Umgang mit 
den Wildtieren, ohne dabei die 
Sicherheit und den Schutz der 
Bevölkerung und des Eigentums 

zu vernachlässigen. Die Verant-
wortlichen betonten, dass eine 
enge Zusammenarbeit mit Jagd- 
und Naturschutzbehörden Be-
standteil des Konzepts ist.

Mit den neuen Reviergren-
zen und den kontinuierlichen 
Maßnahmen soll eine Balance 
zwischen Wildtierschutz und 
öff entlicher Sicherheit erreicht 
werden, so Lanzmich.

Die Stadtverwaltung begrüßt 
die Initiative und sieht den 
Schritt als wichtigen Meilen-
stein im Wildtiermanagement 
in Arheilgen, so der zuständige 
Dezernent Paul Wandrey. Die 
Entscheidung für die Aufhebung 
der Befriedung markiert einen 
bedeutenden Wendepunkt im 
Umgang mit den Wildschwei-
nen in der urbanen Umgebung.

Werner Benz und Axel Lanzmich.

WIR TAUSCHEN IHRE 
ALTE AUS.

Frankfurter Landstr. 182
64291 Darmstadt-Arheilgen
06151 / 37 13 26
mail@moebel-windhaus.de

Termine nur nach
vorheriger Vereinbarung
per Telefon oder Mail.

www.windhaus-
küchen.deGmbH

Wir modernisieren Ihre Küche und
tauschen unkompliziert Arbeitsplatten 
und Altgeräte aus.

10 Jahre neues Künstleratelier

Arheilgen (pk). Im Jahr 2015 
öff nete das neue Atelier von Pe-
ter Kunkel zum ersten Mal seine 
Türen – lichtdurchflutet und 
ebenerdig, voller Lebendigkeit 
und Raum für künstlerisches 
Sein. Seither sind unzählige 
Werke euntstanden, inspirie-
rende Begegnungen gewachsen 
und neue künstlerische Richtun-
gen eingeschlagen worden.

Heute, 10 Jahre nach der Eröff -
nung, laden wir Sie herzlich ein 

zur Jubiläumsausstellung und 
einer gemeinsamen Zeitreise in 
die verschiedenen Werke einer 
Dekade. Gezeigt werden Arbei-
ten aus dem vergangenenem 
Jahrzehnt – ein Rückblick auf 
eine künstlerische Entwicklung, 
auf Themen und Momente sowie 
auf unterschiedliche Techniken, 
die diese Zeit geprägt haben!

Auf Ihr kommen und ein Wie-
dersehen mit gemeinsamen 
Erinnerungen und inspirieren-

den Gesprächen freut sich der 
Künstler. Die Vernissge ist am 
Freitag, den 28.November ab 
19:30 Uhr. Die Ausstellung ist 
geöff net am 29. und 30.11.2025 
sowie 06. und 07.12.2025 von 14-
17 Uhr. Weitere Besichtigungs-
termine können bis März 2026 
telefonisch vereinbart werden. 
Atelier Peter Kunkel, Birngar-
tenweg 86, 64291 Darmstadt-
Arheilgen, Telefon 06151 376109, 
www.peter-kunkel.de

Das Bild zeigt die Erö� nung des Ateliers im Jahr 2015.

MGV Liederkranz 1871 Wixhausen

Jahreshauptversammlung
Wixhausen (hr). Am 30. Ok-

tober 2025 begrüßte Günter 
Meinl als 1. Vorsitzender die 
Mitgliederversammlung und bat 
sie, sich zum Gedenken der ver-
storbenen Mitglieder von ihren 
Plätzen zu erheben. 

Schriftführer Horst Rüfer 
ehrte sodann Franz Bormet 
(abwesend) für 75-jährige Mit-
gliedschaft,  Rudolf Meinl für 
60-jährige Mitgliedschaft und 
Joachim Raithel (abwesend) für 
25-jährige Mitgliedschaft mit 
Urkunde und Präsent. Für ihren 
Mehraufwand als auswärtige 
Sänger erhielten Rudolf Meinl, 
Edmund Ickler,  Jürgen Schaak 
und Peter Scharf (abwesend)  
je 1 Fl. Sekt sowie Willi Reitzel, 
Rudolf Meinl, Edmund Ickler, 
und Jürgen Schaak ebenfalls 1 
Fl. Sekt für regelmäßigen Sing-
stundenbesuch. 

Günter Meinl hob in seinem 
Bericht die Höhepunkte aus 
2024 hervor, insbesondere der 
Gesangsauftritt beim MGV 1864 

Habitzheim am 04. Mai, das am 
22. und 23. Juni zusammen mit 
dem Blasorchester Wixhausen 
veranstaltete Waldfest am Lie-
derkranzeck, den Gesangsauf-
tritt beim Sommerfest in Viern-
heim am 02. August 2024 und 
die schon traditionelle Radtour 
am 17.08.2024 mit Kaff ee und 
Kuchen am Oberwaldhaus. Ab-
gerundet haben wir das letzte 
Jahr mit dem Weihnachtskon-
zert in der evangelischen Kirche 
in Wixhausen, bei dem neben 
dem Liederkranz der Frauen-
chor ViDaNoVo unter seinem 
Dirigenten Daniel Breuser, der 
auch seinen Schülerchor mit-
brachte, sowie der Fleischer-
chor Darmstadt 93 und die Sän-
gerlust Pfungstadt 1883 mit dem 
Dirigenten Hans Kaspar Scharf 
mitwirkten. Ganz besonderen 
Beifall bekamen bei diesem 
Konzert wieder der gleichzei-
tige Vortrag des Männerchors 
mit „Es ist ein Ros’ entsprungen“ 
und der Solistin Janina Hirch mit 
„The Rose“.

Nach dem Vortrag des Rech-
ners Herbert Kegel, der den 
ausgeglichenen Haushalt 
hervorhob und Entlastung des 
Vorstands wurde der Vorstand 
im wesentlichen wie bisher 
wiedergewählt, wobei Jürgen 
Schaak seine Position als 2. 
Vorsitzender aus persönlichen 
Gründen aufgibt.

Der Vorstand setzt sich also 
wie folgt zusammen: 1. Vorsit-
zender: Günter Meinl, 2. Vorsit-
zender: Willi Reitzel, Rechner: 
Herbert Kegel, Schriftführer: 
Horst Rüfer, Beisitzer: Karlheinz 
Eichenauer und Jürgen Schaak. 
Rechnungsprüfer sind Kurt Bor-
met und Harald Hirschmann.

Für kommendes Jahr ist end-
lich wieder ein Jubiläumschor-
konzert zum 155-jährigen Ver-
einsbestehen mit befreundeten 
Chören geplant, nachdem das  
Jubiläum zum 150. Geburtstag 
des Liederkranz wegen Corona 
ausgefallen war.

Workshop im kunstWERK in
Wixhausen: Gestalten mit Rost

Künstlerischer Wochenend-Workshop am 22. und 23. November

Wixhausen (jv). Eindrucksvoll 
und faszinierend: Wer künstle-
risch mit Rost experimentieren 
möchte, hat im Atelier kunst-
WERK in Darmstadt-Wixhausen 
demnächst die Gelegenheit 
dazu: Am 22. und 23. November 
veranstaltet die Darmstädter 
Künstlerin Sabine Beckhaus 
einen spannenden Workshop, 
in dem die Teilnehmenden dem 
Rost in Kombination mit Farbe, 

Struktur und anderen Materia-
lien seine geeignete Bühne 
geben. Der Kurs richtet sich 
sowohl an Anfängerinnen und 
Anfänger als auch an alle, die 
schon einmal mit Rost gearbei-
tet haben.

Die Kurszeiten: am Sams-
tag (22.) von 15 bis 18 Uhr, am 
Sonntag (23.) von 11 bis 15 Uhr. 
Bitte eine eigene Leinwand 

mitbringen; weiteres Material 
wird gestellt. Die Workshop-
Kosten betragen 75 Euro inkl. 
Arbeitsmaterial (bitte in bar zum 
Workshop mitbringen).

Das kunstWERK befindet sich 
in der Falltorstraße 32 in Darm-
stadt-Wixhausen. Anmeldung 
bei Julia Volker, Tel. 0176-22 81 
34 76 oder E-Mail: j.volker@
mission-leben.de

Mit Rost lassen sich faszinierende Bilder gestalten. Im Workshop des kunstWERK lernt man, wie das 
geht.

DESIGN, REALISIERUNG,
VERLAGSGESCHÄFT. >> Alles aus

einer Hand!
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Individuelle Beratung und Verkauf auch an der 
Ecke B 3 (Zufahrt Wixhausen / Hindemithstraße):  
gesonderte Öff nungszeiten! | www.mission-leben.de

GÄRTNEREI AUMÜHLE

Weihnachtsbäume

AUS DER REGION
FÜR IHR BESONDERES FEST

Frankfurter Landstr. 12
64291 DA-Arheilgen
Tel: 06151 372 894
info@volz-darmstadt.de

•  Fenster und Türen
•  Garagentore
•  Rolläden
•  Markisen
•  Smarthome
•  Sicherheitstechnik

„Wir schaff en Atmosphäre 
zum Wohlfühlen“

volz-darmstadt.de

Ein Hauch Weihnachten im Studio
Arheilger Fotostudio bietet unkomplizierte
Weihnachtsfotos für Kinder und Familien

Arheilgen (cb). Noch bevor 
die Adventswochen ihren be-
kannten Trubel entfalten, öff net 
das Arheilger Fotostudio seine 
Türen für besondere Aktions-
tage: An mehreren Terminen 
Ende November und Anfang 
Dezember bietet das Team der 
Fotofritzen unkomplizierte und 
preisgünstige Fotosessions für 
Kinder und Familien an ohne 
Kaufverpflichtung, aber mit viel 
Liebe zum Detail.

Studioinhaber Claudius Betz 
und sein Team sind seit vielen 
Jahren in Kitas und Schulen 
unterwegs und bringen diese 
Routine nun ins eigene Studio 

mit. „Wir fotografieren hier 
genauso eff izient wie in den 
Einrichtungen das macht die 
Aktionstage nicht nur bezahl-
bar, sondern auch angenehm 
entspannt“, sagt Betz. Zwei 
Motive stehen zur Auswahl: ein 
klassisches Weihnachtsszenario 
mit geschmücktem Baum und 
Geschenken sowie eine dezente 
graue Studiowand für alle, die es 
neutraler mögen. Nach dem Ter-
min werden die entstandenen 
Aufnahmen gesichtet, profes-
sionell bearbeitet und anschlie-
ßend online zur unverbindlichen 
Ansicht bereitgestellt.

Um Wartezeiten zu vermeiden, 

buchen Teilnehmer vorab ein 
15-minütiges Zeitfenster über 
die Website des Studios. Wer 
etwas mehr Spielraum möchte, 
reserviert einfach einen zweiten 
Slot. Eine kleine Gebühr von 
zehn Euro fällt bei der Termin-
buchung an, sie wird jedoch 
vollständig mit einer späteren 
Bestellung verrechnet.

Die Aktionstage richten sich 
vor allem an Familien mit Kin-
dern und finden vom 27. bis
29. November sowie vom 4. bis 
6. Dezember statt. Alle Informa-
tionen und die Buchung finden 
sich unter: www.arheilger-
fotostudio.de/fotoaktionen

Das Fotografenteam: Claudia Ewerhardy, Claudius Betz, Christian Lippert, Emilia Haas.

Wandergruppe
Wixhausen (mz). Der nächste 

Stammtisch findet am Sonntag, 
den 14.12.2025, um 12 Uhr im 
Bürgermeister-Pohl-Haus statt.

Ortsbeirat
Nächster Termin

Wixhausen (mr). Die nächste 
Sitzung des Ortsbeirates Wix-
hausen ist am 26.11. um 20 Uhr 
im Saal der Bezirksverwaltung 
Wixhausen, Falltorstraße 11.

Alle Interessierten sind wieder 
zu unserer Bürgerfragestunde 
eingeladen.

Arbeiten an Wasser-
versorgungsleitung

in der Weiterstädter Straße in Arheilgen
Arheilgen (blu). Im Zuge 

der Arbeiten an der Wasser-
versorgungsleitung in der 
Weiterstädter Straße in Darm-
stadt-Arheilgen muss die Trink-
wasserversorgung im Gewer-
bemischgebiet Arheilgen-West 
eine Nacht lang unterbrochen 
werden. Die Unterbrechung 
dauert in der Nacht von Mitt-
woch (26.11.) auf Donnerstag 
(27.11.) von 23-6 Uhr. Betroff en 
sind Verbraucher in der Weiter-
städter Landstraße, Röntgen-
straße, Ottoweg, Guerickeweg, 

Borsigstraße und Eulerweg. 
ENTEGA wird den betroff enen 
Anwohnern und Gewerbetrei-
benden diesen Termin rechtzei-
tig zusätzlich per Anschreiben 
mitteilen.

Weitere Informationen können 
auch unter der E-Mail-Adresse 
wassernetzbetrieb@entega.ag 
angefragt werden.

Über Versorgungsstörungen 
und Behinderungen durch 
Baustellen wird über die App 
e-netz Ticker und auf www.e-
netz-suedhessen.de informiert.

VdK-Sozialinformationen 
in Wixhausen

Wixhausen (kw). Am Don-
nerstag, 27. November 2025 bie-
tet der VdK-Wixhausen wieder 
zwischen 14-16 Uhr Informati-
onsgepräche an. Ganz persön-
lich kann Vorsitzender Wolf-

gang Bender viele Ratschläge 
geben. Ort ist der VdK-Raum 
gegenüber der Bezirksverwal-
tung, Falltorstr. 11. Um vorherige 
telefonische Anmeldung wird 
gebeten: 06150-6051.

Gretels Welt – Unerhörtes 
aus einer Hennen-WG
Projektlesung von Jutta Sybille Schütz –

aus neuen Texten
Arheilgen (js). Im Wohn-

zimmer-Ambiente von Gabi‘s 
Stübchen in Arheilgen (Frank-
furter Landstraße 125) wird die 
Darmstädter Autorin Jutta Sy-
bille Schütz am Mittwoch, 26. 
November, ab 18 Uhr aus noch 
unveröff entlichten Texten lesen.

Ihre neue Heldin ist Gretel – 
vorwitzig, verfressen, flatterhaft, 
aber auch eierfleißig – die aus 
ihrer Hennen-WG berichtet. 
Stübchen-Inhaberin Gabriele 
Staff a sorgt für die Bewirtung 
der Gäste. Der Eintritt ist frei, 
Spenden sind erwünscht. Re-
servierung über https://gabis-
stuebchen.de

Jutta Sybille Schütz. (Foto: © 
Barbara Hostalka)

AUSLAGE-
STELLEN
ARHEILGEN
Aral Station Ditzel
Frankfurter Landstr. 257

Bauernladen Benz
Obere Mühlstr. 91

EDEKA Patschull
Untere Mühlstr. 5

EP:Wenner
Untere Mühlstr. 9

Floristik Andreas Goldner
Frankfurter Landstr. 74

Merlaus Hofladen
Römerstr. 1A

nahkauf-Markt
Michael Weisbrod
Thomas-Mann-Platz 6

KRANICHSTEIN
EDEKA Patschull
Mirjam-Pressler-Str. 2–8

WIXHAUSEN
Lortzing-Treff
Lortzingstr. 69 

Metzgerei Jung
Verdistr. 27

Postagentur & 
Kiosk am Bahnhof
Bahnhofstr. 2A

Herbstzeit ist Suppenzeit

Hausgemachte Suppen und Eintöpfe

Wixhausen (am). Wenn die 
Tage kürzer und kühler werden, 
ist die Zeit für wärmende Sup-
pen und Eintöpfe gekommen.

Die Metzgerei Jung in Wixhau-
sen bietet eine reiche Auswahl 
an hausgemachten Spezialitä-
ten: Von Linseneintopf, Boh-

nen-, Erbsen-, Kartoff el- und 
Hokkaidosuppe bis hin zur 
deftigen Gulaschsuppe.

Auch herzhafte Klassiker wie 
Rouladen und Bolognese im 
Glas gehören zum Angebot –
ideal für alle, die es schnell, aber 
hochwertig mögen. Dabei setzt 

die Metzgerei Jung auf frische 
Zutaten und verzichtet vollstän-
dig auf künst-liche Konservie-
rungsstoff e.

Genießen Sie die kalte Jah-
reszeit mit den hausgemachten 
Köstlichkeiten der Metzgerei 
Jung. Guten Appetit!

Empfehlungen vom 20.11.–26.11.2025

Metzgerei + Partyservice
Robert Jung – Wixhausen

Trinkbornstraße 11  •  Tel. 06150 / 73 24
Verdistraße 27  •  Tel. 06150 / 84 483

Mobil: 0177-8513166
www.metzgerei-jung-darmstadt.de

Fr. Hähnchenbrust 100 g 1,99 €
Fr. Putenbrust 100 g 2,09 €
Hausg. Bauernschinken 100 g 2,39 €
Schinkenwurst 100 g 1,69 €
Alpenteufel
(300 Tage gereift) 100 g 4,29 €

Darmstadt vom Großherzogtum zum Volksstaat 

Frauenfrühstück in Wixhausen
Wixhausen (ej). Vom Großher-

zogtum zum Volksstaat – Darm-
stadt von der Revolution 1918/19 
bis zur französischen Besetzung 
1923 – so hat Dr. Peter Engels 
(Archivar der Stadt Darmstadt 
i.R.) seinen Vortrag betitelt, den 
er anlässlich des Frauenfrüh-
stücks in Wixhausen halten wird. 
Das Ende des Ersten Weltkriegs 
und die Revolution brachten 
1918/19 für das Großherzogtum 
Hessen-Darmstadt und seine 
Hauptstadt eine Umwälzung 
des politischen Systems. Ein 
neu gebildeter Arbeiter- und 
Soldatenrat erzwang die Ab-
setzung des Großherzogs. 1919 
übernahm der neu gewählte 
Landtag die gesetzgebende Ge-
walt im jetzigen Volksstaat Hes-

sen.  Die Weimarer Verfassung 
garantierte Frauen das aktive 
und passive Wahlrecht. Bei der 
Stadtverordnetenwahl zogen 
erstmals Frauen in das Parla-
ment ein. Auch im neu gewähl-
ten Landtag saßen erstmals 
weibliche Abgeordnete. Trotz 
der politischen Verbesserung-
en, die existentiellen Probleme 
für die Bevölkerung blieben 
bestehen. Mangelernährung 
und Versorgungsnöte, eine 
fortschreitende Inflation, hohe 
Arbeitslosigkeit und eine bisher 
nie da gewesene Wohnungsnot, 
bestimmten die ersten Jahre in 
der ersten Demokratie in unse-
rem Land. Der Vortrag beleuch-
tet auch anhand vieler Abbil-
dungen die schwierigen ersten 

Jahre der Weimarer Republik. 
Wir laden alle interessierten 
Menschen ganz herzlich am
29. November 2025, um 9 Uhr 
in die Ostendstr. 27-29, in die 
Räume der Aktiven Senioren, 
ein. Gemeinsam möchten 
wir mit Ihnen ein köstliches 
Frühstück genießen und im 
Anschluss einen inspirierenden 
und kurzweiligen Vortrag von 
Dr. Peter Engels, wie das Groß-
herzogtum Darmstadt sich zum 
Volksstaat wandelte, hören. 
Der Eintritt zu dieser Veranstal-
tung ist frei, jedoch freuen wir 
uns über Spenden, die unsere 
Arbeit unterstützt. Das Team 
des Frauenfrühstücks der Ev. 
Kirchengemeinde Wixhausen 
freut sich auf Sie.

Erste Hilfe.

brot-fuer-die-welt.de/
selbsthilfe

Selbsthilfe.
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Arbeiter-Samariter-Bund

Mariann Würtenberger berät Sie gern telefo-
nisch unter 06150 1703-220 
oder per E-Mail: 
mariann.wuertenberger@asb-gse-hessen.de
www.asb-wohnen-pfl ege.de

Die ASB Gesellschaft für soziale Einrichtungen Hessen mbH
bietet am Standort Erzhausen zwei Schnuppertage in der Tages-
pflege und der Wohngemeinschaft.

Freie Plätze
   in unserer Tagespfl ege und in der
   Senioren-WG in Erzhausen

SGA-Tennis

Danke für eine großartige 
(kulinarische) Sommersaison

Arheilgen (dkm). Die Ten-
nisabteilung der SG Arheilgen 
möchte sich herzlich bei allen 
Sportfreunden, Gästen und den 
Pächtern Sami und Valdrin, so-
wie Ernesto von der Pizza Luca 
für eine fantastische Sommer-
saison bedanken!

Eure gute Laune, die Gast-
freundschaft und die vielen 
schönen Abende auf unserer 
Terrasse haben diesen Som-
mer unvergesslich gemacht. 
Doch auch wenn es draußen 
kühler wird – bei uns bleibt es 
in neuer Atmosphäre warm und 
gemütlich! Unsere Pizzeria an 
der Tennisanlage hat auch im 
Winter geöff net und verwöhnt 
euch mit einer attraktiven 
Winterkarte: Hausgemachte 
Pasta, ofenfrische Pizzen mit 
Sonder-Angeboten, sowie heiße 
Getränke & Dolce. Die Winter-

Öff nungszeiten sind: Dienstag– 
Sonntag: 16:30–22:00 Uhr. Ab 
sofort gibt es auch noch be-
sondere Appetithappen: Diens-
tags ist Pizza-Tag, mittwochs 
ist Pasta-Tag und donnerstags 
gibt es den Schnitzel-Tag. Die 
Toppings, Saucen usw. werden 
variieren, damit Abwechslung 
das Leben schön macht. An 
diesen Tagen gibt es auch Son-
derpreise für ein kleines Bier 
und den Aperol Spritz. Meldet 
Euch noch heute bei Pizza Luca 
unter 06151-376911 zur Tischre-
servierung (besonders für die 
Spezialangebote!) oder bestellt 
zur Abholung bzw. Lieferung 
unter Lieferando.de! Genießt 
italienische Bistro-Küche in 
entspannter Atmosphäre – und 
bleibt uns auch in der kalten 
Jahreszeit treu. „Buon appetito 
& bis bald!“

Oarhelljer Mädscher
feiern Kantersieg daheim

SG Arheilgen – FSG Lola II / 34:4 (18:1)
Arheilgen (mb). Die Oarhelljer 

Mädscher haben am vergange-
nen Samstagabend ein echtes 
Statement abgegeben. Mit ei-
nem deutlichen 34:4-Heimsieg 
gegen die FSG Lola II zeigten 
die Mädscher eine beeindru-
ckende Mischung aus Tempo, 
Teamgeist und konzentrierter 
Abwehrarbeit.

Schon in den ersten Minuten 
zeigte die SGA, dass sie dieses 
Spiel klar bestimmen wollte.

Nach dem frühen 0:1-Rück-
stand drehte das Team sofort 
auf: Eine kompakte Abwehr, 
starke Torhüteraktionen und 
schnelle Gegenstöße legten den 
Grundstein für eine komfortable 
Führung. Romina Kappes und 
Kim Bayer sorgten mit ihren 
wiederholten Treff ern dafür, 
dass die Gastgeberinnen früh 
davonziehen konnten. Auch Li-
lian Ahrensmeier setzte immer 
wieder wichtige Akzente im 
Angriff .

Bis zur Halbzeitpause bauten 
unsere Damen den Vorsprung 
kontinuierlich aus und ging mit 
einem beeindruckenden 18:1 
in die Kabine. Auch nach dem 
Wiederanpfiff  ließen die Gastge-
berinnen nicht nach: Die Defen-

sive stand weiterhin stabil, und 
im Angriff  wurde konsequent 
abgeschlossen. Immer wieder 
gelangen einfache Tore über die 
erste und zweite Welle.

Die FSG Lola II kämpfte tap-
fer, konnte sich aber nur selten 
gegen den starken Abwehrver-
bund der SGA durchsetzen. Ihre 
wenigen erfolgreichen Aktionen 
wurden meist durch schnelle 
Gegentreff er beantwortet.

Insgesamt zeigte die Mann-
schaft eine geschlossene und 
konzentrierte Teamleistung bis 
zur letzten Minute. Nach 60 Mi-
nuten stand ein überragender 
34:4-Heimsieg auf der Anzeige-
tafel – ein Ergebnis, das sowohl 
die spielerische Überlegenheit 
als auch den Einsatzwillen der 
Mädscher widerspiegelt.

Unser nächstes Auswärts-
spiel bestreiten die Oarhelljer 
Mädscher am Donnerstag, den 
27.11.2025, um 18:45 Uhr gegen 
die TuS Zwingenberg II in der 
Melibokusschule Alsbach.

Es spielten: Anton, Makovi 
(beide Tor); Bayer (8), Appel (1), 
Pfau (1), Witzel (2), Bieker, Schil-
ling (2), Discher (3), Kliebert (2), 
Ahrensmeier (5), Kappes (10), 
Wesp.

SG Arheilgen 3 – HSG Langen 3 / 24:34 (10:14)

Wieder keine Punkte
für die Herren 3

Arheilgen (lb). Die Herren 
3 der Handballer hatten am 
Samstag die Drittvertretung 
der HSG Langen zu Gast, die 
de facto die zweite Mannschaft 
ist, da Langen 2 noch vor Sai-
sonstart abgemeldet wurde. 
Aufgrund kurzfristiger Absagen 
fanden sich nur noch 8 Mutige 
und 2 Verrückte, die sich den 
Langenern entgegenstellten 
und ihre Aufgabe respektabel 
absolvierten.

Die Partie begann sehr torarm, 
vor allem weil die Torhüter auf 
beiden Seiten sehr stark hielten. 
Erst nach 13. Minuten konnten 
sich die Gäste auf 2 Tore abset-
zen. Doch die Arheilger blieben 
dran und konnten mehrfach 
wieder auf ein Tor verkürzen. 
Nur der erneute Ausgleich 
wollte nicht gelingen. Erst als es 
langsam Richtung Halbzeitpau-
se ging merkte man die dünne 
Bank und die Langener konnten 
sich einen 4-Tore-Vorsprung 
aufbauen, mit dem es dann auch 
in die Kabinen ging.

In der zweiten Hälfte schlugen 
sich die Herren 3 weiter wacker, 

doch bei vielen Pfostentreff ern 
fehlte es am nötigen Glück und 
zudem ging das Torhüterduell in 
der zweiten Hälfte an die Gäste. 
Der ein oder andere Gästespie-
ler zeigte jetzt auch, dass er 
eigentlich eher in der zweiten 
Mannschaft gespielt hätte und 
trotzdem hielten die Arheilger 
noch dagegen was ging. Am 
Ende stand zwar eine 24:34 Nie-
derlage auf der Anzeigentafel, 
aber es gab einige schöne Ak-
tionen zu sehen und herauszu-
heben ist unter anderem Lucas 
Nettingsmeier, der bei seinem 
ersten Spiel im Aktivenbereich 
auch direkt zweimal einnetzen 
konnte.

Die nächste Chance auf Punk-
te gibt es für die H3 schon am 
kommenden Wochenende beim 
Gernsheimer SC. Anwurf ist um 
18 Uhr in der Johannes-Guten-
berg-Schule in Gernsheim.

Es spielten: Beutel (Tor), Wa-
genknecht (Tor); Neufeld (6/1), 
Porth (5), Skotarczyk (4), Dussel, 
Abendroth (je 3), Nettingsmeier 
(2), Creutz (1), Wenzel.

SGA – SG RW Babenhausen / 33:24 (14:12)

SGA besiegt Mitaufsteiger 
Babenhausen

Arheilgen (lb). Nach den vier 
vergangenen Niederlagen in 
Folge stand für die SGA am 
Samstagabend ein Vier-Punk-
te-Spiel gegen Mitaufsteiger 
SG RW Babenhausen an. Die 
Arheilger Herren wollten trotz 
verletzungs- und krankheitsge-
schwächtem Kader die Punkte 
in heimischer Halle behalten.

Zu Beginn des Spiels fand je-
doch zunächst die Gastmann-
schaft die besseren Lösungen 
und die SGA keinen Zugriff  
in der Deckung. So führte die 
Mannschaft aus Babenhausen 
nach 12 Minuten mit 4:8. Als 
Reaktion stellte Trainer Bob 
Daschevski in der Deckung 
auf eine 6-0 Formation um, 
was sofort Wirkung zeigte. Ge-
trieben von der verbesserten 
Abwehrleistung gelang den 
SGA-Handballern innerhalb 
von 3 Minuten ein vier-Tore-Lauf 
vom 4:8 zum 8:8. Aufgrund einer 
guten Teamleistung in Abwehr 
und Angriff  entwickelte sich 
das Spiel zunehmend zu Guns-
ten der Mucker, die beim Stand 
von 14:12 mit einer zwei-Tore-

Führung in die Halbzeit gingen.
In der zweiten Hälfte knüpften 

die Arheilger an die positive Ent-
wicklung an. Die Rückraumak-
teure der SGA, insbesondere 
Gieseking und Brüll, trafen im 
Angriff  und die SGA-Abwehr 
ließ in den ersten 20 Minuten 
der zweiten Halbzeit nur sieben 
weitere Gegentore zu. So baute 
die Heimmannschaft durch eine 
konsequenten Mannschaftsleis-
tung die Führung Stück für Stück 
weiter aus. Eine Überzahl nutzte 
auch Torhüter Dominik Benz um 
sich mit einem sehenswerten 
Tor aus dem eigenen Sechsme-
terkreis in die Torschützenliste 
einzutragen. Am Ende konnten 
die SGA-Herren einen souverä-
nen 33:24 Heimsieg feiern.

Am kommenden Wochen-
ende den 23.11.2025 steht um 
15:00 Uhr das nächste Derby 
gegen den Tabellennachbarn 
TuS Griesheim an. Es spielten: 
Benz (Tor,1), Zeising (Tor), Brüll, 
Gieseking, Wesp (je 6), Seibert 
(3), Schwerber, Sonderecker (je 
3/1), Braun (2/1), Kunz, Pieroth, 
Rellig (je 1), Buhrmester.

16.11. / SGA – TG Eberstadt / 18:10 (7:6)

wE2 mit zweitem
Saisonsieg 

Arheilgen (lb). Mit der Chance 
auf den zweiten Saisonsieg ging 
es am vergangenen Sonntag 
hoch motiviert ins Derby gegen 
Eberstadt. Die Zuschauer sahen 
im ersten Abschnitt eine gute 
Leistung im Angriff , leider fehlte 
in der Verteidigung oft der Zu-
griff , so dass es denkbar knapp 
mit 7:6 in die Kabine ging. 

Im zweiten Abschnitt platzte 
dann endlich der Knoten in der 
Verteidigung, es wurde be-
herzter zugegriff en und wenig 
zugelassen. Dank überlegter 

Angriff e konnten sehr viele gute 
Wurfchancen erarbeitet werden, 
was zu sieben verschiedenen 
Törschützinnen führte, ein Aus-
druck der mannschaftlichen 
Geschlossenheit. 

Am Ende stand es 18:10 für 
unsere Arheilgerinnen, die 
damit ihr zweites Saisonspiel 
gewannen und ihre positive 
Entwicklung fortsetzen.

Für die SGA spielten: Amelie, 
Liseth, Melissa, Zilla, Rebecca, 
Marie, Ena, Mika, Irina, Yuna und 
Elise.

Mini-Mädels heben ab
Trainingseinheit wird zur Jumping-Party

Arheilgen (lb). Wer beim letz-
ten Training der heimlich in die 
SGA-Halle linsen wollte, hatte 
Pech – denn die Mini-Mädels 
waren weg. Verschwunden. Ver-
flogen. Abgehoben! Trainerin 
Marjan hatte nämlich was ganz 
besonderes geplant: Jumping 
statt Handball. Und plötzlich 
hieß es nicht „ab in die Halle“, 
sondern „ab auf’s Trampolin!“.

Was dann passierte, lässt sich 
wohl am besten so beschreiben: 
Eine Gruppe hochmotivierter 
Handballerinnen mutierte inner-
halb von Sekunden zu einer Her-
de fröhlicher Flummis. Es wurde 
gehüpft, gelacht, gesungen und 
gequietscht. 

Mit lauter Musik, viel Energie 
und jeder Menge Chaos im 
besten Sinne verwandelte sich 
die Stunde in eine waschechte 
Power-Party. Sicher ist: Der Hal-
lenboden hatte Pause – und die 
Lachmuskeln eher nicht.

Ein mega Dankeschön geht 
an Jumping-Trainerin Siobhan 
Hanley, die ein tolles Programm 
vorbereitet und die Stunde für 
unsere jungen Hüpfer möglich 
gemacht hat.

So viel ist sicher: Dieses „Trai-
ning“ wird den Mini-Mädels 
noch lange in Erinnerung blei-
ben – und vielleicht wünschen 
sie sich jetzt öfter ein bisschen 
Höhenluft!

Abbruch- und Erdarbeiten
Pancrazio Infantino

 
◆  Abbruch  ◆  Erdaushub  ◆  Kanalbau  ◆  Zisternenbau  ◆  Pflasterarbeiten

◆  Entkernungen  ◆  Entrümpelungen  ◆  Containerdienst

64291 Darmstadt  ◆  Telefon 0 61 51 - 37 43 08
Mobil 0171 - 214 71 61  ◆  E-Mail infantino@t-online.de

08.11. / HSG Rü/Bau/Kö – SGA / 14:19 (8:9)

wE1 Erfolgserlebnis
gegen Tabellenzweiten

Arheilgen (lb). Spitzenspiel 
in der Bezirksklasse Nord am 
Samstagnachmittag (08.11.), 
unsere Arheilger Mädels traten 
im Duell 1. gegen 2. in Rüssels-
heim an. Da krankheitsbedingt 
ein paar Stammkräfte fehlten, 
wurde es ein konditionell an-
spruchsvolles Spiel für die 
Mädels.

Der erste Schock noch vor 
Spielbeginn, der Gegner hatte 
nicht genug Teilnehmer, wir 
waren kurz davor gar nicht erst 
spielen zu können. Dank der Hil-
fe einer ausgebildeten Arheilger 
Mama, konnte die Partie dann 
doch wie geplant starten.

Auf dem Spielfeld entwickelte 
sich ein hochklassiges Spiel, das 
sehr von den beiden Abwehrrei-
hen dominiert wurde. Dadurch 
das stark verteidigt wurde und 
auch die Torhüterinnen im Spiel 

waren, ging es denkbar eng mit 
9:8 für uns in die Pause.

Mit Beginn der zweiten Hälfte 
schaff te es Rüsselsheim noch 
einmal auszugleichen, bevor die 
SGA dank toller Abwehrarbeit 
fast 8 Minuten nichts mehr zu 
ließ und vor Tor um Tor erzielte 
(14:9, 28. Min.). Durch den Vor-
sprung konnten sich alle Mädels 
die notwendigen Pausen auf der 
Bank gönnen und am Ende mit 
neuer Energie den Sieg über die 
Zeit bringen. 

Nach 40 Minuten stand es 
19:14 für die Arheilgerinnen, die 
damit den Spitzenplatz in der 
Tabelle erfolgreich verteidigten 
und dies ausgiebig mit dem 
schon gewohnten Siegestanz 
im Mittelkreis feierten! 

Für die SGA spielten: Elli, Sara, 
Mila, Mila, Nora, Annica, Liv, 
Stella und Anna.

TSG C-Jugend legt nach
Wixhausen (mk). Am Sams-

tag, den 15.11.25, stand man der 
TSG in Messel gegenüber.

Von Rückenwind aus dem 
Kantersieg der letzten Partie 
anfangs nichts zu spüren, kam 
die TSG aber nach und nach 
besser ins Spiel und ging in Mi-
nute 22. etwas glücklich durch 
ein Eigentor in Führung.

Noch vor der Pause verwan-
delte der bereits gelb vorbelas-
tete Sokratis Moumtzidis einen 
sehenswerten Freistoß in einer 
jetzt körperlich nicht zimperli-
chen Partie zum 0:2, kurz darauf 
wurde dieser vom Schiedsrich-
ter noch des Feldes verwiesen.

In Halbzeit 2 stand die TSG 
zu zehnt nun vor schweren 35 
Minuten, die es nochmal in sich 
hatten.

Kurz nach Wiederanpfiff  
erzielten die Hausherren den 
Anschlusstreff er zum 1:2, den 
Wixhausen aber schnell durch 

einen schön verwandelten 
Elfmeter (Jonah Rüfer) zum 1:3 
konterte.

Danach schwanden nun merk-
lich die Kräfte bei zehn Wixhäu-
sern und man kassierte das 2:3 
(53.) und 3:3 (55.) nach Freistoß 
und einem Elfmeter.

Durch ein letztes Aufbäumen 
in der Schluss-Viertelstunde 
gelang es aber der TSG das 
Ruder nochmal herum zu reißen 
und schlussendlich durch einen 
Geniestreich von Fedor Fokin, 
den zu weit heraus geeilten 
Torhüter der TSG Messel mit 
einem platzierten Weitschuss 
zu überwinden. Endstand 3:4.

Am nächsten Spieltag gilt es 
an diese starke Leistung an-
zuknüpfen, am Samstag, den 
22.11.25, hat man den Tabellen-
führer aus Bessungen zu Gast 
am Wixhäuser Sportplatz, Ans-
toss ist um 13.30 Uhr.
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SGA wC – HSG Fürth/Krumbach / 29:22 (16:12)

C-Jugend überzeugt
mit starker Teamleistung

Arheilgen (lb). Die weibliche 
C-Jugend der SG Arheilgen 
zeigte am Sonntag (09.11.) im 
heimischen Sportzentrum eine 
beeindruckende Mannschafts-
leistung und gewann souverän 
mit 29:22 (16:12) gegen die HSG 
Fürth/Krumbach.

Nach der enttäuschenden 
Niederlage vor 3 Wochen, galt 
es wieder zu alter Stärke zu-
rückzufinden und von Beginn an 
dem Spiel den eigenen Stempel 
aufzudrücken.

Von Beginn an präsentierte 

sich das Team hochkonzentriert 
und spielfreudig. Über eine star-
ke und ballorientierte Abwehr-
leistung konnte sich schnell eine 
komfortable 9:4-Führung her-
ausgespielt werden. Das ganze 
Team zeigte eine motivierte 
und konzentrierte Leistung. 
Kurz vor der Halbzeit kamen 
die Gegnerinnen durch einige 
unkonzentrierte Abschlüsse im 
Angriff  nochmals auf 1 Tor heran. 
Die Arheilgerinnen schaff ten es 
aber den Schalter umzulegen 
und mit so ging es beim Stand 

von 16:12 in die Halbzeitpause. 
In der zweiten Hälfte wurde 
von Beginn an konzentriert 
und konsequent gespielt und 
der Vorsprung wuchs auf zwi-
schenzeitlich 9 Tore an. Alle 
Spielerinnen konnten Spielzeit 
sammeln und das Team zeigte 
eine geschlossene und souve-
räne Leistung auf dem Feld und 
auf der Bank.

Mit diesem Sieg zeigten die 
Arheilgerinnen einmal mehr, 
dass sie in der Bezirksoberliga 
mithalten können.

SGA-Tischtennisabteilung

Damen feiern ersten Saisonsieg
in der Verbandsliga

Arheilgen (at). Die Ausgangs-
lage für die Arheilger Damen 
vor dem Auswärtsspiel am 
Donnerstagabend beim Tabel-
lenletzten TSG Oberrad II war 
eindeutig: Da man als Aufsteiger 
in den ersten fünf Partien in der 
Verbandsliga bisher lediglich 
zwei Unentschieden erspielen  
konnte, war ein Sieg das erklär-
te Ziel um den Anschluss ans 
Mittelfeld der Tabelle nicht zu 
verlieren. Zu Beginn gelang den 
Doppeln Andrea Tischer/Birgit 
Heckwolf und Susanne Koine/
Katharina Mader jeweils ein 3:1 
Sieg, sodass man erfreulicher-
weise  mit 2:0 in Führung gehen 
konnte.  Letztlich erwies sich 
dieser Vorsprung als spielent-
scheidend, denn in den nachfol-
genden Einzeln konnte sich kei-
ne Mannschaft einen weiteren 
Vorteil erspielen, sodass sich die 
Arheilger Damen – nach Zählern 
von A. Tischer (1), B. Heckwolf 
(1) und S. Koine (2) – nach gut 
zweieinhalb Stunden über ei-
nen knappen 6:4 Sieg freuen 
konnten. Mit nun 4:8 Punkten 
verbesserte man sich somit auf 
den achten Tabellenrang. 

Die 1. Herren waren im Vier-
telfinale des Bezirkspokals beim 
TSV Nieder-Ramstadt zu Gast 
und zogen – durch die Spielge-
winne von Fabian Sandig (2), 
Dominik Tischer (1) und dem 
Doppel D. Tischer/Thomas Be-
nen – mit einem ungefährdeten 
4:1-Sieg ins Halbfinale ein. 

Die 2. Herrenmannschaft 

musste in der Bezirksklasse 
(Gruppe 5) in der vergangenen 
Woche gleich zweimal gegen 
den TTC Darmstadt an die TT-
Tische. Hierbei gewannen sie 
am Mittwochabend zunächst 
gegen dessen erste Mannschaft 
knapp mit 6:4. Hierbei avancier-
te Ersatzspieler Patrick Wurzel, 
der in seinen beiden Einzeln und 
zusammen mit Adrian Ritter 
auch im Doppel ungeschlagen 
blieb, zum Matchwinner. Die 
restlichen Zähler erspielten 
Jan Seemann, Uli Köllisch und
A. Ritter (je 1).  Am Samstag-
abend war man dann beim TTC 
Darmstadt III zu Gast und ge-
wann deutlich  mit 9:1. 

Die 3. Herren verloren in der 
Bezirksklasse (Gruppe 6) beim 
TTC Eppertshausen mit 3:7. Für 
die Arheilger Zähler sorgten 
dabei Hans Werner Büchler/
Sven Hagedorn im Doppel, so-
wie Patrick Wurzel und Ersatz-
spieler Daniel Junglas im Einzel. 
Bereits am Dienstagabend gilt 
es nun beim noch punktlosen 
TTC Babenhausen möglichst zu 
gewinnen, um im Kampf gegen 
den Abstieg zwei weitere Plus-
punkte zu verbuchen. 

Ein wenig Glück hatte die 
4. Herrenmannschaft im Po-
kalwettbewerb der Kreisliga. 
Gegen die als Favorit einge-
schätzte, aber doppelt ersatz-
geschwächte erste Mannschaft 
vom TV Seeheim sicherten sich 
Daniel Junglas (2), Jochen Förs-
tner (1) und das Doppel D. Jun-

glas/Waldemar Wagner durch 
einen 4:2-Heimsieg den Einzug 
ins Viertelfinale.

In der Kreisliga (Gruppe 1) 
erkämpften sich die 5. Herren 
beim TTC Darmstadt V aufgrund 
einer geschlossenen Mann-
schaftsleistung einen knap-
pen, aber verdienten 6:4-Sieg. 
Erfolgreich waren hierbei Ole 
Hell (1), Erick Welter (1), Günter 
Hauck (1) und Ersatzspieler Jad 
Haidamous (2) im Einzel, sowie 
O. Hell/E. Welter im Doppel. 

Einen ungefährdeten 9:1-Er-
folg erspielte die 7. Herren-
mannschaft in der 1. Kreisklasse 
(Gruppe 1) beim Tabellenletzten 
TG Bessungen und festigte mit 
nun 8:4 Punkten den vierten 
Tabellenrang.

Spannend bis zum Schluss 
verlief hingegen in der 2. Kreis-
klasse (Gruppe 2) die Partie 
der 8. Herren gegen die Gäste 
vom TTV GSW V. Am Ende 
stand – insbesondere aufgrund 
der Tatsache, dass Reinhard 
Hahn und Hubert Schulte mit 
je zwei Einzelsiegen und einem 
Erfolg im gemeinsamen Doppel 
ungeschlagen blieben – ein 6:4 
Sieg auf der Anzeigentafel. Für 
den sechsten Zähler sorgte das 
Doppel Elmar Wagner/Michael 
Baginski.  

Einen schweren Stand hatte 
indes die Jugend 13 beim TV 
Jugenheim und unterlag mit 3:7. 
Bruno Kehr, Gareth Gries und 
Tomas Backes Traversari steu-
erten je einen Einzelsieg bei.

Engagierte E2 der TSG Wixhausen 
scheitert an starker SG Arheilgen

Wixhausen (mk). Am vergan-
genen Wochenende musste die 
E2 der TSG Wixhausen beim 
ungeschlagenen Tabellenführer 
SG Arheilgen antreten. Trotz 
der am Ende klaren 11:0-Nie-
derlage zeigte die Mannschaft 
besonders in der ersten Halb-
zeit eine bemerkenswerte 
Einstellung und hielt lange Zeit 
gut dagegen. Bis kurz vor dem 
Halbzeitpfiff  stand es lediglich 
1:0, ehe Arheilgen noch zwei 
Treff er nachlegte und mit 3:0 in 
die Pause ging.

Wixhausen überzeugte vor al-

lem kämpferisch, suchte immer 
wieder den Weg nach vorne und 
erarbeitete sich sogar einige 
gute Torchancen – leider ohne 
den verdienten Anschlusstref-
fer. Arheilgen präsentierte sich 
technisch stark und spielte 
seine Qualitäten im Verlauf der 
zweiten Hälfte konsequent aus.

Im Tor zeigte Fionn V. über die 
gesamte Spielzeit hinweg eine 
beeindruckende und souverä-
ne Leistung. Mit zahlreichen 
starken Paraden hielt er seine 
Mannschaft lange im Spiel und 

verhinderte eine noch höhere 
Niederlage.

Positiv hervorzuheben ist auch 
die angenehme Atmosphäre am 
Spielfeldrand. Die Anhänger 
der SG Arheilgen verhielten 
sich durchweg respektvoll und 
trugen zu einem fairen Rahmen 
des Spiels bei.

Für die TSG Wixhausen gilt es 
nun, weiter an den eigenen Stär-
ken zu arbeiten und die kämpfe-
rische Leistung aus der ersten 
Hälfte mitzunehmen. Schon im 
nächsten Spiel bietet sich die 
Chance, auf den ersten Punkt.

15.11. / HSG Rü/Bau/Kö II – SGA wD / 20:19 (11:11)

Weibliche D-Jugend der SGA zeigt 
starke Teamleistung in Rüsselsheim

Arheilgen (lb). Am vergan-
genen Samstag reiste die 
weibliche D-Jugend der SG Ar-
heilgen zur Spielgemeinschaft 
Rüsselsheim/Bauschheim/Kö-
nigstädten – einer Mannschaft, 
die bisher mit der besten Tor-
diff erenz der Liga überzeugte. 
Ein torreiches Spiel war also 
vorprogrammiert.

Die Gastgeberinnen starteten 
mit hohem Tempo und brachten 
die Arheilger Mädels zunächst 
in Bedrängnis. Es dauerte ein 
paar Minuten, bis die Oarhelljer 
Mädscher ihr gewohnt Spiel auf-
nehmen konnten. Dann jedoch 
gelang es ihnen immer häufiger, 

gegnerische Angriff e abzufan-
gen und eigene Chancen her-
auszuspielen. Auch wenn nicht 
jeder Ball den Weg ins Tor fand, 
kämpfte das Team um jeden 
Meter. Bis zur 6. Minute geriet 
die SGA mit 8:4 ins Hintertref-
fen, arbeitete sich jedoch stark 
zurück in die Partie.

Nach 17 Minuten war es so 
weit: Die Arheilgerinnen gingen 
erstmals mit 9:10 in Führung. 
Mit einem absolut verdienten 
11:11 ging es schließlich in die 
Halbzeitpause.

In Durchgang zwei lieferten 
sich beide Mannschaften ein 
Duell auf Augenhöhe. Keine 

Seite konnte sich entscheidend 
absetzen. Besonders Lilli im 
Tor zeigte eine beeindrucken-
de Leistung und hielt ihr Team 
mehrfach im Spiel. Trotz großem 
Einsatz, Kampfgeist und echter 
Mannschaftsstärke mussten 
sich die Arheilgerinnen am Ende 
knapp und unglücklich geschla-
gen geben.

Ein großes Lob an alle Spiele-
rinnen für ihren Einsatz und ihr 
tolles Zusammenspiel: Alice, 
Emma G., Emma T., Emma V., 
Hanne, Leni, Lika, Lili, Lucia, 
Mayla, Soraya und Suza.

Ihr habt super gekämpft – wir 
sind stolz auf euch!

SGA-Sportkegeln
Arheilger Frauen erstmals unterlegen / Männer weiter im Pech

Arheilgen (hk). Da 1 SG 
Neuenhaßlau/Freigericht 
1 – SG Arheilgen Damen 1 = 
2966:2827, 5:3-Punkte

Am 7. Spieltag fuhren die 
Mädels der SG Arheilgen nach 
Hasselroth zur Mannschaft von 
SG Neuenhaßlau/Freigericht. 
In der Tabelle lag die SG Ar-
heilgen einen Platz hinter den 
Gastgeberinnen und es war ein 
hart umkämpftes Spiel zu er-
warten. Für Arheilgen startete 
Martina Mees mit 482 Kegel und 
holte ihren Mannschaftspunkt. 
Ihre Mitspielerin Monika Stein 
musste mit 489 Kegel leider 
ihren Mannschaftspunkt an 
die Gegnerin abgeben.  In der 
Mittelpaarung wurde Fiona 
Knebel nach 60 Wurf mit einem 
Ergebnis von 225 Kegel ausge-
wechselt und Heike Wiedekind 
setzte das Spiel mit 240 Kegel 
fort. Mit dem Gesamtergebnis 
von 465 Kegel wurde leider 
kein Mannschaftspunkt erzielt. 
Antonia Heyd holte mit 450 
Kegel ihren Mannschaftpunkt. 
Im Schlußpaar konnte Iris 
Geider mit 518 Kegel ebenfalls 
ihren Mannschaftpunkt holen. 
Mechthild Wissing musste mit 
423 Kegel ihren Mannschafts-
punkt leider abgeben. Das 
Spiel endete 2966:2827 und 5:3 
Mannschaftspunkten für die 
Gastgeberinnen.

 He 1  TuS Griesheim 1 - SG 
Arheilgen 1 = 3163:3133, 
5:3-Punkte, Dirk Eich 566 

Am 7. Spieltag in der Grup-
penliga mussten die Arheilger 
Herren zur TuS Griesheim. Wie 
erwartet wurde es ein knappes 
Spiel. Eigentlich wollten die Ar-
heilger einen Punkt mindestens 
mitnehmen. Am Start Jonas Gei-
der und Ralf Henke, nur Jonas 
konnte mit 516 Kegel seinen 
Mannschaftspunkt sichern. 
Ralf konnte mit 511 Kegel seinem 
Gegner kein Paroli bieten. Wei-
ter ging es mit Alois Lauer und 
Gerhard Hochbaum. Aber auch 
in der Mittelpaarung konnte nur 
Alois mit 516 Kegel seinen Punkt 
sichern. Bei Gerhard lief es gar 
nicht gut und mit seinen 496 
Kegel musste man noch einmal 
einen Rückstand von 28 Kegel 
hinnehmen. Aber mit den nun 
53 Kegel Rückstand war das 
Spiel noch nicht verloren, Dirk 
Eich zeigte in der Schlusspaa-
rung sehr starke 566 Kegel und 
das bedeutet den Mannschafts-
punkt. Harald Kauck musste 
bis zum Schluss kämpfen aber 
bei ihm reichte es leider nicht 
mit 528 Kegeln für den Punkt. 
Am Ende verlor man das Spiel 
mit 5:3 Punkten und 3163:3133 
Kegel. Leider fehlten am Ende 
30 Kegel zum Sieg der den Ar-
heilgern im nun beginnenden 

Abstiegskampf gut getan hätte.

He 2  Grün-Weiß Off enbach 3 
– SG Arheilgen 2 = 1998:2043    
2:4-Punkte 

Die 2. Herrenmannschaft war 
am Sonntag bei Grün-Weiß 
Off enbach 3 zu Gast. In der 
Startpaarung spielten Markus 
Hesse und Patrick Lieb. Markus 
konnte mit 514 Kegel den Mann-
schaftspunkt nicht gewinnen, 
Patrick Lieb allerdings holte mit 
sehr guten 534 Kegel den Punkt. 
Mit 76 Kegel Vorsprung gingen 
dann Jörg Hettinger und Heinz 
Kauck auf die Bahnen. Jörg gab 
hier den Punkt mit  mäßigen 
491 Kegel  ab, Heinz wiederum 
holte den Punkt mit 504 Kegel. 
Da die SGA mit 1998:2043 im 
Gesamtergebnis vorne lag ging 
die Begegnung mit 2:4 an die 
Gäste.

 
A-Liga 1 (X-AL1-3) TuS 
Griesheim 2 – SG Arheilgen 3  
= 1935:1825, 5:1-Punkte

Auch die dritte Mannschaft der 
Arheilger trat bei TuS Griesheim 
an. Jedoch konnte nur Günter 
Hauck mit 493 Kegel seinen 
Punkt sichern. Sowohl Erich 
Hafner (399), Sascha Wesp 
(479), wie auch Sabine Schwarz 
(469) hatten gegen ihre Gegner 
das Nachsehen. Das Spiel ging 
mit 2009:1840 verloren.

25. Darmstädter Advents-
Cup im Blau-Gold Casino
Darmstadt (cl). Zum 25. Mal 

laden die „Springmäuse“ des 
TSZ Blau-Gold Casino Darm-
stadt zum Darmstädter Ad-
vents-Cup ein. Der Rock’n’Roll-
Breitensportwettbewerb findet 
am Sonntag, 30. November 
2025, ab 11:30 Uhr im Tanz-
sportzentrum Blau-Gold Casino, 
Alsfelder Straße 45a (hinter der 
Eissporthalle), statt.

Die Springmäuse – eine gene-
rationsübergreifende Gruppe 
begeisterter Rock’n’Roll- und 
Boogie-Tänzerinnen und -Tän-
zer – freuen sich, Paare, Be-

treuer und Zuschauer zu einem 
schwungvollen Wettkampftag 
zu begrüßen.

Gestartet wird in den Klassen 
Schüler I und II, Junioren I und II, 
Tanzklasse T, Erwachsene sowie 
Jugend- und Erwachsenenfor-
mationen. Für das leibliche Wohl 
ist bestens gesorgt, Eintrittskar-
ten sind für kleines Geld an der 
Tageskasse erhältlich.

Mit dem Advents-Cup setzt 
das Blau-Gold Casino eine lan-
ge Tanztradition fort und sorgt 
für sportliche Stimmung in der 
Vorweihnachtszeit.

dmsg
hessen
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Bunter Heimspieltag der F-Jugend 
der TSG Wixhausen

Wixhausen (mh). Am Sams-
tag, den 08. November 2025, 
verwandelte sich der Sportplatz 
der TSG Wixhausen in einen 
fröhlichen Austragungsort für 
den Heimspieltag der F-Jugend. 
Trotz der kalten Temperaturen 
waren die jungen Fußballer an 
ihrem letzten off iziellen Spiel-
tag in 2025 voller Energie und 
Spielfreude.

Insgesamt nahmen sieben 
Teams teil, darunter die TSG 
Wixhausen mit zwei Mann-
schaften. Besonders schön: 
Die Teams bestanden aus ei-

nem bunten Mix verschiedener 
Jahrgänge (2017 & 2018), und 
einige Kinder durften sogar ihr 
allererstes Spiel erleben. Weite-
re teilnehmende Mannschaften 
waren der SV Erzhausen, die 
TSG 1846 Darmstadt mit zwei 
Teams, die TSG Messel sowie 
der TSV Braunshardt.

Auf dem Platz gab es viele 
spannende Begegnungen, Tore 
und strahlende Kinderaugen – 
für die Trainer und Zuschauer 
ein wahrer Genuss. Aber nicht 
nur auf dem Spielfeld, auch ab-

seits davon war für Stimmung 
und Wohlbefinden gesorgt: 
Dank der fleißigen Eltern gab 
es ein reichhaltiges Angebot an 
Essen und Getränken, sodass 
niemand hungrig oder durstig 
bleiben musste.

Der Heimspieltag der F-Jugend 
zeigte einmal mehr, dass Fußball 
vor allem Spaß, Gemeinschaft 
und Teamgeist bedeutet. Ein 
großer Dank geht an alle Kinder, 
Trainer und Eltern, die diesen 
Tag zu einem gelungenen Er-
lebnis gemacht haben.

Von links nach rechts: D. Rambausek, H. Farooq, J. Pfa� , L. Trietsch, B. Al Ali, R. El Rhazali, M. Mamedow, 
M. Hess, M. Ergül, M. Erdogan, J. Kirschmann, N. Berger, L. Fischbach, J. Haaß, N. Kawka, A. Karaburun, 
H. Rezgar Haji.

Die TSG Wixhausen holt den
dritten Heimsieg in Folge

TSG Wixhausen – TSG Messel / 4:1 (2:0)

Wixhausen (mh). Die TSG 
Wixhausen startete perfekt in 
die Partie: Bereits in der 1. Mi-
nute verwertete Yannick Eckert 
eine Hereingabe von Marius 
Frey zum 1:0. Trotz schwieriger 
Bedingungen mit nassem Ra-
sen und dichtem Nebel blieb 
die TSG spielbestimmend und 
kombinierte sich immer wieder 
gefährlich nach vorne. Kurz vor 
der Pause erhöhte Marcel Ber-
ger nach einem abgelegten Ball 

im Strafraum per Vollspann auf 
2:0 (40.). Auch nach dem Sei-
tenwechsel blieb Wixhausen am 
Drücker: Tom Gümperlein traf in 
der 50. Minute zum 3:0, ehe Fili-
pe Leao Ferreira sechs Minuten 
später das 4:0 nachlegte (56.). 
Der darauff olgende Anschluss-
treff er der Gäste änderte nichts 
mehr am Spielverlauf.

Mit einem souveränen 
4:1-Heimsieg festigt die TSG 

den vierten Tabellenplatz und 
bleibt dran an der Spitzengrup-
pe. Kommende Woche wartet 
das Topspiel bei Tabellenführer 
Türkgücü Darmstadt in Erzhau-
sen. Wir freuen uns über jede 
Unterstützung vor Ort!

Torschützen TSG Wixhausen: 
1:0 Yannick Eckert (1.) 2:0 Marcel 
Berger (40.) 3:0 Tom Gümper-
lein (50.) 4:0 Filipe Leao Ferreira 
(56.).

Hintere Reihe v.l.: Felix Hamm, Gennaro Cacuri, Tim Werner, Mika Ertl, Aydin Kurt, Leon Dohn, Pascal 
Preusch, Manu Do Vale Lopes, Matthias Kabey, Younes Elasri, Marius Frey, Ste� en Kühn, Sami Abubeker, 
Moritz Engert, Kerstin Kalbfuss und Marcel Hofmeyer. Vordere Reihe v.l.: Yannick Eckert, Jonas Beck, 
Tao Akarawatou, Marvin Haug, Marcel Berger, Serdar Karadeniz, Filipe Leao Ferreira, Noel Müller, Tom 
Gümperlein und Alessii Cacuri.

TSG mit Sieg im Spitzenspiel
Kreisliga A Darmstadt – Topspiel der Woche

Wixhausen (mh). Im Topspiel 
gegen den Tabellenzweiten FC 
Ober-Ramstadt zeigte die TSG 
Wixhausen eine starke und 
geschlossene Mannschafts-
leistung.

Trotz schwieriger Platzverhält-
nisse spielte die Mannschaft 
mutig nach vorne, kombinierte 
sich mehrfach stark über die 
Außen durch und nutzte ihre 
Chancen konsequent. Bereits in 
der 7. Minute brachte Manuel Do 
Vale Lopes die TSG nach einem 
schön herausgespielten Angriff  
über die Außen mit 1:0 in Füh-

rung. Kurz darauf hatte Ober-
Ramstadt die große Möglichkeit 
zum Ausgleich per Elfmeter – 
doch Torwart Tim Werner hielt 
überragend, tauchte stark ins 
rechte Eck ab und parierte den 
Strafstoß sensationell. Nach der 
Pause blieb die TSG am Drücker: 
Tom Gümperlein erhöhte in der
53. Minute auf 2:0 und legte 
in der 73. Minute nach einem 
weiteren klasse Spielzug über 
die Außen das 3:0 nach. In der 
Schlussphase wurde es noch 
einmal spannend: Die Gäste 
verkürzten in der 74. Minute und 

kamen kurz vor Schluss durch 
ein unglückliches Eigentor der 
TSG noch einmal heran (89. 
Minute). Doch die Mannschaft 
zeigte Charakter und brachte 
den Sieg verdient über die Zeit. 
Am Ende steht ein verdienter 
3:2-Heimerfolg gegen den 
Tabellenzweiten – ein weiterer 
Beweis für die starke Form der 
TSG Wixhausen, die nun bis auf 
zwei Punkte an den zweiten 
Tabellenplatz herangerückt ist.

Torschützen TSG Wixhausen: 
Manuel Do Vale Lopes (7‘), Tom 
Gümperlein (53‘, 73‘).

Hintere Reihe von links: Felix Hamm, Aydin Kurt, Tim Werner, Gennaro Cacuri, Leon Dohn, Yannick 
Eckert, Pascal Preusch, Manuel Do Vale Lopes, Matthias Kabey, Yannick Eckert, Ste� en Kühn, Sami 
Abubeker, Mika Ertl. Vordere Reihe von links: Tao Akarawatou, Jonas Beck, Alessio Cacuri, Marius Frey, 
Marcel Hofmeyer, Kerstin Kalbfuss, Marvin Haug, Noel Müller, Marcel Berger, Filipe Leao Ferreira, Tom 
Gümperlein und Serdar Karadeniz.

Die zweite Mannschaft
der TSG mit Befreiungsschlag

TSG Wixhausen II – TSG Messel II / 7:0 (3:0)

Wixhausen (mh). Die zweite 
Mannschaft der TSG Wixhau-
sen erfüllte ihre Pflichtaufgabe 
gegen das Tabellenschlusslicht 
Messel souverän und gewann 
klar mit 7:0. Von Beginn an 
dominierte die TSG das Spiel 
und setzte früh ein Zeichen: 
Jan-Linus Rauff mann traf nach 
einer Ecke in der 5. Minute zum 
1:0. Kurz vor der Pause erhöh-
te Tom Hahn nach einer gut 
ausgespielten Kombination auf 
2:0 (42.), ehe Marc Helget mit 
einem flachen Linksschuss das 

3:0 erzielte (45.). Auch nach dem 
Seitenwechsel blieb Wixhausen 
klar überlegen. Helget traf per 
Kopf zum 4:0 (58.), Fabian Roth 
legte nur zwei Minuten später 
mit einem Schuss aus der Dis-
tanz das 5:0 nach (60.). In der 
64. Minute verwandelte Marcel 
Robitschek Moura einen Foulelf-
meter sicher zum 6:0, nachdem 
der erste Strafstoß der Partie 
noch ungenutzt geblieben war. 
Den Schlusspunkt setzte Daniel 
Klaus, der aus rund 24 Metern 
zum 7:0-Endstand traf (68.). 

Messel kam über die gesamte 
Spielzeit nur zu einem harmlo-
sen Abschluss.

Der deutliche und verdiente 
Heimsieg bringt wichtige Punk-
te und Selbstvertrauen für die 
kommenden Wochen. Nächsten 
Sonntag geht es auswärts zum 
SV Hahn (Anstoß 12:30 Uhr).

Torschützen TSG Wixhausen 
II: 1:0 Rauff mann (5.), 2:0 Hahn 
(42.), 3:0 Helget (45.), 4:0 Helget 
(58.), 5:0 Roth (60.), 6:0 Moura 
(64., FE), 7:0 Klaus (68.).

Hintere Reihe v.l.: Fabian Roth, Marc Helget, Dominik Rothenberger, Daniel Klaus, Haron Haji, Tom Hahn, 
Tim Basser und Philipp Engelke. Vordere Reihe v.l.: Okan Erdogan, Tobias Knöbel, Marcel Robitschek 
Moura, Ozan Toprak, Jannik Wesp, Marcel Hofmeyer, Jan-Linus Rau� mann, Marvin Basten, Kemal 
Bjelak und Gennaro Cacuri.

           

johanniter.de/spenden-
stiften/anlassspenden

HOFFNUNG IN NOTLAGEN.
IHRE SPENDE HILFT! 

Foto: Paul Hahn
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Zwei Deutsche Meistertitel für das Trio der 
Sportakrobaten der SG Arheilgen

Arheilgen (vj). Bei der Deut-
schen Meisterschaft der Alters-
klassen Aspire und Junioren 2, 
die am vergangenen Wochen-
ende in Birkenau ausgetragen 
wurde, sorgte das Trio der SGA 
in Wettkampfgemeinschaft mit 
dem KKSV Mainz-Finthen für 
ein sportliches Ausrufezeichen. 
An zwei intensiven Wettkampf-
tagen zeigten die drei jungen 
Sportakrobatinnen eindrucks-
voll, was in ihnen steckt und 
krönten sich am Ende gleich 
doppelt zu Deutschen Meiste-
rinnen. 

Für die SG Arheilgen gingen 
Alisa Marathanova und Malika 
Strack gemeinsam mit Neele 
Jansohn vom KKSV Mainz-
Finthen an den Start. Nach nur 
fünf Monaten gemeinsamen 
Trainings war es erst der zweite 
gemeinsame Wettkampf des 
Teams. Umso bemerkenswer-
ter war es, was die drei bei ihrer 
ersten gemeinsam Deutschen 
Meisterschaft zeigten. 

In einem starken Feld von 16 
Damen-Trios der Altersklasse 
Junioren 2 aus ganz Deutsch-
land starteten sie am Samstag 
mit ihrer Tempoübung. Man 
merkte, dass die Aufregung 
groß war und so lief die an-
spruchsvolle Verbindung aus 
Saltos nicht ganz nach Plan. 
Dennoch zeigten die drei eine 
solide Darbietung und sicherten 
sich den Deutschen Vizemeis-

tertitel mit 25, 93 Punkten in 
dieser Übung.

 In der anschließenden Balan-
ceübung drehte das Trio dann 

richtig auf. Frech, spritzig und 
voller Ausdruck überzeugten 
sie Publikum und Kampfrichter 
gleichermaßen. Mit hervorra-

genden 27,95 Punkten holten sie 
sich nicht nur den Deutschen 
Meistertitel in der Balance, son-
dern auch die Finalqualifikation 
mit mehr als einem Punkt Vor-
sprung als bestes Trio in dieser 
Altersklasse. 

Am Sonntag stand die Kom-
biübung im Finale an. Mit einer 
brandneuen Choreografie, die 
erst kurz zuvor fertiggestellt 
worden war. Das Trio zeigte 
eine nahezu perfekte Kür. Alle 
Elemente klappten sicher, die 
Ausführung war sauber und mit  
27,63 Punkten und der höchsten 
Wertung aller Damen-Trios si-
cherten sie sich schließlich auch 
den Mehrkampf- und Deutschen 
Meistertitel. 

Besonders erfreulich: Unter 
den Augen des Bundestrainers 
und seines Trainerteams, die 
vor Ort auch nach Talenten und 
Perspektiven für die kommende 
Saison Ausschau hielten, auch 
im Hinblick auf die folgende Ka-
dernominierung für das nächste 
Jahr, präsentierte sich das Trio 
stark. 

Ein beeindruckendes Ergebnis 
für ein junges Team, das erst am 
Anfang seiner gemeinsamen 
Laufbahn steht. Zwei Gold- 
und eine Silbermedaille bei 
der Deutschen Meisterschaft, 
ein großartiger Erfolg für die 
SG Arheilgen und den KKSV 
Mainz-Finthen, der Großes für 
die Zukunft verspricht.

Arbeitssieg für die SG Arheilgen
Arheilgen (sb). Zum Rück-

rundenauftakt empfing die SG 
Arheilgen am vergangenen 
Sonntag den SV Olympia Bie-
besheim am Arheilger Mühl-
chen. Aufgrund der eindeutigen 
Tabellenkonstellation gingen die 
Arheilger zwar als Favorit in die 
Begegnung, doch Biebesheim 
ging zweimal in Führung und 
musste sich am Ende nur knapp 
mit 5:4 (1:1) geschlagen geben.

Wie schon in den vergangenen 
Partien hatte die SG Arheilgen 
mit ihrem Gegner mehr Mühe 
als erwartet. Zum einen weil die 
Formkurve der Gastgeber zur 
Zeit etwas nach unten zeigt und 
zum anderen weil die Spielgeg-
ner sich immer besser auf die 
Spielweise der SGA eingestellt 
haben. Biebesheim operierte 
in der Verteidigung mit zwei 
dichtgestaff elten Fünferketten 
und unterband damit das vom 
Tempo lebende Angriff sspiel der 
Mannschaft von Trainer Appel. 
So hatten die Platzherren in der 

ersten Halbzeit lediglich durch, 
den nach vorne beorderten 
Mannschaftskapitän, Nischwitz 
hin und wieder gefährliche To-
rabschlüsse (23./26./33.). Zu 
diesem Zeitpunkt lag die SG 
Arheilgen allerdings schon mit 
0:1 im Hintertreff en, denn die 
Olympioniken nutzten bereits 
ihre zweite gute Gelegenheit 
in der 13. Minute zur frühen 
Führung. Das es dennoch mit 
dem Zwischenergebnis von 1:1 
in die Pause ging verdankten 
die Arheilger eben jenem Luca 
Nischwitz der, nachdem der 
Torhüter der Gäste einen Eckball 
durch die Finger rutschen ließ, 
zum Ausgleich abstaubte (43.).

Aus der Halbzeit kamen die, 
zuvor etwas behäbig  wirken-
den, Arheilger, wie es schien, mit 
mehr Elan und schnupperten, 
unmittelbar nach Wiederbeginn, 
durch L. Schwab an der Führung 
(47.). Doch ein Missverständnis 
in der Abwehr ermöglichte 
Olympia Biebesheim wenig 

später das 1:2 (49.). Außerdem 
konnten die Arheilger von Glück 
sagen, dass sie in der 55. Minute, 
als ein Abschluss der Gäste an 
die Latte krachte, nicht schon 
mit zwei Treff ern in Rückstand 
lagen. Dass Verlass auf den 
Toptorjäger der Liga ist erwies 
sich in der 70. Minute, denn da 
köpfte Tim Zeising einen Eckball 
zum Ausgleich ein. Nur zwei Mi-
nuten danach gelang dem ein-
gewechselten Habtom Siyum, 
nach einem schönen Steckpass 
in den Strafraum, per Lupfer die 
erstmalige Führung der Haus-
herren. Spiel gedreht, so dachte 
man, doch fast postwendend 
kassierten die Arheilger, durch 
einen verwandelten Foulelfme-
ter, schon wieder den Ausgleich 
(74.). Vier Minuten später brach-
te, der ebenfalls eingewechselte, 
Pawel Kadir die SG Arheilgen mit 
einem Kopfball erneut in Front. 
Weitere Arheilger Chancen 
folgten (85./88.), ehe Tim Zei-
sing, nach starker Vorarbeit von 

L. Schwab, seinen 24. Saisont-
reff er erzielte. Doch damit war 
der Torreigen immer noch nicht 
beendet, denn die Gäste kamen 
in der Nachspielzeit (90.+7) noch 
einmal heran. Am Ende behiel-
ten die Arheilger jedoch mit 
5:4 die Oberhand und bleiben 
damit dem Tabellenführer SV 
Hahn weiter auf den Fersen. Die
2. Mannschaft sicherte sich 
durch drei Tore der Azevedo-
Brüder bereits in der ersten 
Halbzeit den Sieg gegen den 
FC Sturm Darmstadt. Zunächst 
schnürte Christian Correia Aze-
vedo früh einen Doppelpack 
(2./8.) und Michael Correia 
Azevedo stellte mit seinem 
Treff er zum 3:0, bereits in der
25. Spielminute, den Endstand 
her. Am kommenden Sonntag 
(23.11.) treten beide Teams der 
SG Arheilgen um 13 Uhr aus-
wärts an. Die 2. Mannschaft 
spielt bei Türk Gücü Darmstadt 
und die erste Vertretung reist 
zum VfR Groß-Gerau II.

Bittere Niederlage für
die Zwote von der TSG

Wixhausen (mh). In der 
Kreisliga C musste die TSG 
Wixhausen II am Sonntag eine 
knappe 0:1-Niederlage gegen 
den FC Ober-Ramstadt II hin-
nehmen. Über weite Strecken 
bestimmten die Gäste das Spiel, 
während Wixhausen nur selten 
gefährlich vor das Tor kam.

Das Spiel verlief größ-
tenteils in eine Rich-
tung – Ober-Ramstadt machte 
das Spiel, Wixhausen stand tief 
und lauerte auf Fehler. Nach ei-
nigen kleineren Unsicherheiten 
in der Gästeabwehr ergaben 
sich zwar Gelegenheiten, doch 
sie blieben ungenutzt. In der
43. Minute fiel das Tor des Ta-
ges, als Ober-Ramstadt eine 

ihrer Chancen verwandelte. 
Kurz darauf bot sich der TSG 
die große Möglichkeit zum 
Ausgleich: Nach einem Foul 
im Strafraum entschied der 
Schiedsrichter auf Elfmeter. Ni-
kola Dordevic trat an, jagte den 
Ball jedoch weit über das Tor. In 
der zweiten Halbzeit kämpfte 
Wixhausen weiter, blieb aber 
meist ohne Durchschlagskraft. 
Die beste Chance hatte Dominik 
Rothenberger, dessen Kopfball 
nach einer Ecke ans Lattenkreuz 
klatschte – Pech für die TSG, 
die sich einen Punkt durchaus 
verdient gehabt hätte. Am Ende 
blieb es beim knappen 0:1, das 
aus Wixhäuser Sicht vermeidbar 
war.

SGA-Ringer als Gruppen-
sieger im Halbfinale

Arheilgen (jw). Am letzten 
Kampftag der Gruppenphase 
setzte sich die SG Arheilgen 
auswärts beim Tabellenzweiten 
KSV Wersau klar mit 20:7 durch 
und geht damit verdient als 
Gruppensieger ins Halbfinale 
gegen KSC Niedernberg.

Der Abend begann mit einem 
intensiven Duell in der 57-Kilo-
Klasse. Emirhan Uzungüney 
zeigte großen Kampfgeist, 
musste sich jedoch trotz zweier 
sehenswerter Aktionen knapp 
2:6 geschlagen geben. Schon 
im zweiten Aufeinandertreff en 
sorgte Schwergewichtler Gino 
Weiß für Jubel im Arheilger 
Block: Mit einem blitzsauberen 
Angriff  legte er seinen Gegner 
nach nur 14 Sekunden auf die 
Schultern.

Es folgte ein kampfloser Erfolg 
für Alpay Dokuz (61 kg), bevor 
Roko Marin im griechisch-römi-
schen Stil gegen den stark auf-
ringenden Daniel Seibold antrat. 
Trotz der 3:13-Niederlage blieb 
Marin bis zur letzten Sekunde 
aktiv und verdiente sich den 
Applaus der mitgereisten Fans. 

So ging Arheilgen mit einer 
8:5-Führung in die Pause.

Nach dem Wiederanpfiff  domi-
nierte Mikail Karabulut (66 kg) 
seinen Gegner mit variablen 
Techniken und siegte vorzeitig 
per Technischer Überlegen-
heit. Auch wenn Nils Schaefer
(86 kg) später in einem takti-
schen Kampf 1:4 unterlag, zeig-
te er starke defensiv orientierte 
Aktionen.

Fardin Taj Zada (71 kg) setzte 
anschließend ein Ausrufezei-
chen und schulterte seinen Geg-
ner nach gut zwei Minuten. Den 
Schlusspunkt setzte schließlich 
Lorn Schütz (75 kg), der mit 
einem wahren Feuerwerk an 
Würfen und Durchdrehern die 
Technische Überlegenheit zum 
0:15 holte.

Mit diesem Sieg untermauert 
die SG Arheilgen ihre Topform. 
Nun richtet sich der Blick auf 
das Halbfinale gegen den KSC 
Niedernberg. Der Hinkampf fin-
det am Freitag 21.11. in Niedern-
berg statt, die Entscheidung um 
den Finaleinzug fällt am 29.11. 
bei der SGA.

NIS Nachbarschafts- 
Informations-
System

Info-Service Merck (Bandansage):

  (06151) 19733
Bei weiteren Fragen:

 (06151) 727000
Sicherheitsinformation unter:
www.merck.de/darmstadt

Ihr Draht zu uns

Stille Wälder und
Soul Sauna

Rund um Weiden in der Oberpfalz führen
viele Wege zur Tiefenentspannung

(djd-k). Blätterrauschen statt 
Handyklingeln – im herbstlichen 
Oberpfälzer Wald fällt es leicht, 
den Alltag hinter sich zu lassen. 
Ein idealer Ausgangspunkt für 
aktiv-entspannte Erlebnisse ist 
Weiden in der Oberpfalz. In den 
umliegenden stillen Wäldern 
und romantischen Flusstälern 
gibt es viel Ruhe und eine 
große Auswahl an abwechs-
lungsreichen Touren. Wer sich 
nach wohliger Wärme und Tie-
fenentspannung sehnt, wird in 

der Weidener Thermenwelt mit 
Thermalbecken, Saunaland-
schaft und „Schneckenhaus“ 
fündig. In der Soul Sauna lädt 
zudem ein achtsames Pro-
gramm mit sanften Bewegun-
gen und meditativen Klängen 
zum bewussten Durchatmen 
ein. Unter weiden-tourismus.
info gibt es weitere Infos und 
in der schmucken Weidener 
Altstadt das ganze Spekt-
rum kulinarischer Belohnung.                           
(Anzeige)

Weihnachtsstimmung 
mit SurpriSing

Wixhausen (cm). Über-
raschend musikalisch ist in 
diesem Jahr der lebendige 
Adventskalender Wixhausens, 
denn: hinter Türchen Nummer 
19 verbirgt sich der Chor Sur-
priSing!

Am Freitag, den 19. Dezember 
veranstaltet Chor SurpriSing 
mit Chorleiterin Janina Hirch 
im Rahmen des lebendigen 
Adventskalenders Wixhausen 
ein kleines Weihnachtskonzert. 
Alle sind herzlich eingeladen 
sich in der evangelischen Kirche 
Wixhausen von Weihnachts-
musik des Chores bezaubern 
zu lassen. Geboten wird eine 

abwechslungsreiche Mischung 
Weihnachtssongs in feinstem 
acapella-Gesang. Der Eintritt ist 
frei, um Spenden wird gebeten.

Das ist die beste Gelegenheit, 
um in Weihnachtsstimmung zu 
kommen – also am besten den 
19. Dezember um 19 Uhr vormer-
ken, und sich das SurpriSing-
Türchen in der evangelischen 
Kirche Wixhausen anhören! 
Sie wollen vorher erst einmal 
wissen, wer wir sind? Dann 
schauen Sie gerne auf unserer 
Website www.surprising2002.
de vorbei. Wir freuen uns auf 
Sie!

Vortrag: Stärkung des 
Immunsystems

von Dr. Christa Burger, Biologin,
Gesundheitsberaterin und Präventologin

Wixhausen (rb). In dem Vor-
trag von Frau Dr. Burger wird 
erklärt, was bei einer Erkältung 
in unserem Körper passiert 
und über welche Schutzmög-
lichkeiten unser körpereigenes 
Abwehrsystem – das Immun-
system – dagegen verfügt. Wir 
erfahren, was unserem Immun-
system gut tut und lernen einfa-
che, kostenlose Möglichkeiten 
kennen mit denen wir unserer 
körpereigenen Abwehr helfen 
können uns gesund zu erhalten. 
In dem Vortrag werden bewähr-

te, einfache Vorbeugemaßnah-
men aufgezeigt, „Hausmittel“ 
zur Linderung von Symptomen 
vorgestellt sowie über persönli-
che Erfahrungen berichtet.

Der Vortrag findet am Don-
nerstag, 27. November 2025 
um 19:00 Uhr in der Begeg-
nungsstätte der DRK-Aktiven 
Senioren Wixhausen statt. Die 
Adresse lautet: Ostendstraße 
27-29 in Darmstadt-Wixhausen. 
Der Eintritt ist frei, über Spen-
den freuen wir uns. Parkplätze 
sind im Hof vorhanden.

Repair Café Arheilgen
Arheilgen (dz). Das Jahr geht 

bald zu Ende, die letzte Mög-
lichkeit für dieses Jahr, defekte 
Geräte reparieren zu lassen, 
besteht am Samstag, 29.11.25.

Wie immer findet das Repair 
Café im Muckerhaus, Messe-
lerstr. 112a von 14.00–17.00 Uhr 
statt. Der Arheilger Stadtteilver-
ein übernimmt die Organisation 
und die Bewirtung der zahlrei-
chen Besucher mit leckerem 
Kaff ee und selbstgebackenem 
Kuchen.

Fachkundige Aktive kümmern 

sich und reparieren all die Gerä-
te, die nicht mehr funktionieren, 
aber zu schade sind, um sie 
wegzuwerfen, seien es elektri-
sche Geräte, Handys, Laptops, 
Fahrräder oder auch Kleidung, 
die umgeändert werden muss, 
damit sie wieder passt.

Das erste Repair Café im neu-
en Jahr findet am 31.01.26 statt.

Sollten noch Fragen off en sein, 
so werden diese unter dieter.
zeh@gmx.de oder unter fol-
gender Tel.-Nr. 06151-6088446 
beantwortet.

ARHEILGER POST SEIT 1950.

FOLGE UNS 
AUF FACEBOOK. fb.me/arheilgerpost
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„Oarhelljer Köpp“ 

Hedwig Grein – Lehrerin, Mutter, Pfarrfrau in schweren Zeiten (2/2)
Der Arheilger Geschichtsverein stellt in dieser Rubrik Menschen vor, die das Leben im Ort 
am Ruthsenbach prägten, den Alltag in besonderer Weise repräsentierten oder Leistungen 
erbrachten, die sie über die Ortsgrenzen hinaus bekannt gemacht haben.

Vorbemerkung in eigener Sache
(jhb). Wer Geschichtsbücher oder unsere Rubrik liest, kann 

schnell den Eindruck gewinnen, nur Männer machten Geschichte. 
Dies liegt an den überlieferten Quellen, historischen Rollen- und 
Machtverteilungen und dem jeweiligen Blick auf historische Ent-
wicklungen: Welche Personen nehmen wir wahr, was ist uns wich-
tig, woran misst sich die Bedeutung des menschlichen Handelns? 
Der Arheilger Geschichtsverein wird darauf achten, dass er mehr 
die weiblichen „Oarhelljer Köpp“ würdigt – ohne sie, wäre Arheilgen 
nicht so lebenswert wie es ist. Heute stellt Marga Kroeker-Benz 
Hedwig Grein vor, die aus der typischen Rollenverteilung ihrer Zeit 
wirkte und im Arheilger Kirchenkampf ein informelles Nachrich-
tennetzwerk knüpfte. Die Folge erscheint in zwei Teilen. Heute:  
Teil 2/2.

Die Pfarrfamilie Grein kommt nach Arheilgen
(mk). Nach dem Krieg tritt Karl Grein Anfang 1920 die Stelle als 

Pfarrer in Arheilgen an, auf die er sich schon im November 1918 
beworben hatte. Das vierte Kind Ilse Grein, ein echtes Arheilger 
Mädchen, wird geboren. 

Wir wissen viel mehr darüber, was Karl Grein in dieser Zeit be-
schäftigte, denn er führte ständig Tagebuch und schrieb vieles 
auf. Über seine Frau Hedwig lesen wir zwischen den Zeilen. Ihre 
Tochter schrieb einmal, dass die Mutter nie in der Öff entlichkeit 
stehen wollte. Obwohl sie eine gute Geigerin war, scheute sie sich, 
in einem Streichquartett aufzutreten. 

Aus der Zeit des Separatistenaufstandes im Herbst 1923 erfahren 
wir, wie Hedwig Grein 27 Arheilger Frauen ein Vorbild war. Da sich 
Arheilgen gegen einen Anschluss der Gemeinde an eine Rheini-
sche Republik und eine Zusammenarbeit mit den Separatisten 
aussprach, hatte die damalige französische Besatzungsmacht Karl 
Grein und 27 weitere Arheilger im Oktober 1923 nach Wiesbaden 
verfrachtet und ins überfüllte Gefängnis gesteckt. Es war für Hed-
wig nicht leicht, ihren Mann im Gefängnis zu besuchen. Tapfer ging 
sie voran und machte sich mit den anderen Frauen jeden Freitag 
auf den Weg, um ihre gefangenen Männer zu besuchen. 

Heddi Kessel schrieb: „… die Bahngleise zwischen Arheilgen und 
Weiterstadt waren gesprengt. Züge fuhren nicht. So machten sich 
die Frauen in aller Frühe auf, noch bei Dunkelheit fuhren Bauern 
mit den Leiterwagen die Frauen nach Weiterstadt, wo sie dann 
einen Zug nach Wiesbaden bekamen.“ Zwei Monate später war 
der Separatistenspuk vorbei und alle Arheilger Männer wieder 
zu Hause. Und wie die Tochter Heddi sich erinnert, blieben die 
knappen Lebensmittel wieder daheim.

Hedwig Grein war für die Familie wie für die Gemeinde der zuver-
lässig ruhende Pol. Sie führte ein gastfreundliches off enes Pfarr-
haus. Sowohl für die große Verwandtschaft wie für die Freunde 
der vier Kinder standen die Türen immer off en. 

In den 1920er Jahren während der steigenden Arbeitslosigkeit 
und der zunehmenden Verarmung weiter Bevölkerungsteile wurde 
das Arheilger Pfarrhaus zur Anlaufstelle für Bedürftige. Die ganze 
Familie war eingebunden in Hilfsdienste.

Karl Grein schrieb über seine Frau Hedwig: „Es war eine große 
Arbeit, in die das Pfarrhaus, die Pfarrfrau und später auch die Kin-
der ganz eingebunden wurden. Aber wie nahm Hedwig an allem 
teil, wie setzte sie sich ein, wie oft öff nete sie den Gästen unser 
Haus wie sie es von zu Hause gewohnt war.“

Hedwig übernahm die Leitung des evangelischen Frauenvereins – 
die Frauenhilfe hatte zeitweise um 200 Mitglieder. „Es war ihr nicht 
gegeben, in der Öff entlichkeit zu wirken, aber sie tat schlicht ihren 
Dienst in den wöchentlichen Abenden der Frauenhilfe in diesen 
bewegten und schweren Zeiten und zeigte damit ihren Glauben 
und ihr Gottvertrauen“, schrieb Karl Grein.

Ein aufrechtes Leben unterm Hakenkreuz sichern
Die Frauen organisierten neben vielen anderen Dingen Basare, 

deren Erlöse regelmäßig der Ev. Kinderschule in der Bachstraße 
zugute kamen. Während der nationalsozialistischen Herrschaft, vor 
allem im Kirchenkampf mit den sogenannten Deutschen Christen, 
die der NS-Ideologie folgten, war  Karl Grein vielen Repressalien 
ausgesetzt.  So durfte er beispielsweise keine kirchlichen Nach-
richten mehr veröff entlichen, Kirche und Gemeindehaus waren 
zugesperrt.  In dieser Situation informierte ein Frauennetzwerk 
der Frauenhilfe die Gemeindemitglieder über die wechselnden 
Gottesdienstzeiten im Pfarrhaus und über Ereignisse in der Kir-
chengemeinde. 

Gerade unter den Repressalien in der NS-Zeit und den zuneh-
menden Versorgungsengpässen in der Kriegszeit ist es sehr 
naheliegend, dass sich das Ehepaar Grein zu Hause beraten hat, 
wie man sich in dieser oder jener Situation am besten verhält. Die 
Familie und die Kirchengemeinde sollten möglichst unbeschadet, 
christlichen Werten und dem Glauben verpflichtet, den Lebens-
alltag bewältigen. Heddi schrieb über ihre Mutter: „Sie war immer 
gelassen, freundlich und nie ungeduldig.“

26 Jahre lang - bis zu ihrem Tod war Hedwig Grein die Vorsitzende 
der Frauenhilfe in Arheilgen. Mit zunehmendem Alter wurde Hed-
wig Grein stiller. Beide Söhne fielen im 2. Weltkrieg. Das schmerzte 
sie so sehr, vielleicht ging der Anfang einer Krankheit damit einher. 
Hedwig starb ein Jahr nach Kriegsende, im Sommer 1946. 

Hedwig Grein war eine eigenständige Persönlichkeit mit ihrem 
eigenen, für die Zeit typischen Tätigkeitsfeld: Familie, Haus und 
Garten und einer damals sehr aktiven Frauenhilfe. Im Arheilger 
Kirchenkampf bot sie ihrer Familie den überlebensnotwendigen 
Rückhalt.   Ihr Haus war ein lebendiges Zentrum in unserer evang. 
Kirchengemeinde in Arheilgen. Wir verdanken ihr sehr viel.

Wir bedanken uns bei Hans Heinrich Herwig für seine Unterstüt-
zung. Seine Biografie über Karl Grein und die von ihm herausgege-
benen Kriegstagebücher des Feldgeistlichen Grein waren unsere 
wichtigsten Quellen.

Familie Grein 1926 im Arheilger Pfarrhausgarten. V.l.: Eduard, Heddi, 
Mutter Hedwig, Ilse, Vater Karl und Ernst. Beide Söhne fielen im
2. Weltkrieg. (Foto: Fam. Herwig)

Heddi Kessel, geb. Grein, erinnert sich an die ersten Jahre im Pfarr-
haus: „Unser Pfarrhaus, alt aber groß und gemütlich, wurde uns 
schnell vertraut. Es gab einen Garten, einen großen Hof, Wiesen mit 
Obstbäumen. Alles war großräumig, überall – auch auf dem Kirchen-
gelände – konnten wir mit Freunden, meist zahlreichen Nachbar-
kindern, unbeschwert spielen. (…) Schön dörflich war Arheilgen in 
diesen Jahren, wenige Autos fuhren damals. Morgens und abends 
wurden die Kühe durch unsere Straße zu und von den Weiden getrie-
ben. Es gab einen Polizeidiener, der mit Hilfe seiner Schelle lautstark 
Nachrichten an den Straßenkreuzungen ausrief.“ (Text: Geschichten 
aus Alt-Arheilgen, S. 301 � , Foto: AGV/Fam. Herwig) 

Neues zur geplanten
Bebauungsplanänderung A 29  
O� ener Austausch: Merck und IGAB gleichen Positionen ab

Arheilgen (ud/rg). Seit der 
Einrichtung der jährlichen 
Rahmenplanungskonferenz 
vor 30 Jahren sind Merck und 
die Interessengemeinschaft 
Arheilger Bürger (IGAB) im 
off enen Meinungsaustausch 
bezüglich größerer Vorhaben 
auf dem Werksgelände und 
anderer Themen. So wurde die 
IGAB auch sehr früh von Merck 
darüber informiert, dass durch 
die angestrebte Änderung des 
Bebauungsplans A 29 ein bis zu 
45 Meter hohes Bauwerk an der 
Einmündung Frankfurter Stra-
ße/Virchowstraße möglich wür-
de, und hat dazu auch Stellung 
genommen. Inzwischen hat die 
IGAB die Rahmenbedingungen 
dieses Vorhabens näher unter-
sucht und Merck um ein weite-
res Gespräch gebeten.  

Dieses fand vor Kurzem statt 
und diente dazu, an die Überle-
gungen, die seinerzeit mit der 
Aufstellung des Bebauungs-
planes A 29 verbunden waren, 
anzuknüpfen und sich über die 
Vorgaben, die es gemäß be-
stehendem Bebauungsplan zu 
beachten gilt, auszutauschen. 
Merck sieht auf längere Frist 
den Bedarf für ein Büro- und 
Kommunikationszentrum, hält 
den Standort für besonders 
geeignet und möchte die Ent-
wicklungsmöglichkeiten mit 
einem neuen Bebauungsplan A 
29.1 abschätzen können.  

Wie der Corporate-Architekt 
von Merck, Baldur Steimle, er-
läuterte, möchte Merck für ein 
mögliches Gebäude im Sinne 
der Nachhaltigkeit möglichst 
wenig Grundfläche versiegeln 

und muss daher stärker in die 
Höhe bauen. Steimle betonte 
auch, dass die im Bebauungs-
planentwurf eingezeichnete zu-
sätzliche Einfahrt zur Frankfur-
ter Straße bei der vorliegenden 
Verkehrsführung ausschließlich 
im Blaulichtfall von Rettungs-
fahrzeugen genutzt werden soll 
und könne, um Einsatzzeiten zu 
optimieren. Die IGAB-Vertreter 
haben dies mit Erleichterung 
aufgenommen. 

In dem off enen und konstruk-
tiven Austausch wurden unter 
anderem Interessenskonflikte, 
die sich aus der Nähe zum 
Stadtteil Arheilgen ergeben, 
und die Bedeutung des doch 
sehr engen Zwischenraumes 
im Bereich der Virchowstraße 
als Kaltluftzone und wichtige 
Grünverbindung im Stadtgebiet 

besprochen. Merck versicherte, 
dass der Grüngürtel auf jeden 
Fall erhalten bleibe und aus 
Sicht des Unternehmens auch 
im geänderten Bebauungsplan 
weiterhin festgesetzt werden 
soll. Dies werde von allen Be-
teiligten im Verfahren anerkannt 
und gewollt. 

Wolfgang Westphal-Petersen, 
Leiter Umfeldbeziehungen, 
dankte der IGAB für ihren sehr 
detailliert ausgearbeiteten 
Beitrag und sicherte zu, dass 
auch diese Überlegungen und 
Anregungen im weiteren Pla-
nungsprozess Beachtung fin-
den. Im Gegenzug dankte Ute 
Dupper, Vorsitzende der IGAB, 
Merck für die Bereitschaft, stets 
den off enen und konstruktiven 
Dialog mit der Nachbarschaft 
zu pflegen.

 Tag der off enen Tür und 
Adventsmarkt

an der Stadtteilschule Arheilgen
am Freitag, 28. November 2025

Arheilgen (lb). Die Stadtteil-
schule Arheilgen in Darmstadt 
lädt am Freitag, den 28. No-
vember 2025, herzlich von 16-
19 Uhr zum Tag der off enen 
Tür mit stimmungsvollem Ad-
ventsmarkt ein. In festlicher 
Vorweihnachtsatmosphäre öff -
net die Schule ihre Türen und 
bietet allen Besucherinnen und 
Besuchern spannende Einblicke 
in den Schulalltag.

Freut euch auf ein abwechs-
lungsreiches Programm mit 
Vorführungen der Arbeitsge-
meinschaften, Präsentationen 
der Fachbereiche sowie interes-
santen Informationen zur Schule 
und zur Berufsvorbereitung. 
Überall in der Schule warten 
liebevoll gestaltete Mitmachak-
tionen und Verkaufsstände, an 
denen Selbstgemachtes, kleine 
Geschenkideen und winterliche 
Leckereien entdeckt werden 
können.

Im Foyer habt ihr außerdem 
die Gelegenheit Schulhund Ro-
sie kennenzulernen.

Für Eltern und Schüler*innen 
werden Informationsvorträge 

und Führungen angeboten, die 
einen umfassenden Überblick 
über die vielfältigen Möglichkei-
ten und besonderen Angebote 
der Stadtteilschule Arheilgen 
geben.

Damit man sich leicht zu-
rechtfindet, hängt vor Ort ein 
Übersichtsplan aus, auf dem alle 
Angebote, Aktionen und Stati-
onen des Tages übersichtlich 
dargestellt sind.

Zwischen funkelnden Lich-
tern, dem Duft von frisch Ge-
backenem und gemütlicher 
Adventsstimmung lohnt sich ein 
Besuch für alle – ob zukünftige 
Schüler*innen, Eltern oder Inter-
essierte aus der Nachbarschaft. 
Die Schulgemeinschaft freut 
sich darauf, viele Gäste willkom-
men zu heißen und gemeinsam 
einen warmen, festlichen Nach-
mittag zu erleben.

Die Schule befindet sich in 
der Grillparzerstraße 33, 64291 
Darmstadt.

Weitere Informationen finden 
Sie auf der Homepage der 
Stadtteilschule Arheilgen: www.
sts-arheilgen.de

Markt der schönen Dinge 
Weihnachtsedition

Arheilgen (ap). Am Sonntag, 
den 07.12., findet der Markt der 
schönen Dinge in der wunder-
schönen Jugendstilhalle „Zum 
Goldnen Löwen“ statt. 

Über 40 verschiedene Austel-
ler, Künstler und kleine regiona-
le Labels präsentieren hier ihre 
Produkte. 

Neben Kunst und Design gibt 
es Foodtrucks, Workshops, Mu-
sik und vieles mehr! 

Ein schöner Markt für die 
ganze Familie! Der Eintritt ist 
kostenlos/bzw. basiert auf 
Spendenbasis!

Wann: Sonntag, 07.12., 11-18h
Wo: Frankfurter Landstr. 153 
Darmstadt-Arheilgen

Infos zur Veranstaltung:
www.instagram.com/a.paevi/
www.apavi.de

(Foto: Linda Engel)

Neues aus dem AWO-Seniorentre� 
„Alte Feuerwehr“

Fahrt der AWO Arheilgen 
nach Limburg

Arheilgen (dp). Liebe Reise-
freunde, unsere letzte Fahrt in 
diesem Jahr geht mit unserem 
Busunternehmen Brückmann 
an die Lahn. Kurz nach dem 
1. Advent und dem Arheilger 
Weihnachtsmarkt fahren wir 
mit Gleichgesinnten für einen 
schönen Nachmittag nach Lim-
burg. Kommen Sie wieder mit 
uns mit. Limburg an der Lahn 
ist eine Stadt, die Geschichte, 
Kultur und Natur harmonisch 
miteinander vereint. Mit ihren 
malerischen Straßen, histo-
rischen Gebäuden und viel-
fältigen Freizeitmöglichkeiten 
bietet sie  eine erlebnisreiche 
Entdeckungsreise. Wir kehren 
ein ins Kaff ee Extrablatt, ein 
Treff punkt für nette Menschen, 
die sich gerne von netten Men-
schen verwöhnen lassen. Auch 
der Christkindlmarkt mit rund 
40 Ständen läd zum Besuch 
ein. In guter Gesellschaft und 
angenehmer Atmosphäre mit 
liebenswerter Gastlichkeit wird 
die Zeit hier nicht lang. Wir wün-
schen Ihnen einen erlebnisrei-
chen Aufenthalt. 

Abfahrt ist am 02. Dezember 
um 13:20 Uhr in Arheilgen, Hal-
testelle „Löwen“. Die Fahrt kos-
tet 20,00 Euro, Bezahlung bitte 
bei der Abfahrt beim Fahrer. Um 
eine kurze Anmeldung bei Doris 
Petry unter der Telefonnummer 
375755 oder 0171-9381228 wird 
dringend gebeten. Anmeldun-
gen bitte bis spätestens Don-
nerstag, 27. November 2025.

Hier wieder der ausdrückliche 
Hinweis: Auch Senioren, die 
unseren Treff  nicht besuchen 
dürfen sehr gerne an den Fahr-
ten teilnehmen. Wir freuen uns. 
Aber bitte unbedingt vorher bei 
Doris Petry anmelden. 

Die Fahrten finden jeden ers-
ten Dienstag im Monat statt. Der 
AWO-Treff  „Alte Feuerwehr“ in 
der Frankfurter Landstraße 131 
ist jeden Dienstag in der Zeit 
von 14:00 bis 16:30 Uhr für Sie 
geöff net. Die Treff leiterinnen 
Elke, Pauline und Birgit erwarten 
Sie hier mit Kaff ee und Kuchen 
und freuen sich über neue Gäste 
und Besucher. Elke Ditter errei-
chen Sie unter der Rufnummer 
0176-64341032.
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Familien-Aktion der Wilhelm-Busch-Schule
Familien fordern klare Perspektiven für gute Betreuung

Arheilgen (tj). Rund 60 Eltern, 
Kinder, Unterstützerinnen und 
Unterstützer kamen am Montag, 
10. November 2025, zur Famili-
enaktion der Wilhelm-Busch-
Schule vor dem Gasthaus „Zum 
Goldnen Löwen“ in Arheilgen.

Auch Schuldezernent Holger 
Klötzner war vor Ort, um sich 
den Anliegen der Elterninitiative 
persönlich zu stellen.

Mit bunten Kreideherzen, Mu-
sik und viel Herzblut machten 
Eltern und Kinder auf die ange-
spannte Betreuungssituation an 
der Schule aufmerksam. Unter 
dem Motto „Kinder brauchen 
Platz, Familien brauchen Pers-
pektiven!“ setzten sie ein deut-
liches Zeichen: Es braucht end-
lich verbindliche Lösungen für 
alle Kinder – nicht irgendwann, 
sondern jetzt.

Besonders eindrücklich be-
richteten zwei befreundete 
Drittklässlerinnen von ihrem All-
tag: Die eine besucht den Hort, 
in dem es oft ruhig und leer ist, 
die andere die Schulbetreuung, 
die dagegen überfüllt ist. Sie 
wünschen sich, nach der Schule 
Zeit miteinander verbringen zu 
können – ein Beispiel dafür, wie 
fehlende Abstimmung zwischen 
Hort und Schulbetreuung den 
Alltag der Kinder beeinflusst.

Anschließend schrieben Kin-
der und Eltern ihre Wünsche 
in bunte Kreideherzen auf den 
Löwenplatz – ein farbenfrohes 
Symbol für Hoff nung, Gemein-
schaft und den Wunsch nach 
Veränderung.

In einer off enen Gesprächs-
runde richtete die Elternini-
tiative klare Erwartungen an 

den Schuldezernenten: Einen 
sicheren Betreuungsplatz – un-
abhängig vom Rechtsanspruch.

Schulamt und Jugendamt müs-
sen für Verlässlichkeit sorgen, 
damit kein Kind im kommenden 
Schuljahr ohne Platz bleibt.

Betreuung aus einer Hand ge-
dacht, mit enger Abstimmung 
zwischen Schul- und Jugend-
amt.

Viele Eltern machten deutlich, 
dass sie keine Übergangslö-
sungen mehr wollen, sondern 
ein verbindliches Konzept mit 
ausreichend Raum, Personal 
und Perspektive.

Herr Klötzner dankte den Fa-
milien für ihr Engagement und 
betonte, dass die Stadt daran 
arbeite, auch für Kinder ohne 
Rechtsanspruch Lösungen zu 
finden, damit kein Kind seinen 
Platz verliert. Dazu müssten 
zusätzliche Kapazitäten ge-
schaff en und Strukturen besser 
verzahnt werden.

Er erklärte: „Mir ist es wichtig, 
dass wir gemeinsam mit allen 
Beteiligten eine Lösung finden 
und dabei insbesondere mit 
dem aktuellen Betreuungsträger 
wertschätzend und fair umge-
hen. Das Buschwerk ist eine 
gewachsene Institution vor Ort, 
die wir stärken wollen.“

Die Elterninitiative wird künftig 

in der neu eingerichteten Task 
Force, die am 20. November 
startet, mitarbeiten – ein wich-
tiger Schritt auf dem Weg zu 
langfristigen Lösungen. Neu ist, 
dass diese Task Force nicht nur 
durch das Schulamt, sondern 
auch durch das Jugendamt 
besetzt wird – ein entschei-
dender Fortschritt hin zu einem 
gemeinsamen, abgestimmten 
Betreuungskonzept.

Zum Abschluss sangen die 
Familien gemeinsam das Schul-
lied „Eine Schule für uns alle“, 
begleitet von Seifenblasen, 
die als Symbol für die fliegen-
den Wünsche in den Himmel 
stiegen. Die Familienaktion 
war ein starkes Zeichen: Die 
Familien der Wilhelm-Busch-
Schule stehen zusammen – für 
Bildungsgerechtigkeit, Chan-
cengleichheit, Verlässlichkeit 
und Kinder, die mehr verdienen 
als Kompromisse.

Wer auf dem Laufenden blei-
ben oder bei der Elterninitiative 
mitarbeiten möchte, kann sich 
per E-Mail an elterninitiative-
wbs@mail.de wenden.

Gemeinsam soll der Einsatz 
für eine gute und gerechte Be-
treuung an der Wilhelm-Busch-
Schule weitergehen.

Kranichsteiner Kunstkalender 2026
Eine Hommage an den Förderverein Kranichstein

Kranichstein (sc). 2019 ge-
gründet und als Nachfolger 
des für 2018 erschienenen Ju-
biläumskalenders mit Luftbild-
aufnahmen des von Ernst May 
entworfenen Stadtteiles, erfreut 
das Kalenderprojekt immer 
mehr Menschen. „Eigentlich 
wünschen wir uns den Kalender 
in jeden Kranichsteiner Haus-
halt“ - gibt Sibille Christmann 
bekannt und möchte Heribert 
Varelmann danken. Sie weiß, 
wieviel Energie der Stadtteil-
vereinsvorsitzende über Jahre 
auch in dieses Projekt steckte 
und mit ihr zusammen an den 
Wochenenden im Innenhof des 
EKZ oder an anderen Orten die 
Menschen aufmerksam machte 
und Kalender präsentierte. So 
wie in diesem Jahr erfreuten ihn 
die „Ansichten“ „seines“ Stadt-
teiles, dass er sogar vorseiten 
Familienmitgliedern Hilfe beim 
Layout erbat. Dafür als Danke-
schön erscheint der kommende 
Kalender fast wie eine Hom-
mage an die Tätigkeiten des 
Fördervereines. Vom Wohnpark, 
wo seit vielen Jahren der Verein 
mithilft, dass der Adventsfeier 
dort ein feierlicher Rahmen ge-
schenkt wird über Plätze und 
Orte, wo Veranstaltungen des 
Fördervereines das Jahr über 
Kranichsteiner Leben darstel-
len, präsentiert der Kalender 
neben anderen Veranstaltun-
gen auch ÖGZ (Kranichsteiner 
Abend), die „Bunte Wiese“ als 
Titelbild oder das Flohmarkttrei-
ben als „Events“. Das ist Zufall. 
Auch wenn Sibille Christmann 
alle Events des Fördervereins 
aufzählte und Susanne Steinfeld 
einlud zu den Aktivitäten der 
Fördervereinsangebote, oblag 
der Künstlerin, was sie als „Be-
gegnung“ sich vorstellte.

Jeder Künstler ist sein eigener 

Herr und entscheidet seine 
Motive. Genauso entsteht das 
Kaleidoskop der „Ansichten“ 
über Kranichstein und gewinnt 
in seiner Vielfalt.

Wer die in künstlerischer Art 
dargestellte „Müllkunst“ eines 
Manfred Rademacher sieht und 
weiß, dass weniger als 150m 
vom Fundort entfernt Bottlers 
„Altarkunst“ die evangelische 
Gemeinde begeisterte und das 
allsonntäglich fast, hat einen 
Eindruck, was möglich ist.

Genau darum soll der Kalen-
der 2027 den Blick noch einmal 

erweitern und auf „Aufnahmen 
von Freunden des Kalenders“ 
basieren, die jetzt schon ein-
gereicht werden können fürs 
ganze Jahr. (senden an: sibille.
christmann@entwurf-intuitiv.
de)

„Unser Kalender soll Mitte 
2026 stehen, wenn er 2027 die 
Haushalte schmücken soll“, so 
Sibille Christmann als Haupt-
initiatorin und Begleiterin des 
Projektes. Privat wird das Geld 
vorgestreckt und dann abgezo-
gen vom Erlös. So sei das jedes 
Jahr. Was übrig bleibt, wandert 

in Projekte. So arbeitet Susanne 
Steinfeld für „Gesundheit und 
Armut in Deutschland e.V.“ und 
Susanne Vollmar steuert für ihr 
Wunschprojekt „Kranichsteiner 
Küchenkunstkalender“ jetzt 
schon im dritten Jahr das Layout 
bei. Allein schon das ist Kunst, 
sind sich alle Beteiligten einig. 
Dabei wissen die wenisten, mit 
wieviel Liebe diese Projekte 
entstehen.

Um Künstler zu schützen, zu 
unterstützen und ihnen den 
Weg in die Öff entlichkeit zu eb-
nen, dichtete Sibille Christmann 
diesen Slogan: „Wer Kunst zu-
hause hat im Bild, führt meist 
was Gutes damit im Schild“ und 
führt das Projekt hoff entlich in 
die nächste Runde.

Auch 2028 ist vergeben – an 
Axel Lanzmich. Mit Drohnen-
fotos will er Kranichstein und 
Umgebung darstellen. Er weiß 
schon, wem er helfen will: Dem 
Arheilger Mühlchen und der 
Rehkitzrettung. „Macht weiter 
so. Wir helfen Kranichstein auf 
die Beine“. Künstler gibt es 
genug und Darstellenswertes 
auch.

Ein Dank ganz besonderer 
Art gilt Nuriye Dogan und ihrer 
Uniflott-Reinigung im EKZ in 
Kranichstein. Von der ersten 
Stunde an unterstützt sie das 
Projekt. So liegen bei ihr die 
Kalender aus zur Ansicht und 
zum Kauf. €15 sind wenig für so 
viel Kunst – sind sich alle einig, 
die Jahr für Jahr mitmachen.

Sie können außer bei Nuriye 
Dogan den Kalender auch erhal-
ten im Wohnpark Kranichstein 
und in den Büros von „hierge-
blieben e.V., „Stadtteilwerkstadt 
Kranichstein“, „Philippus“ und 
„“Jakobus“ im ÖGZ, in der Ar-
heilger Bücherstube und bei 
Langheinz.

Auf dem Foto zeigen Susanne Steinfeld (re.) und Susanne Vollmar 
(li.) „Kunst“.      (Foto: Manfred Rademacher)

Gabis Stübchen
Gelungener Auftakt einer neuen

Genuss- und Kulturreihe

Arheilgen (gs). Mit einem 
rundum erfolgreichen Abend 
startete unsere neue Reihe 
exklusiver Genussveranstal-
tungen, die künftig regelmäßig 
stattfinden wird. Der erste 
Abend stand ganz im Zeichen 
des Whiskys und bot den Gäs-
ten eine besondere Kombination 
aus kulinarischen Highlights, 
fachkundige Präsentation und 
musikalischer Begleitung.

Bereits zu Beginn wurden die 
Besucher in die Welt und Ge-
schichte ausgewählter Whiskys 
eingeführt. Der Veranstalter be-
tonte dabei, dass kein besseres 
Ambiente für diese Art seiner 
Präsentation gebe. Die Gäste 
nahmen diese besondere At-
mosphäre begeistert auf und 
zeigten von Anfang an großes 
Interesse und Freude an der 
Veranstaltung.

Kulinarisch verwöhnt wurde 
das Publikum mit einem her-
vorragend zubereiteten Rehgu-
lasch mit Rotkohl und Knödel, 
das großen Zuspruch fand. 
Zwischen den Programmpunk-
ten wurden zudem verschie-
dene feine Häppchen gereicht, 
die den Abend geschmacklich 
abrundeten und den Gästen 
Gelegenheit gaben, sich auszu-
tauschen und neue Eindrücke zu 
sammeln.

Für den musikalischen Rah-
men sorgte die Band Songbird, 

deren harmonisches Repertoire 
die besondere Stimmung des 
Abends perfekt ergänzte. Die 
Resonanz der Gäste hätte kaum 
positiver ausfallen können – alle 
zeigten sich überaus begeistert 
von der gelungenen Kombina-
tion aus Whiskypräsentation, 
regionale Küche und dem au-
ßergewöhnlichen Ambiente und 
Live-Musik.

Die Gastgeberin freut sich be-
reits jetzt sehr weitere Events 
dieser Art und darauf, ihren 
Gästen weiterhin besondere 
Genussmomente und einzig-
artige Abende zu ermöglichen. 
„Wir bedanken uns herzlich bei 
allen Gästen, die diesen beson-
deren Abend mit Ihrer Freude, 
Off enheit und Begeisterung be-
reichert haben. Der gelungene 
Start bestärkt uns darin, die Ver-
anstaltungsreihe fortzufahren 
und weitere Abende auf ebenso 
hohem Niveau anzubieten“, sagt 
die Inhaberin, Gabriele Staff a.

Weitere Abende mit Lesungen 
am 26.11. mit Jutta Schütz und 
am 02.12. mit Melanie Gals-
heimer, sowie Kreativ-Abende 
mit Einführung in die Aqua-
rellmalerei und einem sozialen 
Aspekt finden in den nächsten 
Wochen statt. Schreiben Sie uns 
über unsere Kontaktanfrage auf 
www.gabis-stuebchen.de gerne 
an, wenn Sie Interesse haben 
dabei zu sein.

Arheilger Stadtteilverein

Kaff eetreff 
am 4. Dezember 2025

Arheilgen (his). Weihnachten 
naht und viele Menschen stellen 
sich die Frage: „ Was soll ich 
schenken?“ 

Ein Buch ist immer ein schö-
nes und sinnvolles Geschenk. 
Im Kaff eetreff  sprechen wir am
4. Dezember über dieses The-
ma: „ Ein Buch verschenken – 
welche Lieblingsbücher kann 
ich weiter empfehlen.“ Jede 
und jeder kann seine Favoriten 
vorstellen und so den anderen 
Kaff eegästen helfen, ein geeig-
netes Buch für seine Kinder, 
seinen Partner oder Partnerin, 

seine Eltern oder Freunde zu 
finden. 

Wer schon Weihnachtsplätz-
chen gebacken hat, darf gerne 
einige mitbringen. So kann es 
ein gemütlicher, bunter und 
interessanter Nachmittag wer-
den. Wir freuen uns auf viele 
Kaff eegäste!

Wann: Donnerstag, 04.12.25 
von 14.30-17.00 Uhr
Wo: Nachbarschaftstreff 
Alte Feuerwehr,
Frankfurter Landstraße 131,
Da.-Arheilgen

Kunstfabrik
Sonderöff nung

Ute Gerdes – Zeichnungen – Collagen
Wixhausen (gw). Die mo-

mentane Ausstellung der 
Kunstfabrik zeigt Arbeiten der 
Künstlerin Ute Gerdes und wird 
verlängert durch eine Sonder-
öff nung am Wochenende vom 
22.-23.11.2025 jeweils von 14-
18 Uhr. Die Künstlerin wohnte 
in Michelstadt und arbeitete 
vorwiegend mit vorgefundenen 

Papiermaterialien indem sie 
diese zerteilte und neu zusam-
mensetzte. Das Resultat sind 
Wesen aus Tier und Mensch, die 
aus der Innenwelt menschlicher 
Befindlichkeit kommen.

Adresse: Kunstfabrik Bahn-
hofstr. 2 Darmstadt (im ehem. 
Bahnhof Wixhausen).
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Ordensempfang beim
Arheilger-Garde-Corps

Arheilgen (uh). Der Karneval-
verein Arheilger-Garde-Corps 
musste sich für seinen diesjäh-
rigen Ordensempfang überra-
schend ein Ersatzquartier su-
chen. Hatte dabei aber Glück im 
Unglück: Geschäftsführer Lars 
Wöhler und Projektmanagerin 
Florida Xhemali stellten dem 
AGC im darmstadtium einen 
kleinen Kongresssaal und für die 
Technik David Mathes zur Ver-
fügung. Unter der Leitung von 
Nicole sorgte Gaul’s Catering für 
ausreichend Getränke. Alle wa-
ren sich einig, dass Darmstädter 
Vereine auch in Zukunft eine 
enge Freundschaft verbindet. 
Damit ist jegliche Unterstützung 
mehr 

als verdient. Vielen Dank für 
diese unkomplizierte Problem-
lösung. Ellen Pfau und Carmen 
Johanni nahmen zunächst die 
Gäste in Empfang, Peter Dörr 
sorgte für den Begrüßungssekt 
und Martina Dengel richtete 
zusammen mit Doris Petry ein 
ansprechendes Buff et her. Das 
bunte Programm begann mit 
dem Einmarsch des Standarten-
trägers Luis Büttner zusammen 
mit den Vereinsvorsitzenden 
Jens Johanni und Heidi Senkbile 
sowie Ellen Pfau und „Hardy & 
the Chicks“, musikalisch unter-
stützt durch die Trommler der 
Formation „Die Chaoten“.  Nach 
seinen heiteren Einleitungswor-
ten bedankte sich Jens Johanni 
ganz herzlich für die äußerst 
großzügige Unterstützung bei 
dem diesjährigen Ordensspen-
der RA Manfred Döring und 

Ehefrau Uschi. Von Ellen Pfau 
und Rachel Senkbile gemeinsam 
kreiert, weist der Orden humor-
voll auf den AGC und den edlen 
Spender hin und ist wirklich gut 
gelungen. Unter großem Beifall 
gaben im Anschluss „Hardy & 
the Chicks“ das schon legendä-
re Vereinslied zum Besten. Erst 
danach bekamen die AGCler 
den Orden mit einem obligatori-
schen Küsschen umgehängt. An 
diesem Ordensempfang konnte 
der längst fällige Jubiläumsor-
den für 11 Jahre Mitgliedschaft 
endlich Rita Beller, Luis Büttner, 
Sonja Kamps, Gudrun Lautz und 
Karsten Pönitzsch überreicht 
werden. Erfreulicherweise hat-
ten es sich die meisten Ehren-
gäste aus Politik und Wirtschaft 
nicht nehmen lassen, persönlich 
dabei zu sein. Dazu gehörten 
von der SPD Rita Beller, Jutta 
Prochaska, Bijan Kaff enberger, 
Tim Sackreuther und Samantha 
Härter, von den Grünen Hilde-
gard Förster-Heldmann, von der 
FDP Ralf Arnemann und Sven 
Beißwenger sowie von der CDU 
Georg Wandrey und Geburts-
tagskind Axel Lanzmich. Ein 
besonderer Dank geht an die 
Sponsoren und die vielen flei-
ßigen Helfer, vor allem aber an 
die Eheleute Wiegmann, Sabine 
Heller mit Tochter Nadine, Horst 
Janda sowie Henry Kiefer. Da-
neben gaben sich die Tollitäten 
Prinz Marco I. und Prinzessin 
Samra I. vom Ehrensenat des 
Lumpenmontags sowie Prinzes-
sin Laura I. von und zu Eberstadt 
die Ehre. Sehr zeitintensiv war 

die Übergabe  des Ordens an 
die Mitglieder der Garden und 
Karnevalvereine aus der Re-
gion und der IG Darmstädter 
Karneval unter dem Vorsitz von 
Stefan Krüger, dem 1.KCA so-
wie dem Arheilger Kerbverein. 
Nach den vielen Reden waren 
die tollen Tänze von Anna Krü-
ger (KV Bessungen) und den 
„#tinyglitzer“ (TSG 1846) eine 
sehenswerte Abwechslung. 
Bei der fetzigen Musik der 
Formation „Die Chaoten“ (SV 
Eberstadt) hielt es kaum noch 
jemanden auf seinem Stuhl. 
Zum Abschluss bedankte sich 
Jens Johanni für die geleistete 
Arbeit bei Heidi Senkbile -der 
guten Seele des Vereins- und 
den übrigen Vorstandsmitglie-
dern. Aber auch bei Ute Hein 
für die verschiedenen Berichte 
in der Arheilger Post sowie bei 
Thomas Zitzmann und Rafael 
Spano, dem zuverlässigen Tech-
nikteam der AGC-Nacht. 

So vergnüglich die Veranstal-
tung bis dahin auch war, muss-
te doch am Ende ein ernstes 
Thema angesprochen werden, 
denn der Verein kann und wird 
seine traditionelle AGC-Nacht 
nicht mehr abhalten. Als kleine 
Entschädigung spendierte Jens 
Johanni im 22. AGC-Jubiläums-
jahr den Mitgliedern 22 (+3) 
Eintrittskarten für die Veran-
staltung „Karneval total“ des KV 
Bessungen. Herzlichen Dank für 
diese nette Geste. Gemeinsam 
ließ man den gelungenen Abend 
ganz langsam ausklingen. 

Kranichsteiner Abend 2025
Hildegard Förster-Heldmann gratuliert Carin Strobel

und dem Förderverein Kranichstein
Kranichstein (sm). Der För-

derverein Kranichstein e.V. hat 
im Rahmen des Kranichsteiner 
Abend 2025 am 7. November 
den „Goldenen Kranich“ ver-
liehen. Die Auszeichnung ehrt 
Menschen, die sich mit beson-
derem Engagement für den 
Stadtteil einsetzen. In diesem 
Jahr wurde Carin Strobel für 
mehr als dreißig Jahre ehren-
amtliche Kirchenarbeit, ihrem 
Engagement im Bereich Sucht-
hilfe, Kita & Schule sowie der 
langjährigen Mitgliedschaft im 
Förderverein Kranichstein aus-
gezeichnet. Die Laudatio hielten 
die beiden Vorjahres-Preisträ-
ger Sabine Michel-Sturm und 
Dr. Dominik Dilcher.

„Meinen herzlichsten Glück-
wunsch an Carin Strobel für 

die Auszeichnung mit dem 
„Goldenen Kranich 2025“. 
Der ausdauernde und viel-
fältige ehrenamtliche Einsatz 
von Frau Strobel ist wirklich 
bewunderns- und in diesem 
Fall wortwörtlich ehrenswert“, 
gratuliert die Landtagsabge-
ordnete und Sprecherin der 
GRÜNEN Darmstadt Hildegard 
Förster-Heldmann. Neben der 
Auszeichnung an Carin Strobel 
gab es an diesem Abend auch 
eine Premiere zu erleben: Luft-
aufnahmen von Kranichstein 
zu den verschiedensten Tages-
zeiten, aufgenommen von Lias 
Kullmann. Das Video sorgte für 
große Begeisterung. Außer-
dem wurde mit dem früheren 
Chorleiter des Ökumenischen 
Gemeindezentrums, Andreas 

Sommer, gemeinsam gesungen. 
„Der Kranichsteiner Abend ist 

ein wirklich großartiges Kon-
zept. Es ist nicht nur ein Abend, 
an dem außerordentlich enga-
gierte Menschen ausgezeichnet 
werden, sondern er bietet auch 
die Möglichkeit des Zusam-
menkommens und der Begeg-
nung“, fügt Förster-Heldmann 
hinzu. „Ein Dank gebührt an 
der Stelle daher natürlich auch 
dem Kranichsteiner Förderver-
ein und seinem Vorsitzenden 
Heribert Varelmann. Was hier 
jedes Jahr auf die Beine gestellt 
wird ist vorbildlich und die rege 
Teilnahme an der Veranstaltung 
zeigt, dass in Kranichstein die 
Gemeinschaft wirklich gelebt 
wird“, zeigt sich Förster-Held-
mann beeindruckt.

Stadtteilrunde Kranichstein
mit vielen spannenden Themen am 26.11. in der Erich-Kästner-Schule IGS

Kranichstein (hv). Zum letz-
ten Treff en der Kranichsteiner 
Stadtteilrunde in 2025 sind alle 
Kranichsteinerinnen und Kra-
nichsteiner wieder ganz herzlich 
für Mittwoch, den 26. Novem-
ber um 17 Uhr eingeladen. Das 
Treff en findet wieder in der 
Aula der Erich-Kästner-Schule 
(IGS), Bartningstraße 33 statt. 
Anregungen und Wünsche sei-
tens der Kranichsteiner Bürger 
und Bürgerinnen sind herzlich 
willkommen und können gerne 
vorab eingebracht werden, die 
Stadtteilrunde versteht sich 
als für Alle off enes Gremium 
zum Stadtteilaustausch und 
von Bürger:innenbeteiligung. 
Beim Treff en der Stadtteilrunde, 
haben wir wieder eine Reihe 
spannender und interessanter 
Themen geplant, ebenso haben 
schon einige Gäste zugesagt. 

Unter anderem soll wieder 
über die aktuellen Planungen 
zum Neubau der Jägertorstraße 
berichtet werden, dazu kommt 
Mischa Müller von der ausfüh-

renden Baufirma. Es geht wei-
terhin um  Bahnthemen, beson-
ders über den aktuellen Stand 
zur ICE Wartungsanlage wird 
Markus Gottschang von der 
Deutschen Bahn berichten. Sich 
vorstellen und über Ihre Arbeit 
berichten werden sowohl die 
neue  Leiterin des Stadtarchives 
der Stadt Darmstadt, Frau Dr. 
Sandra Zimmermann, ausser-
dem wird sich und ihrer Arbeit 
die neue Bürgerbeauftrage 
Frau Ann-Christine Sparn-Wolf 
in der SRK vorstellen. Auch das 
neue Theaterprojekt „Throuh 
the City“ in Kranichstein wird 
erneut über den aktuellen Stand 
berichten. Ebenso wird die PaSo 
gGmbH ihr neues Projekt mit 
dem Titel „Darmstadt Connect“ 
gemeinsam engagiert für eine 
solidarische Zivilgesellschaft, 
mit einer Mini-Präsentation am 
26.11. vorstellen. Daneben gibt 
es weitere aktuelle Kranich-
steiner Stadtteilthemen, u.a. zu 
vorweihnachtlichen Aktivitäten 
in Kranichstein und der Weih-

nachtbaumaktion des Förder-
vereins für Kitas und Schulen. 
Auch wird für alle Menschen mit 
einer Hörbehinderung wieder 
eine Gebärdendolmetscherin 
die gesamte Veranstaltung 
übersetzen. Noch können The-
menwünsche und Anregungen 
eingebracht werden. Bitte nut-
zen Sie diese Gelegenheit. Die 
Einladung mit allen Tagesord-
nungspunkten erhalte alle, die 
im E-Mailverteiler sind rechtzei-
tig zugesandt. Wer noch nicht 
dabei ist und gerne eingeladen 
werden möchte, sollte sich bald 
melden. Frage, Themenwün-
sche, Ideen und Anregungen für 
das Treff en können, ebenso wie 
Wünsche in der SRK Verteiler 
aufgenommen zu werde, per 
E-Mail an SRK@Kranich-Net.
de gesandt werden. Wie immer 
sind alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger, haupt- und 
ehrenamtliche Stadtteilakteure 
und alle sonstigen Freunde Kra-
nichsteins herzlich willkommen, 
mit dabei zu sein.

Aktuelles vom Frauenchor
WiDaNoVo aus Wixhausen

Wixhausen (uk). Am 05.11.2025 
fand die Jahreshauptversamm-
lung vom Frauenchor  WiDaNo-
Vo im Bürgermeister-Pohl Haus 
in Wixhausen statt. Kurzweilig 
berichtete die 1. Vorsitzende 
Petra Habermehl von den Ak-
tivitäten der letzten Monate, 
die Kassenwartin Ursula Koch 
erläuterte den Kassenbericht 
von 2024 und der Chorleiter 
Daniel Breuser informierte  
wertschätzend zur Entwicklung 
des Chores und den vielfältigen 
Auftritten des Frauenchores.  
Anschließend erfolgte die Ent-

lastung der Kassenwartin und 
des Vorstandes. Vor der Wahl 
dankte Petra Habermehl Wilma 
Meinl mit einem Blumenstrauß 
für 16 Jahre Mitarbeit im Vor-
stand von WiDaNoVo.

Anschließend erfolgte die 
Wahl des neuen Vorstandes von 
WiDaNoVo für die kommenden 
zwei Jahre. 

Im munteren Austausch folg-
ten Informationen zu den Ent-
wicklungen des Chores und den 
zukünftigen Aktivitäten.

Bereits am 17.12.25 um 18 Uhr 
lädt der Frauenchor zusammen 

mit den Aktiven Senioren Wix-
hausen zum „Lebendigen Ad-
ventskalender“ ein. Freuen Sie 
sich auf eine stimmungsvolle 
Zeit am Feuer mit Liedern, zu-
sammen Singen und Geschich-
ten zum Advent.

Haben Sie Interesse am Singen 
im Frauenchor? Die Chorprobe 
findet immer mittwochs von 
19.30-21 Uhr in der Alten Schule, 
Ostendstr. 27, Wixhausen, im 1. 
Stock, statt. Frauen, die Spaß 
am Singen haben und den Chor 
kennenlernen möchten, sind 
immer herzlich willkommen.

Vorstand von WiDaNoVo mit dem Chorleiter D. Breuser, von rechts nach links: P. Habermehl (1. Vorsit-
zende), S. Ruschitschka (Schriftführerin), U. Beltzig (Beisitzerin), A. Rüfer (2. Vorsitzende), D. Breuser 
(Chorleiter), D. Neumann-Schleidt (Beisitzerin), A. Zienow (Beisitzerin), U. Koch (Kassenwartin). Foto: 
G. Ostermann

Abend der off enen
Hessenwaldschule am 25.11.2025

Entdecken, Ausprobieren, Erleben – die HWS ö� net ihre Pforten

Weiterstadt (ak). Wie sieht 
moderner Unterricht heute 
aus? Was macht Lernen an der 
Hessenwaldschule besonders? 
Für welche Schwerpunkte steht 
die Schule? Am Dienstag, den
25. November, ab 16.30 Uhr, lädt 
die Hessenwaldschule alle inte-
ressierten Familien herzlich zum 
Abend der off enen Schule ein.

Ob digitaler Englischunterricht 
mit dem iPad, MINT-Experimen-
te zum Mitmachen oder eine 
Schulrallye mit spannenden 
Quizfragen – Besucherinnen 

und Besucher können an die-
sem Abend selbst erleben, wie 
vielfältig und lebendig Lernen 
an der Hessenwaldschule 
gestaltet wird. Lehrkräfte, Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter 
sowie Schülerinnen und Schü-
ler präsentieren gemeinsam 
die besonderen Schwerpunkte, 
Angebote und Ausstattung der 
Schule.

 
Ein abwechslungsreiches 

Programm mit Führungen durch 
das Schulgebäude, Infoständen, 
Ausstellungen, Mitmachaktio-

nen, musikalischen Beiträgen 
und vielem mehr bietet span-
nende Einblicke in das Schul-
leben. Auch für das leibliche 
Wohl ist mit vielen kulinarischen 
Köstlichkeiten bestens gesorgt.

Die Hessenwaldschule freut 
sich auf alle zukünftigen Schü-
lerinnen und Schüler, deren 
Familien und alle Interessier-
ten, die die Schule und ihre Ge-
meinschaft näher kennenlernen 
möchten.

Kommen Sie vorbei und entde-
cken Sie, was die Hessenwald-
schule ausmacht!
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Wünschebaum-Aktion im
DRK Seniorenzentrum Fiedlersee

Erfüllen Sie Weihnachtswünsche und schenken Sie Freude

Arheilgen (wh). Im letzten Jahr 
war unser Wünschebaum ein 
großer Erfolg – deshalb geht die 
Aktion auch dieses Jahr weiter!

Dank der tollen Idee von  Wer-
ner Hirsch können Sie wieder 
kleine Herzenswünsche unserer 
Bewohnerinnen und Bewohner 
erfüllen.

So funktioniert’s:
1. Seit dem 01.11.2025 hängen 
an unserem Wünschebaum im 
Eingangsbereich Weihnachts-
kugeln mit Wunschzetteln.

2. Nehmen Sie eine Kugel, er-
füllen Sie den darauf stehenden 
Wunsch und verpacken Sie das 
Geschenk liebevoll.

3. Bringen Sie das Geschenk 
bis spätestens 04.12.2025 zu 
uns ins Seniorenzentrum (Ver-
waltung oder Wohnbereich im 
Erdgeschoss), aber nur, wenn 
Sie nicht mit uns feiern können. 

Geschenkübergabe & Feier:
Am Freitag, dem 05.12.2025 

um 15 Uhr: Mit Kaff ee, Kuchen 

und strahlenden Gesichtern 
feiern wir gemeinsam Weih-
nachten.

Warum mitmachen?
Weihnachten ist die Zeit der 

Menschlichkeit, Dankbarkeit 
und Gemeinschaft. Mit einem 
kleinen Geschenk können Sie 
einem älteren Menschen eine 
große Freude machen – und 

vielleicht entsteht dabei sogar 
ein neuer Kontakt.

Wir danken Werner Hirsch 
herzlich für seine schöne Idee 
und freuen uns auf viele fleißi-
ge Wunsch-Erfüllerinnen und 
Wunsch-Erfüller.

Am Ende zählt das, was uns 
verbindet – die Menschlichkeit.

Veranstaltungen
bioversum und MUSEUM Jagdschloss Kranichstein
Sonntag, 23.11., 10-11:30 Uhr 
und 12-13:30 Uhr
Waldabenteuer mit Dabbe
„Das Geheimnis der Verstecker- 
und Entdeckerfarben“
Kosten: 9,00 € pro Person (inkl. 
Museumseintritt und Material-
kosten)
Treff punkt: Kasse bioversum 
Jagdschloss Kranichstein

Sonntag, 23.11., 14-15:30 Uhr
Besucherlabor für Familien mit 
Kindern von 6 bis 10 Jahren
„Im Schneckentempo – Alles 
über Schnecken, Schnegel und 
Schleim“

Kosten: 9,00 € pro Person (inkl. 
Museumseintritt und Material-
kosten)
Treff punkt: Kasse bioversum 
Jagdschloss Kranichstein

Sonntag, 23.11., 16-17:30 Uhr
Besucherlabor – Nur für Erwach-
sene!
„Nutria, Wolf & Co. – Von Neuan-
kömmlingen und Wiederkehrern“
Kosten: 9,00 € pro Person (inkl. 
Museumseintritt und Material-
kosten)
Treff punkt: Kasse bioversum 
Jagdschloss Kranichstein

bioversum Jagdschloss
Kranichstein
Kranichsteiner Straße 253
64289 Darmstadt
Öff nungszeiten:
Di bis Fr: 11-17 Uhr
Sa, So, Feiertage: 10-17 Uhr
Kostenlose Parkplätze sind 
vorhanden.

MUSEUM Jagdschloss
Kranichstein
Kranichsteiner Straße 261
64289 Darmstadt
Öff nungszeiten:
Fr: 13–17 Uhr
Sa, So, Feiertage: 10-17 Uhr
Kostenlose Parkplätze sind 
vorhanden.

Anmeldung & Information: Anmeldung erforderlich. Sind noch 
Plätze frei, ist eine spontane Teilnahme möglich.
Tel.: 06151-97 111 888 (Dienstag bis Sonntag, 11:30-16:30 Uhr)
E-Mail: anfrage@jagdschloss-kranichstein.de
www.jagdschloss-kranichstein.de
Instagram: @bioversum_kranichstein

Es kann jederzeit passieren

Durchfall? Jetzt richtig reagieren!
(wlm). Durchfall kommt immer 

unpassend. Krankmachende Vi-
ren und Bakterien lauern über-
all. Einfach die Darmbewegun-
gen herabzusetzen, stellt sich 
nur selten als nachhaltige Hilfe 
heraus. Denn es ist eine Sache, 
den Durchfall zu beenden. Eine 
andere ist es, die eigentlichen 
Ursachen zu beseitigen sowie 
Schäden an der Darmschleim-
haut so weit wie möglich zu re-
parieren. Ein natürliches Arznei-
mittel mit medizinischer Hefe 
geht, als Perenterol-Therapie 
eingesetzt, beide Wege.

Wenn der Durchfall kommt, 
wollen Betroff ene nur eines: 
Einfach nur Ruhe im Darm! Das 
ist zweifelsfrei verständlich. Oft 
jedoch greifen Menschen dabei 
zu Medikamenten, welche die 
Darmbewegung einfach deut-
lich verlangsamen. Doch das 
greift zu kurz. Denn die Ursa-
chen für den Durchfall, krank-

machende Viren und Bakterien 
verbleiben jetzt noch länger 
im Darm. Ziel einer wirklich 
grundlegenden Therapie ist es 
hingegen, die überschießende 
Darmbewegung zu regulieren, 

gleichzeitig aber Erreger aus-
zuschwemmen und deren Gift-
stoff e zu neutralisieren. Genau 
hier setzt ein natürliches, gut 
verträgliches Durchfallme-
dikament mit der Arzneihefe 

Saccharomyces boulardii an 
(Perenterol forte – rezeptfrei in 
Apotheken). Die darin enthalte-
ne Arzneihefe bindet krankma-
chende Erreger und schwächt 
gleichzeitig die von den Bak-
terien gebildeten Giftstoff e in 
ihrer Wirkung. Weiter werden 
die Abwehrkräfte unterstützt, 
sowie die Darmschleimhaut so-
weit möglich wieder hergestellt.

Arzneihefe bindet Erreger
Wenn sich krankmachende 

Erreger in unserem Darm ange-
siedelt haben, ist es von größter 
Bedeutung, das Mikrobiom wie-
der in einen gesunden Zustand 
zu bringen. Dies gelingt dank 
Arzneihefe vielfach in über-
raschend kurzer Zeit. Denn 
Arzneihefe bindet bakterielle 
Erreger und hindert sie daran, 
sich an der Darmwand einzu-
nisten. Die gebundenen Erreger 
werden dann zusammen mit 
den unschädlich gemachten 
Giftstoff en der Bakterien aus-
geschieden.

Arzneihefe repariert
Darmzellen

Bei Durchfall schädigen ein-
gefangene Bakterien oder Viren 
die wichtigen Zellstrukturen der 
Darmschleimhaut, die so zum 
Beispiel durchlässiger für Was-
ser oder die Erreger werden. 
Unter dem Einfluss von Arznei-
hefe reduzieren sich diese im 
Laufe der Durchfallerkrankung 
entstandenen Entzündungen, 
die angegriff ene Schleimhaut 
kann wieder abheilen – ein 
entscheidendes Plus für eine 
noch schnellere Erholung. Ein 
guter Grund, dieses Arzneimit-
tel sowohl in Haus-, als auch in 
jeder Reiseapotheke vorrätig zu 
haben.                           

                                    (Anzeige)

Durchfall kann jederzeit zuschlagen. Eine Arzneihefe bekämpft dann 
die Ursachen.                 (Bildquelle: stock.adobe.com / Metaphum)

Einsendeschluss ist Mi., 26.11.2025 – Die Gewinnbenachrichtigung erfolgt telefonisch.
(Bitte denken Sie daran eine Telefonnummer anzugeben, unter der Sie tagsüber erreichbar sind)
printdesign24 GmbH, Röntgenstraße 15, 64291 Darmstadt-Arheilgen, info@printdesign24.de

WIR VERLOSEN BROTBOXEN
Name, Vorname 

Straße   Nr. 

PLZ, Ort 

Telefon 

E-Mail   Alter 

Teilnahmebedingungen: Teilnehmen dürfen alle Leser und Leserinnen die mindestens 18 Jahre alt und nicht 
Mitarbeiter des Verlags sind. Die Gewinner werden nach der Ziehung telefonisch benachrichtigt. Die Gewinne sind 
nicht übertragbar und nicht in bar auszahlbar. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Schon mittwochs online... WWW.ARHEILGER-POST.DE

Vortrag: „Hospizarbeit 
– Menschen bis zuletzt 

begleiten“
DRK Aktive Senioren Wixhausen

Wixhausen (ri). Wie kann 
man Menschen in ihrer letzten 
Lebensphase begleiten?

Was leisten Hospize und Hos-
pizdienste, und wie unterstützen 
sie Betroff ene und Angehörige?

Diese Fragen stehen im Mit-
telpunkt des Vortrags „Hospiz-
arbeit – Menschen bis zuletzt 
begleiten“, den Friedhelm 
Menzel, 1. Vorsitzender des 
Evangelischen Hospiz- und 
Palliativ-Vereins Darmstadt (im 
Ärztehaus des Elisabethenstift-
Krankenhauses), hält. Er be-
richtet aus seiner langjährigen 
Erfahrung in der Hospizarbeit 
und gibt Einblicke in die Be-
gleitung schwerstkranker und 
sterbender Menschen.

Hospizarbeit bedeutet, Men-
schen in ihrer letzten Lebens-
phase mit Würde, Achtsamkeit 
und Zuwendung zu begleiten. 
Sie schenkt Zeit, Trost und 
Unterstützung – für Betroff ene 
ebenso wie für Angehörige.

Der Vortrag gibt Einblicke in 
die Aufgaben und Werte der 
Hospizbewegung, stellt die 
verschiedenen Formen der 
Begleitung vor und beleuchtet 
auch die Situation in Darmstadt.

Dabei geht es um Fragen wie:
• Was ist ein Hospiz – und wie 
unterscheidet es sich von einem 
Krankenhaus oder Pflegeheim?
• Wer arbeitet dort und wie sind 
die Mitarbeitenden ausgebildet?
• Wer kann aufgenommen wer-
den, und wer trägt die Kosten?
• Wie begleitet ein Ambulanter 
Hospizdienst zuhause, in Pfle-
geeinrichtungen, in Kranken-
häusern und in Behindertenhil-
feeinrichtungen?
• Gibt es Angebote wie „Letzte 
Hilfe“-Kurse für Angehörige?

Der Abend möchte informie-
ren, Berührungsängste abbauen 
und Mut machen, off en über das 
Lebensende zu sprechen. Im 
Anschluss besteht Gelegenheit 
zu Fragen und Austausch mit 
Herrn Menzel.

Datum: 21.11.2025, 19 Uhr
Ort: Ostendstraße 27-29,
64291 Wixhausen (Parkplätze 
sind im Hof vorhanden)
Eintritt frei – Spenden sind 
erwünscht.
Website: https://aktive-
senioren.wixhausen.org
E-Mail-Adresse: aktive-
senioren@wixhausen.org

Für ein 
besseres 
Leben. 
Für Mensch 
und Tier.

 www.provieh.de
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Alles rund um´s Haus
und Garten:

Fachbetrieb für:
... Gartengestaltung- und Pla-
nung, Pflasterarbeiten, Terras-
senarbeiten, Natursteinarbei-
ten, Baum- und Heckenschnitt, 
Rollrasen, Teichanlagen, Erdar-
beiten und viel mehr...

Professionelle Beratung -
Sicher und kostenlos!
 ☎ 06150-8677462 oder

 ☎ 0173-3189501
Email: tunc-galabau@hotmail.de

RUND UMS HAUS

KLEINANZEIGENMARKT

IMMOBILIEN & GRUNDSTÜCKE

Wir verkaufen Ihre Immobilie
zum besten Preis.

Bitte rufen Sie uns an. 
IMMO-UMMINGER,

Telefon 06151-9510791

Immobilien & Hausverwaltung · 06150-865105
Wir suchen ständig Wohnungen und Häuser zum Kauf!

VERSCHIEDENES

GASTRO

Erzhausen, Friedrich-Ebert-Str. 34 
Tel. 0 61 50 / 71 04

jederzeit telefonisch erreichbar
www.zum-alten-euler.de

Gasthaus • Pension • 
Partyservice

Catering
Geöff net für Feierlichkeiten 

jeglicher Art, z.B. Hochzeiten, 
Empfänge, Geburtstage, 

Trauerkaff ee 
(ab 20 Personen)

Mo. bis So. buchbar

FAHRZEUGE

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen

 ☎ 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

ENTRÜMPELN 
& ENTSORGEN

Entrümpelungen
Gräver Darmstadt

Ob Garage, Keller, Wohnung, 
Haus – wir räumen für Sie alles 
aus. Diskrete Räumung von Messi 
Wohnungen. Tapeten-, Teppich-
bodenentfernung. Ehrlich – sau-
ber – zuverlässig. Festpreisga-
rantie. Alle Gegenstände werden 
direkt verladen – kein Ablagern 
an der Straße, keine Einsicht oder 
Entnahme für dritte Personen. 
Besichtigung und Anfahrt kosten-
frei, auch nach Feierabend und an 
Sonntagen. Fachgerechte Entsor-
gung mit Entsorgungsnachweis.

 ☎ 06151-9679373

Kaufe Wohnmobile, 
Wohnwagen 

und Nutzfahrzeuge
Zustand egal, auch mit 
Mängeln, Schäden und 

vielen Kilometern. 
Bitte alles anbieten, 

zahle bar.

 ☎ 06158-9418001
mobil 0174-5966206

STEUERN
& FINANZEN

Steuern?
Wir machen das.
Christina Bassenauer 

Steuerfachwirtin 
DIN77700-zertifizierte 

Beratungsstelle 
Trinkbornstraße 21 

64291 Darmstadt-Wixhausen 
 ☎ 0 61 50 99 07 14

christina.bassenauer@vlh.de 
Vereinigte Lohnsteuerhilfe e. V. 

www.vlh.de
Wir beraten Mitglieder im Rahmen 

von § 4 Nr. 11 StBerG.

KAUFE
MOTORRÄDER

ALLE MARKEN
ALLE MODELLE

Quad, UTV, Chopper, Endu-
ro, Beiwagen, E-Roller oder 
E-Bikes. Auch mit Mängeln 
oder Unfall. Bitte alles an-
bieten, zahle bar.

Telefon 06158-608 69 91 
oder 0173-308 74 49

Entrümpelungen 
Fa. G&G aus Darmstadt
schnell – sauber – faire Preise
Wir entrümpeln alles vom 
Keller bis zum Speicher 
besenrein. Fachgerechte Ent-
sorgung in den entsprechen-
den Stationen
Anfahrt, Besichtigung und 
Angebotserstellung kostenfrei 
Verwertbares (im Rahmen einer 
Entrümpelung) wird selbstver-
ständlich angerechnet.

 ☎ 06151-159 499 5

PRO-NATUR GARTEN- UND 
LANDSCHAFTSBAU

...alles im grünen Bereich
Spezialfällungen,Entsorgung, 
Hecken- und Gehölzschnitte, 
Zaun-, Rasen- (Rollrasen), 
und Teichbau, Naturstein-
arbeiten, Erd-, Wege-, und 
Pflasterarbeiten, Winter- und 
Hausmeisterdienste

Anfahrt u. Beratung kostenlos
Inh. Murat Aksoy

0163-2855212 oder 
06150-83190

E-Mail info@pro-natur.net

Die alte Uhr Nachlassver-
waltung, Ankauf aller Anti-
quitäten, Briefmarkennach-
lässe, Münzen, Reparaturen.
Dieburger Str. 32, Darmstadt, 
15-18 Uhr (außer Mi.).

 ☎ 06151-782615

ANTIQUITÄTEN

ARHEILGER- 
POST.DE 

Elektroservice in Arheilgen 
– zuverlässig & professionell

Sie suchen einen
kompetenten Elektriker?

Wir bieten Ihnen fachgerech-
te Elektroinstallationen, Repa-
raturen, Lampenmontagen, 
E-Check, Potentialausgleichs 
Prüfungen sowie viele weitere 
Dienstleistungen rund um Ihre 
Elektroanlage – zuverlässig, 
professionell und kundenori-
entiert. Kontaktieren Sie uns:

 ☎ 01556 3189194
    � elektro.schuettler@

gmail.com
elektro-schuettler.com

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!

KFZ-ANKAUF
FAIRE PREISE

SOFORT BARGELD
PKWs · Busse
Geländewagen

Wohnmobile
Wohnwagen

Oldtimer · Motorräder An-
hänger · LKWs

alle Marken · alle Modelle
auch ohne TÜV mit Mängel
Unfallwagen · Baujahr km-

Stand · Zustand egal
Alles anbieten!

Telefon 06158-608 69 88 
oder 0173-308 74 49

KFZ-ANKAUF VOM
FACHHÄNDLER –

KOMPETENT & DISKRET

Wir kaufen PKW und Trans-
porter aller Marken – auch 
mit Mängeln, Unfallschä-
den, ohne TÜV oder hoher 
Laufleistung. Kostenfreie 
Bewertung, faire Werter-
mittlung, keine Lockange-
bote. Besichtigung bei Ihnen 
vor Ort möglich, Bezahlung 
wahlweise in bar oder per 
Überweisung.

Buchholz Automobile
Mobil: 0157 72151892

Garten- & Landschaftsbau
„Roni“

Vertikutieren, Rasenmähen,
Rollrasen, Baumpflege, Baumfällung, 
Bepflanzungen, Hecken-, Obst- & 
Ziergehölzschnitt, Zäune, Stein-
arbeiten, Dachrinnenreinigung, 

Kehrarbeiten, Kleinere Reparaturen, 
Objektbetreuung &

sonstige Dienstleistungen.
Anfahrt und Beratung kostenlos.

Büro DA-Arheilgen.
 ☎ 0176-23855035

oder 06151-1547722
E-Mail: gala.roni44@gmail.com

Malern  Verputzen  Fliesen
Tüchtiger und zuverlässiger 

Handwerker übernimmt: 
Maler- und Ausbesserungs-
arbeiten, Fliesenverlegung, 
kunstvolle Mosaikarbeiten, 

Tapezierarbeiten u. 
Schimmelentfernung.

 ☎ 0157-334 19 193

Arbeiten und Wohnen vereinen
Wir suchen Immobilie

oder Grundstück
im Gewerbegebiet Arheilgen zur 
Miete oder zum Kauf. Ihr habt 
oder wisst etwas passendes? 
Wir freuen uns über alle Tipps 
und Mithilfe, um unsere Idee zu 
verwirklichen. 

Chiff re 0712

fachgerecht - pünktlich - sauber
Malerbetrieb
Untere Mühlstraße 35 
64291 DA- Arheilgen
   ✆ (06151) 396 58 30
Fax (06151) 396 58 31

! Hey – Stop !
net glei fortschmeiße,

des kann mer bestimmt  
noch ma schweiße!

·  SCHWEIßEN
·  REPARIEREN
·  ÄNDERN
·  ANFERTIGEN

·  EDELSTAHL
·  STAHL
·  ZINKBLECH 

01577-2095964

KLEINMETALLARBEITEN
MARKUS FÄHNRICH

KÖRPER 
& GEIST

Sie benötigen
Ergotherapie?

TATENKRAFT
ERGOTHERAPIE

Albrechtstraße 1
64291 DA-Arheilgen

06151-493 49 43
www.tatenkraft.de

Hausbesuche sind möglich!

STELLENMARKT

Ich biete kleine
Reparaturen rund um Ihre 
Küche und Ihren Haushalt
Erfahrener Handwerker in Kra-
nichstein, mit Schwerpunkt auf 
Küchen und Wohnmöbel bietet 
Reparaturen zum fairen Preis 
(keine Elektrogeräte). Sprechen 
Sie mich an. Es lohnt sich!
Mit freundlichen Grüßen,
Hartmut Fey

 ☎ 06151-9816203
www.dermoebelspezialist.de

Sie möchten Ihre 
Immobilie vermieten 

oder verkaufen?
Rufen Sie uns an!

Fachkompetenz und 
Erfahrung für Ihre Immobilie.

Honig vom Imker
Direktverkauf Imkerei Wesp

Alle Sorten neu aus 2025
Immer Dienstags

von 16:00 bis 19:00 Uhr
Römergasse 2A, Wixhausen

oder Termin unter
 ☎ 0179-4364084

FUSSPFLEGE
Sylvia`s Fachfußpflege

Gut lebt man auf schönen Füßen
Fachfußpflegepraxis

Sylvia Keller-Holz
Im Erlich 106

64291 Darmstadt
 ☎ 06151-6013302 oder 

0175-3612913

Erzhausen, Friedrich-Ebert-Str. 34 
Tel. 0177-8652719

jederzeit telefonisch erreichbar
www.zum-alten-euler.de

Reinigungskraft 
(m/w/d) gesucht

- auf Minijob-Basis
- Arbeitszeit nach
   Vereinbarung

AUFLÖSUNG 
RÄTSEL

Dachdeckermeister
hat Termine frei

Garagenabdichtung,
Flachdachabdichtung,

Dachsanierung
 ☎ 0151-56495607

Haus zum Kauf gesucht 
Familie mit einem Kleinkind 
sucht ein Haus zum Kauf in 
Arheilgen, ab 4 Zimmer. Toll 
wäre ein (kleiner) eigener 
Garten zum Spielen und eine 
nette Nachbarschaft.

 ☎ 0157-50111376 oder
bottrichs@web.de

Kleine Herzen willkommen!
Unsere liebevolle Elterninitiative 
Krabbelstube Stöpsel e.V. bie-
tet ab sofort freie Krippenplät-
ze für Kinder ab ca. 1-1,5 Jahren 
an. In unserer kleinen, familiären 
Gruppe begleiten professionelle 
Erzieherinnen die Kinder beim 
Spielen, Singen und Entdecken –
mit ganz viel Herz, Geborgen-
heit und Zeit für jedes Kind!

E-Mail an:
anmeldung@krabbelstube-

stoepsel.de

Sehr gut erhaltenes Liege-
bett mit Bettkasten und zwei 
Rückenpolstern. Zum Auszie-
hen und als Doppelbett nutzbar. 
Kostenlos an Selbstabholer  in 
Arheilgen abzugeben.

 ☎ 06151-374433 15 Brieftauben zu verschen-
ken.

 ☎ 06151-980405

Junge Familie (4 Pers.) sucht 
Haus/Wohnung zum Kauf in 
Arheilgen/Kranichstein
Familie mit zwei Kindern (5J., 4J.) 
sucht kleines Haus/Wohnung 
für Eigenbedarf zum Kauf in Ar-
heilgen/Kranichstein. Minimum 
ca. 100m2 oder 4 Zi., mit kleinem 
Garten. Besichtigung flexibel 
möglich. Freuen uns über jede 
Antwort.

 ☎ 0163-6196379
familie@schwandkes.de

Neubauwohnung
zu vermieten

Wohn-/Essbereich mit Einbau-
küche, 2 Zimmer, Tageslichtbad, 
Keller und Kfz-Stellplatz, Terras-
se, ca. 80m2, 1.450 € Warmmiete.

    � K 1365

Wir suchen… 
 eine Reinigungskraft (m/w/d)

 Montag bis Freitag von 07.00 bis 10.00 Uhr oder am Wochenende. 
Gerne erwarten wir Ihre Bewerbungsunterlagen per E-Mail.

Die Sauna  I  Salina Wellness GmbH  I  Am Ohlenberg 29  I  64390 Erzhausen
Tel.: 06150 81013  I  E-Mail: bewerbung@diesauna.de  I  www.diesauna.de

Wir suchen… 
 eine Küchen-/ Spülhilfe (m/w/d)

für unser Restaurant. 

Gerne erwarten wir Ihre Bewerbungsunterlagen per E-Mail.
Die Sauna  I  Salina Wellness GmbH  I  Am Ohlenberg 29  I  64390 Erzhausen
Tel.: 06150 81013  I  E-Mail: bewerbung@diesauna.de  I  www.diesauna.de
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Werden Sie Moor- 
und Klimaschützer!
Gärtnern Sie torffrei!

Weitere Infos unter www.NABU.de/moorschutz
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Familientradition seit über 100 Jahren
• Vorsorgeberatung
• Bestattungen auf allen Friedhöfen
• Sarg- und Urnenausstellung
• Überführungen
• Eigener Abschiedsraum

Traser      
Bestattungen

Ritterstraße 13 I 64291 Darmstadt I www.traser-bestattungen.de

Ihre Hilfe im Trauerfall
06151 - 371876

Familientradition seit über 100 Jahren

• Vorsorgeberatung
• Bestattungen auf allen Friedhöfen
• Sarg- und Urnenausstellung
• Überführungen
• Eigener Abschiedsraum

Traser      
Bestattungen

Ritterstraße 13 I 64291 Darmstadt I www.traser-bestattungen.de

Ihre Hilfe im Trauerfall
06151 - 371876
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TRAUER

Die Bande der Liebe werden mit dem Tod
nicht durchschnitten.

– Thomas Mann

Kaspar
Bestattungen

Falltorstraße 25
64291 Darmstadt
T. 06150-5451166  

www.kaspar-bestattungen.de

Wir begleiten Sie von
der ersten Minute an.

Wir gedenken unseren verstorbenen
Schulkameradinnen und -kameraden.

Arheilger Jahrgang 1942/43

Wir gedenken unserer
im Jahre 2025 verstorbenen

Schulkameradinnen und -kameraden.

Arheilger Jahrgang 1943/44

 
 
 

Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis statt. 
  

  
 

In stiller Trauer:  

FFeelliixx  HHööhhll    
NNiikkllaass  HHööhhll    
uunndd  aallllee  AAnnggeehhöörriiggeenn   

TTiimmoo  HHööhhll    
* 19.11.1965   † 31.10.2025 

 

Traurig nehmen wir Abschied von 
 

 

NACHRUF

Wir trauern um unser langjähriges Vereinsmitglied,
Ehrenmützenträger und Ehrenschatzmeister

Siegfried Heinbüchner
Wir danken Siegfried für sein vielseiti ges Engagement und seine Leidenschaft , mit der er 
unser Vereinsleben bereichert hat. Er war ein bedeutender Teil unseres Vereins und wir 
werden sein Andenken stets in Ehren halten.

Unser Mitgefühl gilt seiner Frau und seiner Familie.

Vorstand und Mitglieder
des Karneval-Club WixhausenDarmstadt-Wixhausen, November 2025

Herzlichen Dank

Gretel Meinhardt
* 10. Juni 1939   † 01. Oktober2025

Wir danken von Herzen für jedes liebe Wort,
jede Umarmung und jedes Zeichen der Anteilnahme.

Es schenkt uns Trost zu wissen, dass die Erinnerung an einen so
besonderen Menschen in vielen Herzen weiterlebt.

In liebevoller Erinnerung
Herbert und Familie

Dreifach ist der Schritt  der Zeit: Zögernd kommt die Zukunft  hergezogen.
Pfeilschnell ist das Jetzt entf logen. Ewig sti ll steht die Vergangenheit.

Friedrich Schiller

Irmgard Buick
geb. Delrieux

* 02. 02. 1932    † 07. 11. 2025

hat ihre letzte Reise angetreten.
Wir begleiten sie, in Gedanken und Erinnerungen.

Heike und Thomas
Henning und Kersti n
Benjamin und Sabine
Anna
Joschka und Nastaran
Julia und Max
Hannah
Clara und Jonne

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung fi ndet am Freitag,
den 28. November 2025 um 11:00 Uhr auf dem Arheilger Friedhof statt .

64291 Darmstadt-Arheilgen

Wenn ihr mich sucht,
sucht mich in euren Herzen.
Habe ich dort einen Platz gefunden,
werde ich immer bei euch sein.

Antoine de Saint-Exupery
 
Vielen lieben Dank an alle, die uns beim Abschiednehmen 
von unserem
 

Werner Trumpfh eller
 
so liebevoll begleitet, umarmt, unterstützt und Trost
gespendet haben.

 
Danke auch an all diejenigen, die ihre Verbundenheit mit 
uns in so teilnahmsvoller und vielfälti ger Weise zum
Ausdruck gebracht haben.
 

In Liebe und Dankbarkeit
Irmgard, Christi ne
Petra, Markus und Leon


